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Hinweise zur Verwendung dieser
Bedienungsanleitung

Klicken Sie auf der Titelseite und auf jeder anderen Seite auf eine Schaltfliche oben
rechts, um zur entsprechenden Seite zu springen.
Dies ist praktisch, wenn Sie nach einer Funktion suchen, die Sie verwenden mochten.

Suche nach Informationen

iiber bestimmte Funktionen.

Inhalt A
Suche nach Informationen

anhand von Beispielfotos.

[ ———
Menisuche «
Index \\
Suche nach Informationen in
\ einer Auflistung der ———

Beispielfotosuche -
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Suche nach Informationen
iiber ein Stichwort.
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Sie konnen zu den Seiten springen, indem Sie auf die in der Bedienungsanleitung
angegebenen Seitennummern klicken.

Markierungen und Anmerkungen in dieser

Bedienungsanleitung

In dieser Bedienungsanleitung wird die
Abfolge der Bedienhandlungen durch

Pfeile (—) dargestellt. Bedienen Sie die
Red Eye Reducticjn Ka'rnerg in der angegebenen
Reihenfolge.
‘When using the flash, it is fired two or more tifes before shooting to reduce the red-eye
phenomenon.
1 [Menu] — [Setup] — [Red Eye Reduction] — desired setting. ] Dle Standardeinstellung erd durch v
e ‘ .
el Jese | .
’;lcm ‘I)uanul use Red Eye Reduction. | angegeben
= . .
[iotes B Unter dieser Markierung werden
" Yoot ke Reeton S S VorsichtsmafBregeln und
TR ; R
o o o it Beschrinkungen hinsichtlich der
§ What causes the red-eye phenomenon? richti gen Bedienung der Kamera
e L angegeben.
Camera
Eye
(I}
Retina
| '@ In diesen Abschnitten werden

wissenswerte Informationen angegeben.
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Beispielfotosuche

,.Dies ist eine Szene, die ich in einem Foto erfassen mochte, aber wie geht das?*
Moglicherweise finden Sie die Antwort, indem Sie durch die nachfolgend dargestellten
Beispielfotos gehen. Klicken Sie auf das gewiinschte Beispielfoto.

Fotografieren von Personen (Seite 6)

Aufnehmen von Makrofo

Fotografieren von Landschaften (Seite 8)
Fotografieren von Sonnenuntergingen und Abendszenen (Seite 9)
Fotografieren sich schnell bewegender Motive (Seite 10)

Wenn Sie auf ein Foto klicken, springt die Anzeige auf die Seite, auf der die Funktion
beschrieben wird, die fiir die Aufnahme dieser Art Foto empfohlen wird.
Lesen Sie diese Beschreibungen zusitzlich zu den auf der Anzeige der Kamera

tos (Seite 7)

angezeigten Aufnahmetipps.

Einzelheiten zur Bedienung finden Sie auf den in Klammern angegebenen Seiten.

Gluckliches Lacheln (69)

>

Klicken!

~INa

ids

ayons
-010)[@

Auslos. bei Lacheln

Wenn dic Kamera cin Licheln crkennt, wird der Ausliser automatisch ausgelst

1 [Meni] — [Kamera] — [Auslos. bei
Lécheln] — [Ein),

2 Warten Sie, bis ein Lacheln erkannt wird.
Wann dic Lichelsufc den Punks < der Ancige

nimm die Kamera das

TR

bei Licheln nach unten d s
ild auf und kehrt dann zum Modus Ausls hei Licheln
Turlick
3 S0 beenden Sie den Modus Ausids. bei So—
Lacheln: [Men] — [Kamera] —» [Auslos. =
bei Lacheln] —» [Aus]. B
2
§
H
5
s
i Lichen) it folgenden Funktioncn nicht servenden: °
2
2
® Verdecken S die Auge rich! il Hasrsiahven
Verdacken Si s Geicht nihi mi e Hl, einer Masks,
Sonvenbile von
@ Varsichen So, mt dam Gesicht n Fihiung Kamara zu
Dicken, und halfansis &5 50 Gerada we mogich
Ko Zusanimen
olistam M
Iohier arkanni, wnn o Zaine siehibar
S
« Der Ausliser wird ausgelst. sobald das Licheln irgendeiner Person erkannt wird.
« Wenn das Liicheln ichi erkant wid, stellen Sie Lichelerkennung] im Meni cin.
90
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Nur das Hauptmotiv ist im Fokus durch
Unscharfstellung des Hintergrunds (30)

Gluckliches Lacheln (69)

L S2be
Eine Person vor einer Abendszene (41)

Ein Gruppenfoto (59, 60)

Mit weichen Hautténen (71)

Ein und dieselbe Szene mit
unterschiedlicher Helligkeit (61)

Im Kerzenlicht (45)

Eine sich bewegende Person (78)

Eine Person im Gegenlicht (62)

Fortsetzung |
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Makrofotos

Blumen (41)

Manuelle Fokussierung (63)

Verhinderung von Kameraverwacklungen
fur Innenaufnahmen (78)

Anpassung der Farbe an
Innenraumbeleuchtung (79)

Verringerung der Blitzlichtmenge (82)

Lebensmittel appetitlich aussehen lassen
(34, 37)

Fortsetzung |
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Szenerie mit groBem Helligkeitsbereich (83) Licht im Freien aus einem dunklen
Innenraum aufgenommen (83)

Defokussierung des Hintergrunds (30) Waagerechtes Ausrichten der Aufnahme
(100)

goE
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Fotografieren von Sonnenuntergéngen und
Abendszenen

-
R

Halten der Kamera mit der Hand (41) Lichtspuren (62)

Feuerwerk (52) Defokussierung des Hintergrunds (30)

Verhindern von Kameraverwacklungen (59)
Ein und dieselbe Szene mit

unterschiedlicher Helligkeit (61)

Schone Aufnahmen der Rotténe von
Sonnenuntergéngen (41)

Fortsetzung |
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Fotografieren sich schnell bewegender Motive

Einem sich bewegenden Motiv folgen (66) Einfangen einer dynamischen Aktion (53)

Motiv nahert sich der Kamera (63) Einfangen des besten Moments (58)
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Identifizierung der Teile

Ansicht bei abgenommenem
Objektiv

Einzelheiten zur Bedienung finden Sie
auf den in Klammern angegebenen
Seiten.

[1] Taste [>] (Wiedergabe) (26)
[2] Auslsser (24)
[8] Netzschalter ON/OFF

[4] AF-Hilfslicht/Selbstausloserlampe/
Lampe fiir Auslosung bei Licheln

(5] Lautsprecher

@ Mikrofon*
Multifunktionaler Zubehor Schuh
Objektiv

[9] Objektiventriegelungsknopf
Anschluss

[11] Bildsensor**

[12] Objektivkontakte**

[13] «& USB-Anschluss (149)
Ose fiir Schulterriemen

[15] HDMI-Anschluss (141)
Lichtsensor

LCD-Monitor

Taste MOVIE (Film) (24)
Einstellrad (17)

Softkeys (18)

* Bedecken Sie dieses Teil nicht wihrend der
Aufnahme von Filmen.

** Vermeiden Sie die direkte Beriihrung dieses
Teils.

Fortsetzung |
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[1] Positionsmarke fiir Bildsensor ©- (63)
[2] Akkuklappe
8] Speicherkartenklappe

(4] Stativgewinde
* Verwenden Sie ein Stativ, bei der die
Schraubenlinge kleiner als 5,5 mm ist.
Stative mit ldngerer Schraube als 5,5 mm
lassen sich nicht einwandfrei an der Kamera
befestigen und konnen die Kamera
beschidigen.

[5] Akkufach

[6] Klappe fiir Netzteilanschluss
Verwenden Sie diese bei Verwendung des
Netzteils AC-PW20 (separat erhiltlich).
Legen Sie den Netzteilanschluss in das
Akkufach ein und fiihren Sie danach das
Kabel durch die Klappe fiir den
Netzteilanschluss, wie unten dargestellt.

* Achten Sie darauf, dass das Kabel beim
SchlieBen der Akkuklappe nicht
eingeklemmt wird.

Zugriffslampe
Speicherkartensteckplatz

[1] Schraube
Blitz*
[3] Anschluss*

* Vermeiden Sie die direkte Beriihrung dieses
Teils.
‘Wenn es verschmutzt ist, wischen Sie es mit
einem weichen und sauberen Tuch ab.

Fortsetzung |
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E18 — 55 mm F3.5-5.6 OSS (mitgeliefert mit NEX-C3D/C3K/C3Y)

il

28 24 1>

FJ

of—17]

Gegenlichtblendenindex
[2] Fokussierring
Zoomring

[4] Brennweitenskala

[5] Brennweitenindex

[6] Objektivkontakte*
Ansetzindex

* Vermeiden Sie die direkte Beriihrung dieses

Teils.

E16 mm F2.8 (mitgeliefert mit NEX-C3A/C3D)

f

I

SONY
[co]

Eé;ﬂ

Konverter-Index*
Fokussierring
Objektivkontakte**
Ansetzindex

* Der Konverter ist getrennt erhiltlich.
** Vermeiden Sie die direkte Beriihrung dieses

Teils.

E55 — 210 mm F4.5-6.3 OSS (mitgeliefert mit NEX-C3Y)

:

i

-

PEREES

~{6]

Fokussierring
Zoomring
Brennweitenskala
[4] Brennweitenindex
[5] Objektivkontakte*
@ Ansetzindex

* Vermeiden Sie die direkte Beriihrung dieses

Teils.
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Auflistung der Symbole auf dem

Bildschirm

Auf dem Bildschirm werden zur Anzeige des Kamerastatus Symbole angezeigt.
Mit DISP (Inhalt anzeigen) auf dem Einstellrad konnen Sie die Anzeige umschalten

(Seite 35).

Aufnahmebereitschaft

i

2

P TJ100  CLFINE

Bo You i &

—1 8.0

@B100% Meni |

10 m
AUTO_OFF

((® 1125 F3.5 E20.0 Won

Aufn;;

-Modus’

Aufn.-Tipps |

3]

Grafikanzeige

17125 4
F3.5
(®) E220.0

2. s (A
J

fi

Tipps |

Filmaufnahme

3123 Min @3100% |

AUFN 0:12

E+0.0 |

0

Wiedergabe

J £3101-0012 LCLFINE  Om DPOF1 1n0%] Menii |
VergroB:

1125 F3.5 1S0400 CEH

2011-1-1_ 9:30AM 12/12 || Loschen |

o

Anzeige Bedeutung

iy e Aufn.-Modus

B PASM

N ) a Szenenwahl

S

Bildeffekt

DD

&

Cr Cw 38 BildgrofBe/
Seitenverhiltnis von

L LM L-s tandbildern

FLEm S | Standbild

E}) =WIDE

E=ISTD

E==116:9

RAW RAW+J Bildqualitit von

FINE STD Standbildern

100 Anzahl der
aufnehmbaren
Standbilder

VGA: BildgroBe von Filmen

HEEFINE

HEESTD

1B Bor Speicherkarte/Upload

B B: Bt

ao

123Min Aufnehmbare Zeit von
Filmen

100% Verbleibende
Akkuladung

IPI2PRA Szenensymbole

o2 ] Y
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Anzeige Bedeutung Anzeige Bedeutung
5e Blitzladevorgang im = 1 = Fokusfeldmodus
Gange
) AF-Hilfslicht ['%QF E&&m e Gesichtserkennung
SoN -
[e]
& Filmaufnahme ohne md
Tonaufzeichnung &, ., &, Soft Skin-Effekt
oy Kameraverwacklungs- &
warnung o
[ Uberhitzungswarnung AIS-?O 150
e = Datenbankdatei voll/ AWB 3% @, & |‘eiBabgleich
SFULL ERROR .
Fehler in der - 0 N B =@,
Databankdatei 7500K G9
Histogramm st vt Kreativmodus
Lll-... [Fort! [ana!
£ Standbild/Film (Sumset} (B7W?
101-0012 Wiedergabeordner - & Ao At DRO/Auto HDR
Dateinummer @] Empfindlichkeitsanzeige
On Schiitzen fiir die Lachelerkennung
DPOF 1 Druckbestellung und <
Anzahl der Abziige
(2]
Anzeige Bedeutung
Menii § Softkeys (4]
Aufn. -Modus @ Anzeige Bedeutung
Aufn.-Tipps | YOX®) Fokussierstatus
1125 Verschlusszeit
3
B F3.5 Blendenwert
nzeige edeutun
9 9 150400 ISO-Empfindlichkeit
Blitzmodus/Rot-
® & ¥ & Allgzerz?R;;uzo [ 0.0 Manuelle Messung
o +0.0 Belichtungskorrektur

: Bildfolgemodus
O= & O £ sEmg@ms. | Verschlusszeitanzeige
O, Oca Ocs aesfssen 2 o | Blendenanzeige
[ C

B AUFN 0:12 Filmaufnahmezeit

= Fokusmodus (Minuten:Sekunden)
2011-1-1 9:30AM | Datum/Uhrzeit der

LU Bildaufnahme

+0.0 Blitzkompensation

E ® Messmodus
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Anzeige

Bedeutung

12112

Bildnummer/Anzahl
Bilder, die zu diesem
Datum oder im
ausgewihlten Ordner
aufgenommen wurden

5N (WdFF

SteadyShot

mm

Erscheint, wenn HDR
bei dem Bild nicht
funktioniert.
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Verwenden des Einstellrades und

der Softkeys

Mit dem Einstellrad und den Softkeys konnen Sie
verschiedende Funktionen der Kamera verwenden.

—

Softkeys

Einstellrad

Bei der Aufnahme sind die Funktionen DISP (Inhalt anzeigen) und
(Belichtungskorr.) dem Einstellrad zugewiesen. Bei der Wiedergabe sind die
Funktionen DISP (Inhalt anzeigen) und E=§ (Bildindex) dem Einstellrad zugewiesen.
Sie konnen die Funktionen den rechten und linken Tasten am Einstellrad zuweisen

(Seiten 111 und 112).

Wenn Sie die Positionen rechts, links, oben und unten am Einstellrad entsprechend der
Anzeige auf dem LCD-Monitor drehen oder driicken, konnen Sie Einstellungselemente
auswihlen. Thre Auswahl wird festgelegt, wenn Sie auf die Mitte des Einstellrades

driicken.

&:‘

V&

)

|Aufnf
-Modus

Aufn. Tipps ||

0
K T T J
= ©
r‘_/ Meni Zuriick || N
O [m] & I
Aufn.-Modus Kamera BildgroBe ‘@*
I =N
Helligkel  Wiedergabe  Einstellung U

LNy 1

_—

V ms,,\ Der Pfeil bedeutet, dass Sie das
) Einstellrad drehen kénnen.

Wenn Optionen auf dem Bildschirm
angezeigt werden, konnen Sie durch sie
hindurchbléattern, indem Sie das
Einstellrad drehen oder auf die
Positionen oben, unten, links und rechts
drticken. Driicken Sie auf die Mitte, um

Ihre Auswahl zu treffen.

Fortsetzung |
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Softkeys

Die Softkeys haben je nach Kontext verschiedene Funktionen.

Die zugewiesene Funktion jedes Softkeys wird auf dem Bildschirm angezeigt.

Um die in der rechten oberen Ecke des Bildschirms angezeigte Funktion zu verwenden,
driicken Sie auf den Softkey A. Um die in der rechten unteren Ecke des Bildschirms
angezeigte Funktion zu verwenden, driicken Sie auf den Softkey B. Um die in der Mitte
angezeigte Funktion zu verwenden, driicken Sie auf die Mitte des Einstellrades (Softkey

Q).

Sie konnen die Funktionen den Softkeys B und C zuweisen (siehe S. 113 und 114).
In dieser Bedienungsanleitung werden die Softkeys durch das Symbol oder die auf dem
Bildschirm angezeigte Funktion angegeben.

B

IMen‘ﬂ‘: U A

[ é@ c
H [y )= ’
g T T )

In diesem Fall funktioniert der
Softkey A als Taste [Menu] und
der Softkey B als Taste [Aufn.-
Tipps]. Softkey C fungiert als
Taste [Aufn.-Modus].

ayons
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Menisuche

Sie konnen die grundlegenden Einstellungen fiir die Kamera im Ganzen einstellen oder
bestimmte Funktionen ausfiihren, z.B. Aufnahme, Wiedergabe usw.

Menii

Zuriick |

Aufn.-Modus Kamera

aall

BildgroBe

Farbe

| @%

Driucken Sie auf [Mend].

2 Wahlen Sie das gewiinschte Element
durch Drlicken auf die Positionen oben,
unten, links und rechts am Einstellrad
aus und dricken Sie dann auf die Mitte.

3 Wabhlen Sie das gewiinschte Element
entsprechend den Anweisungen auf

Einstellrad

dem Bildschirm aus und driicken Sie
auf die Mitte des Einstellrades, um lhre

Auswahl zu treffen.

Ermoglicht die Auswahl eines Aufnahmemodus, z. B. Belichtungsmodus, Panoramabild,

Szenenwahl.

Intelligente Automatik

Die Kamera bewertet das Motiv und legt die richtigen
Einstellungen fest. Sie konnen automatisch mit geeigneten
Einstellungen aufnehmen.

Szenenwahl Die Aufnahme erfolgt mit Einstellungen, die je nach Motiv
und Bedingung voreingestellt sind.
Bildeffekt Die Aufnahme erfolgt mit den gewiinschten Effekten zur

Wiedergabe einer einzigartigen Atmosphiire.

Anti-Beweg.-Unsch.

Vermindert das Verwackeln der Kamera bei Aufnahmen
einer dunkleren Innenraumszene oder bei Telefoto.

Schwenk-Panorama

Aufnahme eines Panoramafotos.

3D-Schwenkpanor.

Damit werden 3D-Panoramabilder fiir die Wiedergabe auf
einem 3D-Fernsehgeriit aufgenommen.

Manuelle Belichtung

Einstellung der Blende und der Verschlusszeit.

Zeitprioritit

Einstellung der Verschlusszeit fiir die Hervorhebung der

Bewegung eines Motivs.

Fortsetzung |
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Blendenprioritit

Einstellung des fokussierten Bereichs oder Erzeugung eines
verschwommenen Hintergrunds.

Programmautomatik

Automatische Aufnahme, wobei die Einstellungen, auller
der Belichtung (Verschlusszeit und Blende), vom Benutzer
angepasst werden konnen.

Damit konnen Sie Aufnahmefunktionen, z. B. Serienaufnahme, Selbstauslser und Blitz

einstellen.
Bildfolgemodus Auswahl des Bildfolgemodus, z. B. Serienaufnahme,
Selbstausloser oder Reihenaufnahme.
Blitzmodus Auswahl der Methode zum Auslosen des Blitzes.

AF/MF-Auswahl

Auswahl zwischen automatischer und manueller
Fokussierung.

AF-Feld

Auswahl des zu fokussierenden Feldes.

AF-Modus

Auswahl der Autofokusmethode.

Prizisions-Digital Zm

Einstellung des digitalen Zooms.

Gesichtserkennung

Erkennt Gesichter von Personen automatisch und passt die
Brennweite und Belichtung an die Gesichter an.

Auslos. bei Licheln

Die Kamera 16st jedesmal bei Erkennung eines Lichelns
automatisch aus.

Léchelerkennung

Damit wird die Empfindlichkeit der Funktion Auslés. bei
Licheln fiir die Lachelerkennung eingestellt.

Soft Skin-Effekt

Damit wird die Stufe fiir Soft Skin-Effekt eingestellt.

Aufnahmetipps

Ermoglicht den Zugang zu allen Tipps zum Fotografieren.

Inhalt anzeigen

Umschaltung der auf dem Aufnahmebildschirm
anzuzeigenden Informationen.

BildgroBe

Damit konnen Sie die BildgroBe und das Seitenverhiltnis einstellen.

Standbild

BildgroBe

Auswahl der Bildgrofe.

Seitenverhilt.

Auswabhl des Seitenverhiltnisses.

Qualitit

Auswahl des Komprimierungsformats.

3D-Panorama

BildgroBe

Damit wird die Bildgroe von 3D-Panoramabildern
ausgewdhlt.

Panoramarichtung

Auswahl der Kameraschwenkrichtung bei der Aufnahme
von 3D-Panoramabildern.

Fortsetzung |
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Panorama

BildgroBe

Damit wird die Bildgroe von Panoramabildern ausgewihlt.

Panoramarichtung

Auswahl der Kameraschwenkrichtung bei der Aufnahme
von Panoramabildern.

Film

BildgrofBe

| Auswahl der Bildgrofe von Filmen.

Helligkeit/Farbe

Ermoglicht die Helligkeitseinstellung, z. B. Messmodus, und Farbeinstellungen, z. B.

WeiBabgleich.

Belichtungskorr.

Korrigiert die Helligkeit des gesamten Bildes.

ISO

Einstellung der ISO-Empfindlichkeit.

Weillabgleich

Passt die Farbtone den Umgebungslichtbedingungen an.

Messmodus

Auswabhl der fiir die Helligkeitsmessung verwendeten
Methode.

Blitzkompens.

Einstellung der Blitzlichtmenge.

DRO/Auto HDR

Automatische Korrektur der Helligkeit und des Kontrasts.

Kreativmodus

Auswabhl der Bildverarbeitungsmethode.

Wiedergabe

Damit konnen die Wiedergabefunktionen eingestellt werden.

Loschen

Loscht Bilder.

Diaschau

Automatische Bildwiedergabe.

Standbild/Film

Auswabhl, ob ein Standbild oder ein Film wiedergegeben
werden soll.

Bildindex

Auswahl der Anzahl der Bilder, die auf der Bildindexansicht
angezeigt werden sollen.

Ordner wihlen

Auswahl des Standbildordners, der wiedergegeben werden
soll.

Datum wihlen

Auswahl des Datums der wiederzugebenden Filme.

Drehen

Drehung von Bildern.

Schiitzen

Schutz von Bildern bzw. Aufhebung des Schutzes.

3D-Betrachtung

Stellt die Verbindung mit einem 3D-Fernsehgert her und
ermoglicht die Betrachtung von 3D-Bildern.

@ VergroBern

Das Bild wird vergroBert.

Lautstirkeeinst.

Einstellung der Lautstirke des Filmtons.

Ausdrucken

Auswahl von auszudruckenden Bildern oder Einstellungen
fiir den Ausdruck.

Inhalt anzeigen

Umschaltung der auf dem Wiedergabebildschirm
anzuzeigenden Informationen.

Fortsetzung |
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Hier konnen Sie detailliertere Aufnahmeeinstellungen vornehmen oder die

Kameraeinstellungen dndern.

Aufn.-Einstellung

AF-Hilfslicht

Einstellung des AF-Hilfslichtes fiir die Unterstiitzung der
automatischen Fokussierung an halbdunklen Orten.

Rot-Augen-Reduz

Bereitstellung eines Vorblitzes vor der Aufnahme mit Blitz,
um rote Augen auf der Aufnahme zu verhindern.

Bildkontrolle Einstellung der Anzeigezeit des Bildes sofort nach der
Aufnahme.

Gitterlinie Einschaltung der Gitterlinien, die Ihnen bei der Einstellung
der Bildkomposition helfen.

Kantenanhebungsstufe Hebt den Umriss von scharfgestellten Bereichen mit einer
speziellen Farbe hervor.

Kantenanhebungsfarbe Damit wird die Farbe fiir die Kantenanhebungsfunktion
eingestellt.

Histogramm Anzeige des Histogramms der Leuchtdichtenverteilung.

MF-Unterstiitzung

Anzeige eines vergroerten Bildes bei der manuellen
Fokussierung.
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Farbraum

Anderung des Farbwiedergabebereichs.

SteadyShot

Einstellung der Kameraverwacklungskorrektur.

Ausl. ohne Objektiv

Einstellung, ob der Verschluss ausgelost werden kann, wenn
kein Objektiv angebaut ist.

Langzeit-RM Einstellung der Rauschminderung bei Aufnahmen mit
langer Belichtungszeit.

Hohe ISO-RM Einstellung der Rauschminderung bei Aufnahmen mit hoher
ISO-Empfindlichkeit.

Filmtonaufnahme Einstellung des Tons fiir die Filmaufnahme.

Key-Benutzereinstellungen

Linke Key-Einstell.

Weist der linken Taste des Einstellrades eine Funktion zu.

Rechte Key-Einstell.

Weist der rechten Taste des Einstellrades eine Funktion zu.

Einst. f. Softkey B

Weist dem Softkey B eine Funktion zu.

Einst. f. Softkey C

Weist dem Softkey C eine Funktion zu.

Benutzer-einstellung

Stellt die benutzerdefinierten Funktionen des Softkeys C
ein.

Haupteinstellungen

Meniianfang Damit wird ein Menii aus der obersten Meniiebene oder das
zuletzt aufgerufene Menii als erstes anzuzeigendes Menii
ausgewihlt.

Piepton Damit werden die bei der Bedienung der Kamera erzeugten
Tonsignale ausgewdhlt.

Y Sprache Auswahl der fiir die Anzeige verwendeten Sprache.

Fortsetzung |
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Datum/Uhrzeit Einstellung von Datum und Uhrzeit.

Gebietseinstellung Auswabhl des Gebiets, in dem die Kamera verwendet wird. _

Hilfe-Anzeige Ein- bzw. Ausschaltung der Hilfe-Anzeige. %

Strom sparen Einstellung der Zeit bis zur Aktivierung des -
Stromsparmodus.

LCD-Helligkeit Einstellung der Helligkeit des LCD-Monitors. ~—

Anzeigefarbe Damit wird die Farbe des LCD-Monitors ausgewéhlt.  __

Breitbild Auswabhl einer Methode fiir die Anzeige von Breitbildern. g

Wiederg.anzeige Auswahl der verwendeten Methode fiir die Wiedergabe von g ('é)

_ Hochformatbildern. (‘:D- %

STRG FUR HDMI Einstellung, ob die Kamera mit der Fernbedienung eines o
.BRAVIA* Sync-kompatiblen Fernsehgerites bedient !
werden kann oder nicht. S—

USB-Verbindung Auswahl der verwendete Methode fiir die USB-Verbindung. f

Reinigungsmodus Ermoglicht die Reinigung des Bildsensors. %

Version Anzeige der Version der Kamera und des Objektivs bzw. g’
Mount-Adapters. s

Demo-Modus Legt fest, ob die Demonstration durch Filme angezeigt wird 8
oder nicht.

Zuriicksetzen Riickstellung der Kamera auf die Werkseinstellungen. —

Speicherkarten-Tool

Formatieren Formatiert die Speicherkarte. 5

Dateinummer Auswahl der Methode fiir die Zuweisung von §
Dateinummern zu den Bildern.

Ordnername Auswahl des Ordnernamenformats.

Aufn.-Ordn. wihlen

Auswahl des Aufnahmeordners.

Neuer Ordner

Erstellt einen neuen Ordner.

Bild-DB wiederherst.

Repariert die Bilddatenbankdatei der Filme, wenn
Inkonsistenzen gefunden wurden.

Speicher a. Karte anz.

Zeigt die verbleibende Aufnahmezeit fiir Filme und die
Anzahl aufnehmbarer Standbilder auf der Speicherkarte an.

Eye-Fi-Setup*

Upload-Einstell.

Einstellung der Upload-Funktion der Kamera, wenn eine
Eye-Fi-Karte verwendet wird.

* Wird angezeigt, wenn eine Eye-Fi-Karte (separat erhiltlich) in die Kamera eingesetzt wurde.
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Fotografieren

Hier wird das Fotografieren mit den Einstellungen erlédutert, die beim Kauf der Kamera
wirksam sind.
Die Kamera trifft Entscheidungen je nach Situation und passt die Einstellungen an.

1

Stellen Sie den Winkel des LCD-Monitors ein und halten Sie die Kamera
fest.

Die Szenenerkennungsfunktion beginnt mit der Arbeit.

Dricken Sie fur die Aufnahme von Standbildern den Ausléser halb nach
unten, um das Motiv scharfzustellen, und danach ganz nach unten.

Um Filme aufzunehmen, driicken Sie auf die Taste MOVIE fir den Start
der Aufnahme.

Dricken Sie erneut auf die Taste MOVIE, um die Aufnahme zu stoppen.

Sie konnen einen Film bis zu 29 Minuten oder 2 GB ununterbrochen aufnehmen. Die Aufnahmezeit kann

je nach Umgebungstemperatur und Aufnahmebedingungen unterschiedlich sein.

¢ Uber die Szenenauswahl

Die Szenenerkennungsfunktion lisst die Kamera die

Aufnahmebedingungen automatisch erkennen und erméglicht
Thnen das Fotografieren des Bildes mit geeigneten
Einstellungen.

Symbol und Hilfe der
Szenenerkennung

* Die Kamera erkennt ) (Abendszene), £ (Abendsz. mit Stativ), &2 (Nachtaufnahme),
(Gegenlicht), &4 (Gegenlichtportrit), &% (Portrét), [d] (Landschaft) oder % (Makro)
und zeigt das entsprechende Symbol und die Hilfe auf dem LCD-Monitor an, sobald die
Szene erkannt wurde.

Fortsetzung |
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R

" Fotografieren eines Standbildes mit einem schwierig

scharfzustellenden Motiv

Wenn die Kamera das Motiv nicht automatisch fokussieren
kann, blinkt die Fokusanzeige. Andern Sie die Bildkomposition
oder die Fokuseinstellung.

(?— Fokusanzeige

Fokusanzeige

Status

@ leuchtet

Schirfe gespeichert.

@) leuchtet

Schiirfe bestitigt. Der Brennpunkt folgt einem bewegten Motiv.

@) leuchtet

Scharfeinstellung noch im Gange.

@ blinkt

Scharfeinstellung nicht moglich.

¢ Die Scharfstellung kann in folgenden Situationen schwierig sein:
— Es ist dunkel und das Motiv ist zu weit entfernt.
— Der Kontrast zwischen Motiv und Hintergrund ist schwach.
— Das Motiv befindet sich hinter Glas.
— Das Motiv bewegt sich schnell.
— Das Motiv reflektiert Licht, z. B. durch Spiegelung, oder besitzt glinzende Oberfldchen.

— Das Motiv blinkt.

— Das Motiv befindet sich im Gegenlicht.
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Bildwiedergabe ’
=1
Zeigt aufgenommene Bilder an. Standbilder und Filme werden auf separaten g
Bildschirmen angezeigt. Sie konnen Standbilder und Filme nicht auf demselben -~
Bildschirm anzeigen.
1 Driicken Sie die Taste [»] (Wiedergabe).
2 Wahlen Sie das Bild mit dem Einstellrad aus. @
3 Um Panoramabilder oder Filme wiederzugeben, driicken Sie auf die Mitte o g
des Einstellrades. So
CD —_
Q
Waéhrend der Filmwiedergabe Bedienung des Einstellrades Q
Pause/Wiedergabe fortsetzen Driicken Sie auf die Mitte. —
Schnellvorlauf Driicken Sie rechts oder drehen Sie im (
Uhrzeigersinn. %
Schnellriicklauf Driicken Sie links oder drehen Sie entgegen g:
dem Uhrzeigersinn. o
s}
Einstellung der Lautstirke Driicken Sie unten — oben/unten. g
—
Hinwels | —_—
« Panoramabilder, die mit anderen Kameras aufgenommen wurden, werden u. U. nicht richtig
wiedergegeben. _
3
‘¢ Umschalten zwischen Standbild und Film 2
_ Auf der Bildindexanzeige konnen Sie den Bildtyp durch
Zl- Auswahl von ] (Standbild) oder B=f (Film) auf der S—
- linken Seite der Anzeige und anschlieBendes Driicken auf
‘, die Mitte des Einstellrades wechseln (Seite 38).
VergroBerte Wiedergabe
Ein Teil eines Standbildes kann fiir eine genauere Untersuchung wihrend der
Wiedergabe vergrofert werden. Das ist fiir die Uberpriifung der Schiirfe eines
aufgenommenen Standbildes von Vorteil. Sie konnen Bilder in der Wiedergabe iiber das
Menii vergroBern (Seite 94).
1 Zeigen Sie das Bild, das Sie vergréBern mdchten, an. Driicken Sie
danach auf die Mitte des Einstellrades, um [VergrdB.] zu bestatigen.
2 Stellen Sie die Skalierung durch Drehen des Einstellrades ein.
3 Wabhlen Sie den Teil, den Sie vergréBern méchten, durch Dricken auf die
obere, untere, rechte bzw. linke Position des Einstellrades aus.
26DE
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4 Dricken Sie auf [Ende], um die vergréBerte Wiedergabe zu beenden.

* Bei Filmen konnen Sie die vergrofierte Wiedergabefunktion nicht verwenden.
* Um Panoramabilder zu vergrofern, unterbrechen Sie zunichst die Wiedergabe und driicken Sie danach

auf [VergroB.].

‘¢ Skalierbereich

Nachfolgend wird der Skalierbereich aufgelistet.

BildgroBe Skalierbereich
L Ca. x1,1 —x14
M Ca. x1,1 = x11
S Ca. x1,1 - x73

ayons
Xapu| ayonsnuapy -ojojjaidsieg yeyu)

27DE



Loschen von Bildern

Sie konnen das angezeigte Bild 16schen.

1

Zeigen Sie das zu l6schende Bild an, und

driicken Sie anschlieBend auf [L&schen]. N <—©°
Driicken Sie auf die Mitte des Einstellrades, ﬂc@ [Abbruch]
um mit [OK] zu bestétigen. J ,/
Driicken Sie auf [Abbruch], um den Vorgang G
abzubrechen. —
[OK]
[Léschen]

Sie konnen geschiitzte Bilder nicht 16schen.
Nachdem ein Bild einmal geloscht worden ist, kann es nicht wiederhergestellt werden. Uberpriifen Sie
vorher, ob Sie das Bild 16schen méchten oder nicht.

‘¢ So léschen Sie mehrere Bilder

Wihlen Sie [Menii] — [Wiedergabe] — [Ldschen] aus, um bestimmte Bilder zu markieren
und gleichzeitig zu 16schen.
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Gestaltung des Fotos -
=1
Sie konnen die Kamera mit ,,Gestaltung des Fotos* intuitiv bedienen, da die Anzeige g
mehr als eine normale Anzeige fiir intuitive Bedienung gestaltet ist. Sie konnen ein -~
Motiv mit einfachen Bedienhandlungen aufnehmen und erzielen auf einfache Weise
kreative Fotos. \
e

1 [Menu] — [Aufn.-Modus] — [Intelligente
Automatik].

2 Driicken Sie auf die Mitte des Einstellrades.
3 Wahlen Sie den MenUlposten, den Sie

Hintergr. defokus.

ayons
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einstellen méchten, durch Drehen des e
Einstellrades aus und driicken Sie danach H{](
auf die Mitte des Einstellrades. Y

[

4 Wahlen Sie die gewiinschte Einstellung
durch Drehen des Einstellrades aus und
drliicken Sie danach auf die Mitte des
Einstellrades.

Die Anzeige wechselt zur Anzeige ,,Gestaltung des
Fotos®.

5 Um Standbilder aufzunehmen, driicken Sie
auf den Ausloser.
Um Filme aufzunehmen, driicken Sie auf die
Taste MOVIE fiir den Start der Aufnahme.

Um zu [Intelligente Automatik] zuriickzukehren,
driicken Sie auf [Riickstellen].

Verfugbare Funktionen fiir ,,Gestaltung des

Fotos*

Hintergr. defokus. Stellt die Unscharfstellung des Hintergrunds ein.

Bildeftekt Auswahl des gewiinschten Effektfilters fiir die Aufnahme.

Soft Skin-Effekt Stellt die Stufe fiir ,,Soft Skin-Effekt” ein.

Selbstausloser/Serienbild Stellt den Selbstausloser mit 10 Sekunden Verzogerungszeit
ein bzw. nimmt Bilder in Serie mit hoher Geschwindigkeit
auf.

Lebendigkeit Stellt die Lebendigkeit des Bildes ein.

Farbe Stellt die Farbe ein.

Helligkeit Stellt die Helligkeit ein.

 Die Funktion ,,Gestaltung des Fotos* ist nur verfiigbar, wenn ein Objektiv mit E-Bajonett angebracht ist.
* [Soft Skin-Effekt] und [Selbstausloser/Serienbild] funktionieren nicht bei der Filmaufnahme. 29[]5
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Wenn [Bildfolgemodus] auf [Serienbild] eingestellt wurde, wird vor der Aktivierung des Modus
,.Gestaltung des Fotos* [Bildfolgezeitprioritit] ausgewihlt. Wurde [Bildfolgemodus] auf
[Selbstaus(Serie)] oder [Selbstausloser: 2 Sek] eingestellt, wird [Selbstausloser: 10 Sek] ausgewihlt.
[Autofokus] wird automatisch ausgewéhlt, unabhédngig von der Einstellung von [AF/MF-Auswahl].
Die Funktion ,,Auslosung bei Lacheln kann nicht verwendet werden.

Wenn der Modus ,,Gestaltung des Fotos* aktiviert ist, werden mehrere Meniiposten, die im Menii
eingestellt wurden, ungiiltig.

Wenn die Kamera in den Modus [Intelligente Automatik] zuriickkehrt oder ausgeschaltet wird, werden
die Einstellungen auf die Standardwerte zurtickgestellt.

.

‘¢ Gleichzeitige Verwendung der
Einstellungsmenuposten

Ricksioent Sie konnen die Einstellungsmeniiposten fiir ,,Gestaltung des
Fotos* gleichzeitig verwenden. Driicken Sie auf die Mitte des
e o Einstellrades und stellen Sie jeden Meniiposten ein. Die
Symbole der Meniiposten, die eingestellt wurden, werden auf
fJomn Ruckyingig| der Anzeige angezeigt.

¢ [Soft Skin-Effekt] funktioniert nicht bei Serienaufnahmen.
¢ Durch Driicken auf [Riickgédngig] wird der letzte Einstellungsmeniiposten aufgehoben
und das Symbol rechts aufien geloscht.

‘¢ Wiedergabe im Modus ,Gestaltung des Fotos*

Im Modus ,,Gestaltung des Fotos* gelangt man durch das Driicken auf die Taste [»] in den
Wiedergabemodus von ,,Gestaltung des Fotos*. Driicken Sie auf [Zuriick], um in den
Aufnahmemodus zuriickzukehren. Danach kénnen Sie mit derselben Einstellung
aufnehmen.

Hintergrundscharfensteuerung

ayons
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Mit ,,Gestaltung des Fotos* konnen Sie den Hintergrund einfach verschwimmen lassen,
um das Motiv hervorzuheben.

Sie konnen den Effekt der Defokussierung auf dem LCD-Monitor iiberpriifen. Sie
konnen einen Film mit einem eingestellten Wert fiir den Defokussierungseffekt
aufnehmen.

1 Dricken Sie auf die Mitte des Einstellrades.
2 Wabhlen Sie [Hintergr. defokus.] durch Drehen des Einstellrades aus und
driicken Sie danach auf die Mitte des Einstellrades.
3(0E
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3 Defokussieren Sie den Hintergrund durch Drehen des Einstellrades.
b : Drehen Sie im Uhrzeigersinn, um zu fokussieren.

8 : Drehen Sie entgegen dem Uhrzeigersinn, um zu defokussieren.
Driicken Sie auf [Abbruch], um den urspriinglichen Zustand wiederherzustellen.

Der vertfiigbare Defokussierbereich hingt vom verwendeten Objektiv ab.
Der Effekt der Defokussierung ist moglicherweise nicht erkennbar, je nach Abstand vom Motiv oder
verwendetem Objektiv.

¢ Fur ein besseres Ergebnis von Hintergrund
defokussieren

¢ Gehen Sie niher an das Motiv heran.
¢ VergroBern Sie den Abstand zwischen Motiv und Hintergrund.

Bildeffekt

Sie konnen ,,Bildeffekt” einfach im Modus ,,Gestaltung des Fotos* einstellen. Wéhlen
Sie den gewiinschten Effektfilter aus, um verschiedene Texturen zu erzielen.

1 Dricken Sie auf die Mitte des Einstellrades.

2 Wabhlen Sie [Bildeffekt] durch Drehen des Einstellrades aus und driicken
Sie danach auf die Mitte des Einstellrades.

3 Wahlen Sie durch Drehen des Einstellrades den gewlinschten Effekt aus.
: Tontrennung (Farbe)

: Tontrennung (S/W)

: Pop-Farbe

: Retro-Foto

: Teilfarbe (Rot)

: Teilfarbe (Griin)

: Teilfarbe (Blau)

: Teilfarbe (Gelb)

: High-Key

: Hochkontrast-Monochrom

: Spielzeugkamera

Driicken Sie auf [Abbruch], um den urspriinglichen Zustand wiederherzustellen.
Einzelheiten zu jedem Effektfilter enthilt die Seite 43.

* Wenn [Teilfarbe (Rot)], [Teilfarbe (Griin)], [Teilfarbe (Blau)] oder [Teilfarbe (Gelb)] ausgewihlt ist,
konnen Bilder je nach Motiv u. U. nicht die ausgewihlte Farbe behalten.

986000000 ee
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Sie konnen den Soft Skin-Effekt einfach im Modus ,,Gestaltung des Fotos* einstellen.
Wenn die Kamera die Gesichter Ihrer Motive im Modus ,,Gesichtserkennung® erkennt,
konnen Sie damit Hauttone weich aufnehmen.

Driicken Sie auf die Mitte des Einstellrades.

2 Wabhlen Sie [Soft Skin-Effekt] durch Drehen des Einstellrades aus und
driicken Sie danach auf die Mitte des Einstellrades.

3 Wahlen Sie durch Drehen des Einstellrades die gewlinschte Effektstufe
aus.
@, . Stellt einen starken Soft Skin-Effekt ein.
@},: Stellt einen mittleren Soft Skin-Effekt ein.
@}, : Stellt einen geringen Soft Skin-Effekt ein.
Driicken Sie auf [Abbruch], um den urspriinglichen Zustand wiederherzustellen.

* In Abhingigkeit vom Motiv funktioniert diese Funktion u. U. nicht.

Selbstausloser/Serienbild

Im Modus ,,Gestaltung des Fotos* konnen Sie den Selbstausloser und Serienaufnahmen
einfach einstellen.

1 Dricken Sie auf die Mitte des Einstellrades.

2 Wabhlen Sie [Selbstausléser/Serienbild] durch Drehen des Einstellrades
aus und driicken Sie danach auf die Mitte des Einstellrades.

3 Wahlen Sie durch Drehen des Einstellrades die gewlinschte Einstellung
aus.
®10: Wenn Sie den Ausldser driicken, blinkt die Selbstausloserlampe und die Signaltone
sind zu héren. Nach 10 Sekunden wird der Verschluss ausgelost (Selbstausloser:
10 Sekunden).
[5]): Solange Sie den Ausloser gedriickt halten, nimmt die Kamera ununterbrochen Bilder auf
(Bildfolgezeitprioritit).
Driicken Sie auf [Abbruch], um den urspriinglichen Zustand wiederherzustellen.

Fortsetzung |
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« Die Fokus- und Helligkeitseinstellungen der ersten Aufnahme werden bei der Serienaufnahme mit
Zeitprioritit fiir die nachfolgenden Aufnahmen verwendet.

Lebendigkeit

Sie konnen die Lebendigkeit des Bildes im Modus ,,Gestaltung des Fotos* einfach
einstellen.

1 Dricken Sie auf die Mitte des Einstellrades.

2 Wabhlen Sie [Lebendigkeit] durch Drehen des Einstellrades aus und
driicken Sie danach auf die Mitte des Einstellrades.

3 Wahlen Sie durch Drehen des Einstellrades die gewiinschte Lebendigkeit

aus.

[0 Drehen Sie im Uhrzeigersinn, um die Bilder lebendiger zu gestalten.

13 : Drehen Sie entgegen dem Uhrzeigersinn, um die Lebendigkeit der Bilder zu reduzieren.
Driicken Sie auf [Abbruch], um den urspriinglichen Zustand wiederherzustellen.

Sie konnen die Farbe des Bildes im Modus ,,Gestaltung des Fotos* einfach einstellen.

»

1 Dricken Sie auf die Mitte des Einstellrades.
2 Wabhlen Sie [Farbe] durch Drehen des Einstellrades aus und driicken Sie
danach auf die Mitte des Einstellrades.

3 Wahlen Sie durch Drehen des Einstellrades die gewlinschte Farbe aus.

D: Drehen Sie im Uhrzeigersinn, um wirmere Farben zu erreichen.
[ Drehen Sie entgegen dem Uhrzeigersinn, um kiltere Farben zu erreichen.
Driicken Sie auf [Abbruch], um den urspriinglichen Zustand wiederherzustellen.

Fortsetzung |
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Sie konnen die Helligkeit des Bildes im Modus ,,Gestaltung des Fotos* einfach
einstellen.

1 Dricken Sie auf die Mitte des Einstellrades.

2 Wabhlen Sie [Helligkeit] durch Drehen des Einstellrades aus und driicken
Sie danach auf die Mitte des Einstellrades.

3 Wahlen Sie durch Drehen des Einstellrades die gewlinschte Helligkeit
aus.
[]: Drehen Sie im Uhrzeigersinn, um die Bilder heller zu gestalten.
[l : Drehen Sie entgegen dem Uhrzeigersinn, um die Bilder dunkler zu gestalten.
Driicken Sie auf [Abbruch], um den urspriinglichen Zustand wiederherzustellen.
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DISP (Inhalt anzeigen)

Verwenden des Einstellrades:

1 Dricken Sie mehrfach auf DISP (Inhalt anzeigen) auf dem Einstellrad,

um den gewtinschten Modus auszuwéhlen.

Verwenden des Menii:

1 Wéhrend der Aufnahme: [Meni] — [Kamera] — [Inhalt anzeigen)].
Wahrend der Wiedergabe: [Menl] — [Wiedergabe] — [Inhalt anzeigen].

2 Durch Drehen des Einstellrades gewiinschten Modus auswahlen.

Wahrend der Aufnahme

¢ |Basisinfo anz. Zeigt Basisinformationen zur Aufnahme
an.

Stellt die Verschlusszeit und den
Blendenwert grafisch dar, auBer wenn
[Aufn.-Modus] auf [Intelligente
Automatik], [Schwenk-Panorama] oder
[3D-Schwenkpanor.] gestellt wurde.

Info anzeigen Zeigt Aufnahmeinformationen an.

Daten n. anz. Zeigt keine Aufnahmeinformationen an.

Fortsetzung |
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Wahrend der Wiedergabe

¢ |Info anzeigen Zeigt Aufnahmeinformationen an. oo MEC  on ot @mioos
-

Histogramm Stellt die Leuchtdichteverteilung
zusitzlich zu den Aufnahmeinformationen
grafisch dar.

Daten n. anz. Zeigt keine Aufnahmeinformationen an.

* Bei folgenden Wiedergabemodi wird kein Histogramm angezeigt.
— Film
— Panorama
— Diaschau

‘¢ Was ist ein Histogramm?

Ein Histogramm stellt die Leuchtdichteverteilung dar und gibt Aufschluss dariiber, wie viele
Pixel einer bestimmten Helligkeit im Bild vorhanden sind. Ein helleres Bild bewirkt, dass
das gesamte Histogramm nach rechts verschoben wird, und ein dunkleres Bild bewirkt eine
Verschiebung nach links.

Blitz R (Rot) Leuchtdlohte * Wenn das Bild iiber einen Anteil mit iiberwiegend

| | hellen Tonwerten (High-Key) oder iiberwiegend
dunklen Tonwerten (Low-Key) verfiigt, blinkt dieser
Anteil wihrend der Wiedergabe in der
Histogrammanzeige (Leuchtdichten-
Grenzwertwarnung).

G (Grin) B (Blau)
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Belichtungskorr.

Sie konnen die Belichtung in 1/3-EV-Stufen innerhalb eines Bereichs von —2,0 EV bis
+2,0 EV einstellen.

1 (Belichtungskorr.) auf dem Einstellrad — gewlinschten Wert
auswaéhlen.
Oder [Men(] — [Helligkeit/Farbe] — [Belichtungskorr.] — gewlinschten
Wert auswahlen.

 Sie konnen [Belichtungskorr.] nicht bei Verwendung folgender Funktionen einsetzen:
— [Intelligente Automatik]
— [Szenenwahl]
— [Manuelle Belichtung]
* Wenn Sie ein Motiv unter extrem hellen oder dunklen Bedingungen aufnehmen bzw. den Blitz
verwenden, werden Sie moglicherweise keinen zufriedenstellenden Effekt erzielen.

‘¢ Einstellung der Belichtung fur besser aussehende
Bilder

Uberbelichtung = zu viel Licht

N‘ _ WeiBliches Bild
L

‘ Stellen Sie [Belichtungskorr.] in Richtung - ein.

T8 Richtige Belichtung

' Stellen Sie [Belichtungskorr.] in Richtung + ein.

Unterbelichtung = zu wenig Licht
Dunkleres Bild

¢ Nehmen Sie eine Belichtungskorrektur in Richtung + vor, um Motive in helleren
Tonwerten aufzunehmen.
Damit Lebensmittel auf Fotos besonders appetitlich aussehen, nehmen Sie diese etwas
heller als normal auf und verwenden Sie, wenn moglich, einen weilen Hintergrund.

* Bei der Aufnahme eines blauen Himmels lasst sich dieser mithilfe einer
Belichtungskorrektur in Richtung — mit lebendigen Farben einfangen.
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Bildindex

Damit werden mehrere Bilder zur gleichen Zeit angezeigt.

1 Dricken Sie auf die Taste »] (Wiedergabe), um in den
Wiedergabemodus zu wechseln.

2 Dricken Sie auf B2 (Bildindex) auf dem Einstellrad.

Die 6-Bilder-Indexanzeige erscheint.

Sie konnen zur 12-Bilder-Indexanzeige wechseln; [Menii] — [Wiedergabe] — [Bildindex].

3 Um zur Einzelbild-Wiedergabe zuriickzukehren, wéhlen Sie das
gewunschte Bild und driicken Sie auf die Mitte des Einstellrades.

¢ Umschalten zwischen Standbild und Film

Auf der Bildindexanzeige konnen Sie den Bildtyp durch
Auswahl von ] (Standbild) oder B (Film) auf der
linken Seite der Anzeige und nachfolgendes Driicken auf
die Mitte des Einstellrades wechseln.

Standbilder und Filme konnen nicht auf der gleichen
Indexanzeige angezeigt werden.

Sie konnen den Bildtyp auch mit dem Menii umschalten
(Seite 88).
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Intelligente Automatik

Die Kamera analysiert das Motiv und erméglicht Thnen eine Aufnahme mit geeigneten
Einstellungen.

1 [Menu] — [Aufn.-Modus] — [Intelligente
Automatik].

2 Richten Sie die Kamera auf das Motiv.

Wenn die Kamera die Szene erkennt, erscheint das
Symbol und die Hilfe zur Szenenerkennung auf der
Anzeige. ‘

Die Kamera erkennt ) (Abendszene), §2 (Abendsz. mit Syngs;!g:;g:ij:é
Stativ), @2 (Nachtaufnahme), BY (Gegenlicht),

&3 (Gegenlichtportrit), @& (Portrit), [a] (Landschaft)

oder & (Makro).

« [Blitzmodus] wird auf [Blitz-Automatik] oder [Blitz Aus] eingestellt.

« Sie konnen auch aufnehmen, wenn die Kamera die Szene nicht erkannt hat.

* Wenn [Gesichtserkennung] auf [Aus] gestellt wurde, werden [Portrit]-, [Gegenlichtportrit]- und
[Nachtaufnahme]-Szenen nicht erkannt.

‘¢ Gestaltung des Fotos
Durch Driicken auf die Mitte des Einstellrades kommt man im Aufnahmemodus in das

Menii ,,Gestaltung des Fotos*. Mit ihm konnen Sie die Einstellungen durch einfache
Bedienhandlungen dndern und kreative Fotos gestalten (Seite 29).

Fortsetzung |
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R

" Fotografieren eines Standbildes mit einem schwierig

scharfzustellenden Motiv

Wenn die Kamera das Motiv nicht automatisch fokussieren
kann, blinkt die Fokusanzeige. Andern Sie die Bildkomposition
oder die Fokuseinstellung.

(?— Fokusanzeige

Fokusanzeige

Status

@ leuchtet

Schirfe gespeichert.

@) leuchtet

Schiirfe bestitigt. Der Brennpunkt folgt einem bewegten Motiv.

@) leuchtet

Scharfeinstellung noch im Gange.

@ blinkt

Scharfeinstellung nicht moglich.

¢ Die Scharfstellung kann in folgenden Situationen schwierig sein:
— Es ist dunkel und das Motiv ist zu weit entfernt.
— Der Kontrast zwischen Motiv und Hintergrund ist schwach.
— Das Motiv befindet sich hinter Glas.
— Das Motiv bewegt sich schnell.
— Das Motiv reflektiert Licht, z. B. durch Spiegelung, oder besitzt glinzende Oberfldchen.

— Das Motiv blinkt.

— Das Motiv befindet sich im Gegenlicht.

ayons
Xapu| ayonsnuapy -ojojjaidsieg yeyu)

40%¢



Szenenwahl

Damit konnen Sie mit vorher festgelegten, auf eine Szene angepassten Einstellungen

fotografieren.

1 [Menu] — [Aufn.-Modus] — [Szenenwahl] — gewlinschten Modus

auswahlen.

) (Portréat)

Lisst Hintergriinde verschwimmen und hebt
das Motiv schiirfer hervor. Gibt Hautfarben
weicher wieder.

(a4] (Landschaft)

Aufnahme einer kompletten Szene in
Scharfeinstellung mit leuchtenden Farben.

%] (Makro)

Fiir Nahaufnahmen, wie z.B.von Blumen,
Insekten Lebensmitteln oder kleinen
Gegenstidnden.

(Sportaktion)

Aufnahme eines Motivs in Bewegung bei
einer kurzen Verschlusszeit, sodass es wie
eingefroren aussieht. Die Kamera nimmt
ununterbrochen Bilder auf, solange der
Ausloser gedriickt gehalten wird.

= Hebt die wunderschonen Rottone von
(Sonnenuntergang) | Sonnenuntergingen hervor.

2 Fiir das Fotografieren von Portrits bei Nacht.
(Nachtaufnahme) | Bringen Sie den Blitz an und verwenden Sie

ihn.

Fortsetzung |
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(Abendszene) | Aufnahme von Abendszenen ohne Verlust
der finsteren Atmosphire.

(Handgehalten | Aufnahme von Nachtszenen ohne Stativ mit
bei Dammerg) weniger Rauschen und Unschirfe. Eine Reihe
von Aufnahmen wird aufgenommen und
Bildbearbeitung kommt zum Einsatz, um
Motivunschirfe, Kameraverwacklung und
Rauschen zu verringern.

In den Modi [Abendszene] und [Nachtaufnahme] ist die Verschlusszeit langer und daher ein Stativ zu
empfehlen, um ein unscharfes Bild zu vermeiden.

Wenn Sie [Handgehalten bei Ddmmerg] mit [RAW] oder [RAW & JPEG] auswihlen, wird die

Bildqualitit voriibergehend auf [Fein] eingestellt.

Die Verringerung von Unschirfe gestaltet sich im Modus [Handgehalten bei Dammerg] schwieriger bei

der Aufnahme von:

— Motiven mit unberechenbaren Bewegungen

— Motiven, die sich zu nah an der Kamera befinden

— Motiven mit einem sich wiederholendem Muster, wie z.B. Fliesen, und Motiven mit wenig Kontrast,
wie z.B. Himmel, Sandstrinden oder Wiesen

— Motiven, die einem stindigen Wandel unterzogen sind, wie z.B. Wellen oder Wasserfillen.

Im Modus [Handgehalten bei Ddmmerg] kann es zum Blockrauschen kommen, wenn eine flackernde

Lichtquelle verwendet wird, wie z.B. eine Leuchtstofflampe.

Der Mindestabstand, der zu einem Motiv eingehalten werden muss, dndert sich nicht, auch wenn Sie

[Makro] auswihlen. Beachten Sie den Mindestabstand des an der Kamera angebrachten Objektivs fiir den

kleinsten Scharfstellungsbereich.

Im Modus [Handgehalten bei Dammerg] klickt der Verschluss sechsmal und ein Bild wird aufgezeichnet.
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Bildeffekt

Sie konnen mit einem Effektfilter fotografieren, um verschiedene Texturen zu erzielen.

1 [Menl] — [Aufn.-Modus] — [Bildeffekt] — gewiinschten Modus

auswahlen.

Tontrennung
(Farbe)

Erzeugt durch die starke Betonung der
Primérfarben einen hohen Kontrast und ein
abstraktes Aussehen.

Tontrennung
(S/W)

Erzeugt einen hohen Kontrast und ein
abstraktes Aussehen in schwarzweil3.

Pop-Farbe

Erzeugt durch die Betonung der Farbtone ein
lebendiges Aussehen.

Retro-Foto

Erzeugt das Aussehen eines gealterten Fotos
mit Sepia-Farbtonen und verblasstem
Kontrast.

& Teilfarbe (Rot)

Erzeugt ein Bild, welches die Farbe Rot
behiilt, aber andere Farben in Schwarzweifl
umwandelt.

@D Teilfarbe Erzeugt ein Bild, welches die Farbe Griin

(Griin) behiilt, aber andere Farben in Schwarzweill
umwandelt.

@D Teilfarbe Erzeugt ein Bild, welches die Farbe Blau

(Blau) behilt, aber andere Farben in Schwarzweill

umwandelt.

Fortsetzung |
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& Teilfarbe
(Gelb)

Erzeugt ein Bild, welches die Farbe Gelb
behiilt, aber andere Farben in Schwarzweil3
umwandelt.

High-Key

Erzeugt ein Bild mit der angegebenen
Atmosphire: hell, transparent, édtherisch, zart,
weich.

Hochkontrast-

Erzeugt ein Bild mit hohem Kontrast in

Monochrom Schwarzweif.
Erzeugt das Aussehen eines mit einer
Spielzeugkamera | Spielzeugkamera aufgenommenen Fotos mit

schattierten Ecken und ausgeprigten Farben.

* Wenn Sie [Bildeffekt] auswihlen und [RAW] oder [RAW & JPEG] eingestellt ist, wird [Qualitit]

zeitweise auf [Fein] eingestellt.

* Wenn [Teilfarbe (Rot)], [Teilfarbe (Griin)], [Teilfarbe (Blau)] oder [Teilfarbe (Gelb)] ausgewihlt ist,

konnen Bilder je nach Motiv u. U. nicht die ausgewihlte Farbe behalten.
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Anti-Beweg.-Unsch.

Dieser Modus eignet sich fiir Aufnahmen in Innenrdumen ohne Blitz, um
Motivunschirfe zu vermeiden.

1 [Menu] — [Aufn.-Modus] — [Anti-Beweg.-Unsch.].

2 Machen Sie eine Aufnahme durch Driicken des Auslosers.
Die Kamera kombiniert sechs Aufnahmen mit hoher Empfindlichkeit zu einem Standbild.
Damit wird die Kameraverwacklung bei gleichzeitiger Verhinderung von Rauschen
reduziert.

* Wenn Sie [Anti-Beweg.-Unsch.] mit [RAW] oder [RAW & JPEG] auswihlen, wird die Bildqualitit
voriibergehend auf [Fein] eingestellt.

¢ Der Verschluss klickt sechsmal und ein Bild wird aufgezeichnet.

» Die Verringerung von Unschirfe ist weniger wirksam bei der Aufnahme von:
— Motiven mit unberechenbaren Bewegungen.
— Motiven, die sich zu nah an der Kamera befinden.
— Motiven mit einem sich wiederholendem Muster, wie z.B. Fliesen, und Motiven mit wenig Kontrast,

wie z.B. Himmel, Sandstrinden oder Wiesen.

— Motiven, die einem stindigen Wandel unterzogen sind, wie z.B. Wellen oder Wasserfillen.

* Bei Verwendung einer flackernden Lichtquelle, wie z.B. einer Leuchtstofflampe, kann es zum
Blockrauschen kommen.
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Schwenk-Panorama

Ermoglicht die Aufnahme eines Panoramabildes aus zusammengesetzten Bildern.

1 [Meni] — [Aufn.-Modus] — [Schwenk-Panoramal].

2 Richten Sie die Kamera an der Kante des
Motivs aus und driicken Sie dann den
Ausléser vollstéandig nach unten.

Dieser Abschnitt wird nicht
aufgenommen.
3 Schwenken Sie die Kamera an das Ende
des Bildes. Folgen Sie dabei dem
Orientierungsbalken auf dem LCD-Monitor.

Orientierungsbalken

Wenn Sie es in der gegebenen Zeit nicht schaffen, die Kamera iiber das gesamte Motiv zu schwenken,

erscheint ein graues Feld im zusammengesetztem Bild. Wenn dies passiert, bewegen Sie die Kamera

schnell, um ein vollstindiges Panoramabild aufzunehmen.

Wenn Sie [Breit] unter [BildgroBe] auswihlen, konnen Sie u. U. die Kamera innerhalb der gegebenen

Zeit nicht tiber das gesamte Motiv schwenken. In solchen Fillen wird die Auswahl von [Standard] unter

[BildgroBe] empfohlen.

Wihrend der [Schwenk-Panorama]-Aufnahme fotografiert die Kamera weiter und der Ausloser klickt,

bis zum Ende der Aufnahme.

Da verschiedene Bilder zusammengesetzt werden, wird die Nahtstelle nicht ohne Ubergang

aufgenommen.

Bei schwachen Lichtverhiltnissen kdnnen Panoramabilder unscharf sein.

Bei flackerndem Licht, wie z.B. bei Leuchtstofflampen, ist die Helligkeit oder Farbe des

zusammengesetzten Bildes nicht durchgingig identisch.

Wenn der komplette Betrachtungswinkel der Panoramaaufnahme und der Winkel, in dem der Fokus und

die Belichtung mit AE/AF-Speicher festgelegt wurden, sich stark in Helligkeit, Farbe und Fokus

unterscheiden, wird die Aufnahme nicht zufriedenstellend sein. Sollte dies der Fall sein, dndern Sie den

Speicherwinkel und machen Sie eine neue Aufnahme.

[Schwenk-Panorama] eignet sich nicht zur Aufnahme von:

— Motiven in Bewegung.

— Motiven, die sich zu nah an der Kamera befinden.

— Motiven mit einem sich wiederholendem Muster, wie z.B. Fliesen, und Motiven mit wenig Kontrast,
wie z.B. Himmel, Sandstréinden oder Wiesen.

— Motiven, die einem stindigen Wandel unterzogen sind, wie z.B. Wellen oder Wasserfillen.

— Motiven mit Sonne oder elektrischen Lichtern usw., die viel heller sind als die Umgebung.

Fortsetzung |
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* [Schwenk-Panorama] wird in folgenden Situationen méglicherweise abgebrochen:
— Sie schwenken die Kamera zu schnell oder zu langsam.
— Die Kameraverwacklungen sind zu stark.

‘¢ Tipps zum Fotografieren eines Panoramabildes

Schwenken Sie die Kamera mit konstanter Geschwindigkeit bogenférmig in die gleiche
Richtung wie die Anzeige auf dem LCD-Monitor. [Schwenk-Panorama] eignet sich eher fiir
stillstehende Motive als fiir Motive in Bewegung.

Vertikale Richtung
Horizontale Richtung

Bei Verwendung eines Zoom-Objektivs wird die Benutzung der Weitwinkelstellung
empfohlen.

Legen Sie die Szene fest und driicken Sie den Ausldser halb nach unten, sodass Sie Fokus,
Belichtung und WeiBabgleich speichern konnen. Driicken Sie anschlieBend den Ausloser
ganz nach unten und schwenken Sie die Kamera.

Die Bildkomposition kann scheitern, wenn sich ein Bereich mit verschiedensten Formen
oder Objekten entlang des Bildschirmrandes konzentriert. Gestalten Sie in diesem Fall die
Bildkomposition neu, sodass sich dieser Bereich im Zentrum des Bildes befindet, und
machen Sie eine neue Aufnahme.

Sie konnen die Richtung mit [Menii] — [Bildgré8e] — [Panoramarichtung], und die
Bildgrofie mit [Menii] — [Bildgroe] — [BildgroBe] einstellen.

.

.

‘¢ Wiedergeben von Panoramabildern mit der
Scrollfunktion

Sie konnen Panoramabilder vom Anfang bis zum Ende mittels Scrollen ansehen. Driicken
Sie dazu auf die Mitte des Einstellrades, wihrend die Panoramabilder angezeigt werden.
Driicken Sie erneut, um zu unterbrechen.

* Panoramabilder werden mit der mitgelieferten Software
,.PMB* wiedergegeben.

* Panoramabilder, die mit anderen Kameras aufgenommen
wurden, konnen u.U. nicht angezeigt oder gescrollt werden.

Stellt den angezeigten
Abschnitt des gesamten
Panoramabilds dar.
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3D-Schwenkpanor.

Ermoglicht die Aufnahme eines 3D-Bildes aus zusammengesetzten Bildern.

3D-Bilder, die mit dem Modus [3D-Schwenkpanor.] dieser Kamera aufgenommen
wurden, konnen nur auf einem 3D-Fernsehgerit wiedergegeben werden. Die
aufgenommenen Bilder werden auf dem LCD-Monitor dieser Kamera und auf einem
Fernsehgerit, welches nicht 3D-kompatibel ist, als normale Standbilder wiedergegeben.

1

2 Richten Sie die Kamera an der Kante des

3 Schwenken Sie die Kamera an das Ende

[Menu] — [Aufn.-Modus] — [3D-Schwenkpanor.].

Motivs aus und drlicken Sie dann den
Ausléser vollstéandig nach unten.

Dieser Abschnitt wird nicht
aufgenommen.

des Bildes. Folgen Sie dabei dem
Orientierungsbalken auf dem LCD-Monitor.

-
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Orientierungsbalken

Maglicherweise bemerken Sie storende Symptome, wie Augenschmerzen, Ubelkeit oder Miidigkeit,
wihrend Sie mit dieser Kamera aufgenommene 3D-Bilder auf 3D-kompatiblen Monitoren betrachten. Es
wird geraten, beim Betrachten von 3D-Bildern regelmifig eine Pause einzulegen. Da sich die
Notwendigkeit und Haufigkeit von Pausen von Person zu Person unterscheidet, entscheiden Sie bitte
selbst dariiber. Wenn Sie sich beim Betrachten von 3D-Bildern schlecht fiihlen, horen Sie damit auf und
suchen Sie ggf. einen Arzt auf. Beachten Sie aulerdem die Bedienungsanleitungen des angeschlossenen
Geriits oder der mit der Kamera verwendeten Software. Das Sehvermdogen eines Kindes ist immer
gefihrdet (besonders bei Kindern unter 6 Jahren). Bevor Sie Kindern erlauben, 3D-Bilder zu betrachten,
konsultieren Sie bitte einen Experten, z. B. einen Kinder- oder Augenarzt. Vergewissern Sie sich, dass
Thre Kinder die oben genannten Sicherheitsvorkehrungen befolgen.

Wenn Sie es in der gegebenen Zeit nicht schaffen, die Kamera iiber das gesamte Motiv zu schwenken,
erscheint ein graues Feld im zusammengesetztem Bild. Fiir bessere Ergebnisse sollte die Kamera bei
Verwendung eines Objektivs E18 — 55 mm in der Weitwinkelendstellung (18 mm) innerhalb von

ca. 8 Sekunden um 180 Grad geschwenkt werden. Sie sollten die Kamera in der Telefotoendstellung des
Objektivs langsamer schwenken.

Wenn Sie [Breit] unter [BildgroBe] auswihlen, konnen Sie u. U. die Kamera innerhalb der gegebenen
Zeit nicht tiber das gesamte Motiv schwenken. In solchen Fillen wird die Auswahl von [Standard] oder
[16:9] unter [BildgroBe] empfohlen.

Wenn Sie ein 3D-Bild in der T-Stellung eines Zoomobjektivs aufnehmen, kann 6fter ein grauer Bereich
auftreten oder die Aufnahme wird angehalten. Es wird empfohlen, ein Zoomobjektiv in der W-Stellung
zu verwenden.

Wihrend der [3D-Schwenkpanor.]-Aufnahme fotografiert die Kamera weiter und der Ausldser klickt, bis
zum Ende der Aufnahme.

Da verschiedene Bilder zusammengesetzt werden, wird die Nahtstelle nicht ohne Ubergang
aufgenommen.

Bei schwachen Lichtverhiltnissen konnen 3D-Panoramabilder unscharf sein.
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Bei flackerndem Licht, wie z.B. bei Leuchtstofflampen, ist die Helligkeit oder Farbe des

zusammengesetzten Bildes nicht durchgingig identisch.

Wenn der Gesamtwinkel des 3D-Panoramabildes und der Winkel, in dem der Fokus und die Belichtung

(AE/AF-Speicher) durch halbes Niederdriicken des Auslosers festgelegt wurden, sich stark in Helligkeit,

Farbe und Fokus unterscheiden, wird die Aufnahme nicht zufriedenstellend sein. Sollte dies der Fall sein,

dndern Sie den Speicherwinkel und machen Sie eine neue Aufnahme.

[3D-Schwenkpanor.] eignet sich nicht zur Aufnahme von:

— Motiven in Bewegung.

— Motiven, die sich zu nah an der Kamera befinden.

— Motiven mit einem sich wiederholendem Muster, wie z.B. Fliesen, und Motiven mit wenig Kontrast,
wie z.B. Himmel, Sandstrinden oder Wiesen.

— Motiven, die einem stindigen Wandel unterzogen sind, wie z.B. Wellen oder Wasserfillen.

— Motiven mit Sonne oder elektrischen Lichtern usw., die viel heller sind als die Umgebung.

[3D-Schwenkpanor.] wird in folgenden Situationen moglicherweise abgebrochen:

— Sie schwenken die Kamera zu schnell oder zu langsam.

— Die Kameraverwacklungen sind zu stark.

Ein 3D-Bild besteht sowohl aus JPEG- als auch MPO-Dateien. Wenn Sie entweder die JPEG- oder die

MPO-Datei, aus denen ein 3D-Bild besteht, 16schen, kann dieses 3D-Bild u. U. nicht wiedergegeben

werden.

Sie konnen die Kamera nur in horizontaler Richtung schwenken, wenn Sie 3D-Schwenkpanor.bilder

aufnehmen.

¢ Tipps zum Fotografieren eines 3D-Panoramabildes

Schwenken Sie die Kamera in einem kleinen
Bogen mit konstanter Geschwindigkeit in die
auf dem LCD-Monitor angegebene Richtung,
wobei Sie auf folgende Punkte achten. Sie
sollten nur ungeféhr halb so schnell schwenken
als Sie dies bei der Aufnahme eines normalen
Schwenkpanoramabildes tun.

Nehmen Sie ein unbewegliches Motiv auf.
Halten Sie einen ausreichenden Abstand zwischen Motiv und

Hintergrund.

¢ Nehmen Sie 3D-Bilder an einem hellen Ort auf, z. B. im
Freien.

¢ Legen Sie die Szene fest und driicken Sie den Ausldser halb wr
nach unten, sodass Sie Fokus, Belichtung und Weiabgleich %% -

speichern konnen. Driicken Sie anschliefend den Ausloser

ganz nach unten und schwenken Sie die Kamera.

Bei Verwendung eines Zoom-Objektivs wird die Benutzung der Weitwinkelstellung
empfohlen.

Sie konnen die Richtung mit [Menii] — [Bildgr68e] — [Panoramarichtung], und die
Bildgrofie mit [Menii] — [Bildgroe] — [BildgroBe] einstellen.
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‘¢ Dateiname des 3D-Bildes

Ein 3D-Bild besteht sowohl aus JPEG- als auch MPO-Dateien.

Wenn Sie Bilder, die im Modus [3D-Schwenkpanor.] aufgenommen wurden, auf einen
Computer kopieren, werden die beiden folgenden Bilddateien im selben Ordner im
Computer gespeichert.

« DScoOOO.jpg

» DSCoOOO.mpo

Wenn Sie entweder die JPEG- oder die MPO-Datei, aus denen ein 3D-Bild besteht, 16schen,
kann dieses 3D-Bild u. U. nicht wiedergegeben werden.
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Manuelle Belichtung

Sie konnen mit der gewiinschten Belichtung durch Einstellung von Verschlusszeit und
Blende fotografieren.

1 [Menu] — [Aufn.-Modus] — [Manuelle Belichtung].

2 Drlicken Sie mehrfach die untere Position
des Einstellrades, um Verschlusszeit oder
Blende auszuwahlen.

Die Anzeige fiir die Verschlusszeit- bzw.
Blendenanpassung erscheint. ,w

Verschlusszeit

P’“’ ‘\ﬁ]

[ ]

s .M o

Blende (F-Wert)

3 Drehen Sie das Einstellrad, um den M
gewunschten Wert auszuwahlen.
Uberpriifen Sie den Belichtungswert mit ,,MM*
(manuelle Messung).

In Richtung +: Die Aufnahme wird heller.
In Richtung —: Die Aufnahme wird dunkler. Manuelle Messung
0: Geeignete Belichtung, analysiert von der Kamera

o EBOONE
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4 Stellen Sie den Fokus ein und fotografieren Sie das Motiv.

Sie konnen im [Blitzmodus] [Blitz Aus] und [Blitz-Automatik] nicht auswéhlen. Wihlen Sie dies aus,
indem Sie den Blitz mit Ihren Fingern hoch und runter driicken.

Die Anzeige (g (Kameraverwacklungswarnung) wird im manuellen Belichtungsmodus nicht
angezeigt.

Im manuellen Belichtungsmodus wird die ISO-Einstellung [ISO AUTO] auf [ISO 200] gesetzt. Stellen
Sie die ISO-Empfindlichkeit nach Bedarf ein.

Die Helligkeit des Bildes auf dem LCD-Monitor kann sich von der des tatsidchlich fotografierten Bildes
unterscheiden.

Fortsetzung |
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BULB

Sie konnen Lichtspuren mit einer langen Belichtung aufnehmen. BULB eignet sich fiir
die Aufnahme von Lichtspuren, z.B bei einem Feuerwerk.

1 [Mend] — [Aufn.-Modus] — [Manuelle Belichtung].

2 Drlicken Sie mehrfach die untere Position des Einstellrades, um
Verschlusszeit auszuwahlen.

3 Drehen Sie das Einstellrad nach links, bis
[BULB] angezeigt wird.

BULB) F3.5 MM

[BULB]
4 Driicken Sie den Ausloser halb nieder, um den Fokus einzustellen.

5 Halten Sie den Ausldser fur die Dauer der Aufnahme gedriickt.
Der Verschluss bleibt offen, solange der Ausloser gedriickt wird.

Es wird empfohlen, ein Stativ zu verwenden, da die Verschlusszeit sehr lang wird und
Kameraverwacklungen leichter auftreten konnen.

Je langer die Belichtungszeit, um so auffilliger ist das Rauschen auf der Aufnahme.

Nach der Aufnahme erfolgt die Rauschminderung (Langzeit-RM) fiir denselben Zeitbetrag wie die
Verschlussoffnung. Wihrend dieser Zeit kann keine weitere Aufnahme durchgefiihrt werden.

Wenn die Funktion [Auslos. bei Licheln] oder [Auto HDR] aktiviert ist, konnen Sie die Verschlusszeit
nicht auf [BULB] setzen.

Wenn die Funktion [Auslos. bei Léicheln] oder [Auto HDR] verwendet wird und fiir die Verschlusszeit
[BULB] gewihlt wurde, wird die Verschlusszeit voriibergehend auf 30 Sekunden gesetzt.
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Zeitprioritat

Sie konnen die Bewegung von sich bewegenden Motiven auf verschiedene Arten durch
das Einstellen der Verschlusszeit einfangen. Zum Beispiel wird beim Einfrieren der
Bewegung eine kurze und fiir eine flieBende Aufnahme eine lange Verschlusszeit
verwendet.

1 [Meni] — [Aufn.-Modus] — [Zeitprioritat]
— gewunschten Wert auswahlen.

2 Stellen Sie den Fokus ein und fotografieren
Sie das Motiv.

F35 B20.0
Die Blende wird automatisch eingestellt, um die richtige )
Belichtung zu erreichen. Verschlusszeit

Sie konnen im [Blitzmodus] [Blitz Aus] und [Blitz-Automatik] nicht auswéhlen. Wihlen Sie dies aus,
indem Sie den Blitz mit Ihren Fingern hoch und runter driicken.

Die Anzeige «fyj (Kameraverwacklungswarnung) wird im Verschlusszeit-Prioritidtsmodus nicht
angezeigt.

Betriigt die Verschlusszeit eine Sekunde oder mehr, erfolgt nach der Aufnahme eine Rauschminderung
(Langzeit-RM) iiber dieselbe Zeit, tiber die der Verschluss offen war. Wihrend dieser Zeit kann keine
weitere Aufnahme durchgefiihrt werden.

‘Wenn nach der Einstellung keine geeignete Belichtung erreicht wird, blinkt der Blendenwert, wenn Sie
den Ausloser halb niederdriicken. Auch wenn Sie trotzdem fotografieren kénnen, empfiehlt sich eine
Neueinstellung.

Die Helligkeit des Bildes auf dem LCD-Monitor kann sich von der des tatsichlich fotografierten Bildes
unterscheiden.

Q" Verschlusszeit

Bei Verwendung einer kiirzeren Verschlusszeit, wird ein Motiv
in Bewegung, z.B. ein Liufer, ein Auto oder die Meeresgischt,
aufgenommen als ob es steht.

Bei Verwendung einer lingeren Verschlusszeit, wird die
Bewegung des Motivs flieBend erfasst, um ein natiirliches und
dynamisches Bild zu erhalten.
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Blendenprioritat

Damit werden Objekte vor und hinter dem Motiv unscharf oder scharf gestellt.
1 [Meni] — [Aufn.-Modus] —

A
[Blendenprioritat] — gewtinschten Wert
auswaéhlen.
« Kleinerer F-Wert: Das Motiv ist scharfgestellt, aber Objekte
vor und hinter dem Motiv verschwimmen. ﬂ”“i

* GroBerer F-Wert: Das Motiv sowie der Vorder- und
Hintergrund sind scharfgestellt.

2 Stellen Sie den Fokus ein und fotografieren
Sie das Motiv.

Die Verschlusszeit wird automatisch eingestellt, um die
richtige Belichtung zu erreichen.

Bei der Filmaufnahme wird der Blendenwert verwendet,
der vor der Aufnahme eingestellt war.

Sie konnen im [Blitzmodus] [Blitz Aus] und [Blitz-Automatik] nicht auswiéhlen. Wihlen Sie dies aus,
indem Sie den Blitz mit Ihren Fingern hoch und runter driicken.

Wenn nach der Einstellung die richtige Belichtung nicht erreicht wird, blinkt die Verschlusszeit, wenn
Sie den Ausloser halb niederdriicken. Auch wenn Sie trotzdem fotografieren konnen, empfiehlt sich eine
Neueinstellung.

Die Helligkeit des Bildes auf dem LCD-Monitor kann sich von der des tatsichlich fotografierten Bildes
unterscheiden.

Wihrend der Filmaufnahme kann die Blende nicht eingestellt werden.

Blende (F-Wert)

‘¢ Blende

Ein kleinerer F-Wert (Offnen der Blende) verkleinert den
Bereich im Fokus. Dies ermdglicht die Scharfeinstellung des
Motivs und die Unscharfstellung von Objekten, die sich vor
oder hinter dem Motiv befindet. (Die Schérfentiefe wird
geringer.)

Ein groBerer F-Wert (Verringerung der Blende) vergrofiert den
Bereich im Fokus. Dies ermdglicht das Einfangen der Tiefe
einer Szenerie. (Die Schirfentiefe wird grofier.)
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Programmautomatik

Obwohl die Belichtung von der Kamera automatisch eingestellt wird, konnen Sie

Aufnahmefunktionen wie ISO-Empfindlichkeit, Kreativmodus und Dynamikbereich-

Optimierer festlegen.

1 [Menu] — [Aufn.-Modus] — [Programmautomatik].

2 Stellen Sie die Aufnahmefunktionen auf die von Ihnen gew(inschten
Einstellungen.

3 Stellen Sie den Fokus ein und fotografieren Sie das Motiv.

¢ Sie konnen im [Blitzmodus] [Blitz Aus] und [Blitz-Automatik] nicht auswihlen. Wihlen Sie dies aus,

indem Sie den Blitz mit Ihren Fingern hoch und runter driicken.

Heyuj

1
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Bildfolgemodus

Sie konnen einen Bildfolgemodus einstellen, z. B. Serien-, Selbstausloser- oder
Reihenaufnahme.

1 [Menu] — [Kamera] — [Bildfolgemodus] — gewiinschten Modus
auswaéhlen.

v

[ (Einzelbild)

Aufnahme eines Standbildes. Normaler Aufnahmemodus.

Ly (Serienbild)

Ununterbrochene Aufnahme von Bildern, wihrend Sie den
Ausloser gedriickt halten (Seite 57).

5] (Bildfolgezeit-
prioritéat)

Ununterbrochene Aufnahme von Bildern mit hoher
Geschwindigkeit, wihrend Sie den Ausloser gedriickt halten
(Seite 58). Die Fokus- und Helligkeitseinstellungen der ersten
Aufnahme werden fiir die nachfolgenden Aufnahmen
verwendet.

O
(Selbstausléser)

Aufnahme eines Bildes nach zehn oder zwei Sekunden
(Seite 59).

Oc Ununterbrochene Aufnahme von Bildern nach zehn Sekunden
(Selbstaus(Serie)) | (Seite 60).

[Z3c (Reihe: Aufnahme von drei Bildern jeweils mit unterschiedlicher
Serie) Belichtung (Seite 61).

* Sie konnen keine Anderung der Einstellung bei Verwendung folgender Funktionen vornehmen:
— [Handgehalten bei Ddmmerg] unter [Szenenwahl]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [Auto HDR]
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Serienbild

Damit konnen Sie Bilder kontinuierlich in Serie aufnehmen, wihrend Sie den Ausloser
gedriickt halten.

1 [Menu] — [Kamera] — [Bildfolgemodus] — [Serienbild].

« Sie konnen [Serienbild] mit folgenden Funktionen nicht verwenden:
— [Szenenwahl], mit Ausnahme von [Sportaktion] und [Handgehalten bei Dammerg]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [Auslos. bei Licheln]
— [Auto HDR]
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Bildfolgezeitprioritat

Damit konnen Sie Bilder kontinuierlich mit einer hoheren Geschwindigkeit als bei
[Serienbild] aufnehmen, wéhrend Sie den Ausloser gedriickt halten.

1 [Menu] — [Kamera] — [Bildfolgemodus] — [Bildfolgezeitprioritét].

« Sie konnen [Bildfolgezeitprioritit] mit folgenden Funktionen nicht verwenden:
— [Szenenwahl], mit Ausnahme von [Sportaktion]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [Auslos. bei Licheln]
— [Auto HDR]
* Die Fokus- und Helligkeitseinstellungen der ersten Aufnahme werden fiir die nachfolgenden Aufnahmen
verwendet.
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Selbstausloser

1 [Meni] — [Kamera] — [Bildfolgemodus] — [Selbstausldser].

2 [Option] — gewiinschten Modus auswahlen.
Driicken Sie zum Aufheben der Selbstauslosung auf [Einzelbild].

<z | O Damit wird der 10-Sekunden-Selbstausloser eingestellt.
(Selbstausloser: Wenn Sie den Ausloser driicken, blinkt die Selbstausloserlampe
10 Sek) und die Signaltone sind bis zum Ausldsen des Verschlusses zu
horen.
O, Damit wird der 2-Sekunden-Selbstausloser eingestellt.
(Selbstausléser: Dies vermindert ein durch das Driicken des Auslsers
2 Sek) verursachtes Verwackeln der Kamera.

« Sie konnen [Selbstausloser| mit folgenden Funktionen nicht verwenden:
— [Handgehalten bei Ddammerg] unter [Szenenwahl]

— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [Auslos. bei Licheln]
— [Auto HDR]
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Selbstaus(Serie)

Damit wird die von Thnen eingestellte Anzahl von Bildern nach zehn Sekunden
kontinuierlich in Serie aufgenommen. Sie konnen die beste aus den verschiedenen
Aufnahmen auswihlen.

1 [Menu] — [Kamera] — [Bildfolgemodus] — [Selbstaus(Serie)].

2 [Option] — gewlinschten Modus auswahlen.
Driicken Sie zum Aufheben der Selbstauslosung auf [Einzelbild].

<

Ocs
(Selbstaus(Serie):
10 Sek 3 Bilder)

Ocs
(Selbstaus(Serie):
10 Sek 5 Bilder)

Damit werden nach zehn Sekunden drei oder fiinf Standbilder
kontinuierlich in Serie aufgenommen.

Wenn Sie den Ausloser driicken, blinkt die Selbstausloserlampe
und die Signaltone sind bis zum Auslosen des Verschlusses zu
horen.

« Sie konnen [Selbstaus(Serie)] mit folgenden Funktionen nicht verwenden:
— [Handgehalten bei Ddmmerg] unter [Szenenwahl]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [Auslos. bei Licheln]
— [Auto HDR]
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Reihe: Serie

Damit werden drei Bilder aufgenommen, wobei die Belichtung automatisch von normal
auf dunkler und danach auf heller verschoben wird. Driicken Sie den Ausldser und halten
Sie ihn gedriickt, bis die Reihenaufnahme beendet ist.

Nach der Aufnahme konnen Sie sich ein Bild auswihlen, das Thren Vorstellungen
entspricht.

1 [Menu] — [Kamera] — [Bildfolgemodus] — [Reihe: Serie].

2 [Option] — gewlinschten Modus auswahlen.
Driicken Sie zum Aufheben der Reihenaufnahme auf [Einzelbild].

v Zc (Reihe: Serie: | Die Bilder werden mit dem eingestellten Abweichungswert
0,3 EV) (Schritte) von der Grundbelichtung ausgehend aufgenommen.
me (Reihe: Serie:

0,7 EV)

* Sie konnen [Reihe: Serie] mit folgenden Funktionen nicht verwenden:
— [Intelligente Automatik]
— [Szenenwahl]
— [Bildeffekt]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [Auslos. bei Licheln]
— [Auto HDR]
* Die letzte Aufnahme wird in der Bildkontrolle angezeigt.
« Bei [Manuelle Belichtung] wird die Belichtung durch Anpassen der Verschlusszeit verschoben.
* Wenn Sie die Belichtung einstellen, wird die Belichtung auf der Basis des korrigierten Wertes
verschoben.
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Blitzmodus ’
In dunkler Umgeb oglicht der Blitz hell ;
n dunkler Umgebung erméoglicht der Blitz helle
. e 1 . oL
Aufnahmen vom Motiv und hilft beim Verhindern von =
Kameraverv.vacklungen. Bei Aufnahmen .in der Sonne [g V’}ﬂ’ ,
kann der Blitz dazu verwendet werden, eine helle ‘
Aufnahme des Motivs im Gegenlicht zu machen.
—
oy
o8
28
1 Bringen Sie den Blitz an und klappen Sie ihn hoch. Sa
=
2 [Menl] — [Kamera] — [Blitzmodus] — gewlinschten Modus auswéhlen. @ %
@ (Blitz Aus) Wird nicht ausgeldst, selbst wenn der Blitz hochgeklappt ist. S
& (Blitz- Der Blitz wird bei Dunkelheit oder Gegenlicht ausgelost. 1
Automatik) %
=}
% (Aufhellblitz) Der Blitz wird bei jeder Betitigung des Auslosers ausgelost. %
& (Langzeitsync.) | Der Blitz wird bei jeder Betitigung des Auslosers ausgeldst. Mit der Q
Langzeitsynchronisierung konnen Sie sowohl vom Motiv als auch )
vom Hintergrund eine scharfe Aufnahme machen, indem Sie die \
Verschlusszeit reduzieren.
£ (Sync 2. Vorh.) |Der Blitz wird bei jeder Betitigung des Ausldsers kurz vor dem Ende
der Belichtung ausgelost. Mit Synchronisation 2. Vorhang kénnen Sie —
ein natiirliches Bild der Spur eines bewegten Motivs wie zum Beispiel 8_
eines fahrenden Fahrrads oder einer gehenden Person machen. 2
Hlorlee __

» Die Standardeinstellung hingt vom Aufnahmemodus ab.
« Der vertiigbare Blitzmodus hingt vom Aufnahmemodus ab.
 Der Blitz kann nicht bei der Aufnahme von Filmen verwendet werden.

¢ Tipps zur Aufnahme mit Blitz

« Die Gegenlichtblende kann u.U. das Licht des Blitzes blockieren. Nehmen Sie bei der
Verwendung des Blitzes die Gegenlichtblende ab.

« Fotografieren Sie bei der Verwendung des Blitzes das Motiv in einem Abstand von 1 m
oder mehr.

¢ Wihlen Sie zur Aufnahme eines Motivs im Gegenlicht [Authellblitz] aus. Der Blitz 16st
auch im hellen Tageslicht aus und bewirkt eine hellere Hervorhebung von Gesichtern.
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AF/MF-Auswabhl

Auswahl zwischen automatischer und manueller Fokussierung.

1 [Menu] — [Kamera] — [AF/MF-Auswahl] — gewunschten Modus
auswaéhlen.

v | Id@ (Autofokus) |Automatische Fokussierung.

[T (Direkt. Nehmen Sie nach der automatischen Fokussierung, eine
Manuelf.) manuelle Feineinstellung des Fokus vor (Direkte manuelle
Fokussierung).

[ MF | Stellen Sie den Fokus manuell ein. Drehen Sie den Fokussierring
(Manuellfokus) nach rechts oder links, um das Motiv schirfer zu stellen.

* Wenn Sie den Fokussierring bei Auswahl von [Manuellfokus] oder [Direkt. Manuelf.] drehen, wird das
Bild automatisch vergroBert, um Ihnen eine Priifung des Fokusbereichs zu erleichtern. Sie konnen die
VergroBerung des Bildes durch Auswahl von [Menii] — [Einstellung] — [MF-Unterstiitzung] — [Aus]
verhindern.

‘¢ Effektive Anwendung der manuellen Fokussierung

Die ,,Fokusfixierung* ist praktisch, wenn Sie den Abstand zum
Motiv vorhersehen konnen. Mit der ,,Fokusfixierung® konnen
Sie den Fokus entsprechend dem Abstand zum Motiv vorher
festsetzen.

‘¢ So messen Sie die genaue Entfernung zum Motiv

Das Symbol & zeigt die Position des Bildsensors* an. Wenn Sie die genaue Entfernung

zwischen der Kamera und dem Motiv messen, nehmen Sie auf die Position der horizontalen

Linie Bezug. Die Entfernung von der Kontaktoberfliche des Objektivs zum Bildsensor

betrigt ca. 18 mm.

*  Der Bildsensor ist der Teil der Kamera, der die Rolle des Films iibernimmt.

« Ist die Entfernung zum Motiv kiirzer als die minimale Aufnahmeentfernung des angebrachten
Objektivs, kann die Scharfeinstellung nicht bestitigt werden. Halten Sie geniigend Abstand zwischen
Motiv und Kamera.

18 mm

Unterseite

Fortsetzung |
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Direkt. Manuelf. (Direkte manuelle Fokussierung)

1 [Menu] — [Kamera] — [AF/MF-Auswahl] — [Direkt. Manuelf.].
2 Drlicken Sie den Ausléser halb nieder, um automatisch zu fokussieren.

3 Halten Sie den Ausléser halb gedrickt, drehen Sie den Fokussierring des
Objektivs, um die Schérfe einzustellen.

* [AF-Modus] ist auf [Einzelbild-AF] festgesetzt.
 Dieser Meniiposten kann nicht ausgewihlt werden, wenn ein Objektiv mit A-Bajonett (separat erhiltlich)
angebracht ist.
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p—
AF-Feld
=)
Damit wird das Fokusfeld ausgewihlt. Verwenden Sie diese Funktion, wenn es g
schwierig ist, die richtige Schirfe im Autofokusmodus einzustellen. -
1 [Menl] — [Kamera] — [AF-Feld] — gewiinschten Modus auswahlen.
v | 23 (Multi) Die Kamera ermittelt, welches der 25 AF- f
Felder zur Fokussierung verwendet wird.
Wenn Sie im Standbild-Aufnahmemodus ‘é
den Ausloser halb niederdriicken, wird S-
ein griiner Rahmen um den sich im Fokus @
befindlichen Bereich angezeigt.
¢ Wenn die Funktion Gesichtserkennung AF-Feld-Sucherranmen
aktiv ist, funktioniert AF mit Vorrang
auf Gesichter.
[[3] (Mitte) Die Kamera benutzt ausschlieBlich das im

mittleren Bereich angeordnete AF-Feld.

AF-Feld-Sucherrahmen

[¥] (Flexible
Spot)

Das Fokusfeld wird durch Driicken der
oberen, unteren, rechten bzw. linken
Position des Einstellrades verschoben, um
kleine Motive oder enge Bildbereiche zu
fokussieren.

AF-Feld-Sucherrahmen

* Wenn diese Funktion auf eine andere Einstellung als [Multi] gesetzt wurde, konnen Sie die

[Gesichtserkennung]-Funktion nicht verwenden.
* [Multi] ist bei der Verwendung folgender Funktionen ausgewihlt:
— Filmaufnahme
— [Intelligente Automatik]
— [Szenenwahl]
— [Bildeffekt]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [Auslos. bei Licheln]

* Wird das AF-Hilfslicht verwendet, wird die Einstellung von [AF-Feld] ungiiltig und das AF-Feld wird
durch eine gepunktete Linie angezeigt. AF funktioniert mit Vorrang auf und um den mittleren Bereich.
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AF-Modus

Damit wird die Fokussiermethode ausgewihlt, die fiir die Bewegung des Motivs
geeignet ist.

1 [Menu] — [Kamera] — [AF-Modus] — gewiinschten Modus auswéhlen.

Heyuj

(

1

[ (Einzelbild-
AF)

Die Kamera fokussiert und der Fokus wird gespeichert, wenn Sie
den Ausloser halb nach unten driicken. Verwenden Sie diesen
Modus, wenn sich das Motiv nicht bewegt.

(Nachfihr-
AF)

Die Kamera fiihrt den Fokus nach, wenn der Ausloser halb nach
unten gedriickt und gehalten wird. Verwenden Sie diesen
Modus, wenn sich das Motiv bewegt.

N

ayons

* [Einzelbild-AF] ist bei der Verwendung folgender Funktionen ausgewihlt:
— [Intelligente Automatik]
— [Selbstausldser]

— [Szenenwahl], mit Ausnahme von [Sportaktion]
— [Bildeffekt]

— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [Auslos. bei Licheln]
— Ein Objektiv mit A-Bajonett (separat erhiltlich) wird verwendet.

* [Nachfiihr-AF] wird ausgewihlt, wenn der Belichtungsmodus auf [Sportaktion] unter [Szenenwahl]
eingestellt ist.

* Im Modus [Nachfiihr-AF] ertonen keine Signalténe, wenn das Motiv fokussiert ist.

(
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Prazisions-Digital Zm
Sie konnen Standbilder durch Einzoomen des mittleren Teils aufnehmen.

1 [Menu] — [Kamera] — [Prazisions-Digital Zm].

2 Drehen Sie das Einstellrad und bestimmen Sie die Zoom-Rate.

Sie konnen max. zehnfach heranzoomen.
3 Um das Zoomen abzubrechen, driicken Sie [Ende].

Sie konnen diesen Meniiposten nicht bei Verwendung folgender Funktionen einstellen:
— [Handgehalten bei Ddammerg] unter [Szenenwahl]

— [Anti-Beweg.-Unsch.]

— [Schwenk-Panorama]

— [3D-Schwenkpanor.]

— [Auslos. bei Licheln]

— [RAW] oder [RAW & JPEG] unter [Qualitit]

— [Auto HDR] unter [DRO/Auto HDR]

Heranzoomen notwendig ist.

Erscheinung hat keine Auswirkung auf die aufgenommenen Bilder.

und um den mittleren Bereich.

Wenn Sie die MOVIE-Taste bei Betrieb von [Prizisions-Digital Zm] driicken, wird das Zoomen
abgebrochen, das Bild auf der Anzeige kehrt zur normalen Grofe zuriick und die Filmaufnahme beginnt.
Da das Bild durch digitale Verarbeitung gezoomt wird, verschlechtert sich die Bildqualitit im Vergleich
zu vorher ohne Einsatz des Zooms. Wenn Sie ein Zoomobjektiv verwenden, sollten Sie zuerst das Bild
heranzoomen und danach die Funktion ,,Prizisions-Digital Zoom" verwenden, wenn ein weiteres

Wenn Sie die Funktion ,,Prizisions-Digital Zoom* zusammen mit der Funktion ,,Bildeffekt* verwenden,
kann u. U. vor der Aufnahme ein Effekt auf dem LCD-Monitor extrem hervorgehoben werden. Diese

Wenn Sie die Funktion ,,Prizisions-Digital Zoom* verwenden, wird die Einstellung von [AF-Feld]
ungiiltig und das AF-Feld wird durch eine gepunktete Linie angezeigt. AF funktioniert mit Vorrang auf
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Gesichtserkennung o
=)
Damit werden die Gesichter IThrer Motive erkannt und die Einstellungen fiir Fokus, Blitz, g
Belichtung und Weiabgleich automatisch angepasst. Sie konnen ein Gesicht mit -
Prioritit auswiéhlen, auf das fokussiert wird.
Gesichtserkennungsrahmen (orange) S
Wenn die Kamera mehr als ein Motiv erkennt, wahlt die Kamera das —
Hauptmotiv nach Prioritat aus und fokussiert darauf. Der w
Gesichtserkennungsrahmen des Hauptmotivs farbt sich orange. Der @
Rahmen, fur den der Fokus eingestellt wurde, farbt sich grtin, wenn der (é %
Ausloser halb nach unten gedrickt wird. g_ o
o=
=3
Q
Gesichtserkennungsrahmen (weiB)
o —
5
1 [Meni] — [Kamera] — [Gesichtserkennung] — gewiinschten Modus 2
auswahlen. @
(o]
>
2] (Aus) Die Funktion ,,Gesichtserkennung* wird nicht verwendet. ®
\.
v (&1 (Auto) Wihlt das Gesicht aus, auf das die Kamera automatisch
fokussieren soll.
221 (Kinder- Erkennt und fokussiert vorrangig auf Gesichter von Kindern. —
Prioritit) a
[¢]
[81s (Erw.-Prioritét) | Erkennt und fokussiert vorrangig auf Gesichter von x
Erwachsenen.
—

Sie konnen [Gesichtserkennung] mit folgenden Funktionen nicht verwenden:

— Filmaufnahme

— [Schwenk-Panorama]

— [3D-Schwenkpanor.]

— [Manuellfokus]

— [Prizisions-Digital Zm].

Sie koénnen [Gesichtserkennung] nur auswihlen, wenn [AF-Feld] auf [Multi] und [Messmodus] ebenfalls
auf [Multi] gesetzt wurde.

Bis zu acht Gesichter Ihrer Motive konnen erkannt werden.

Erwachsene und Kinder werden je nach Gegebenheiten moglicherweise nicht richtig erkannt.
Wiihrend der Aufnahme mit [Ausl6s. bei Licheln] wird [Gesichtserkennung] automatisch auf [Auto]
gesetzt, auch wenn es auf [Aus] eingestellt wurde.
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Auslos. bei Lacheln

Wenn die Kamera ein Licheln erkennt, wird der Ausloser automatisch ausgelost.

1 [Meni] — [Kamera] — [Auslfs. bei
Lacheln] — [Ein].
2 Warten Sie, bis ein Lacheln erkannt wird.

Wenn die Lichelstufe den Punkt € der Anzeige
iibersteigt, nimmt die Kamera automatisch Bilder auf.
Wenn Sie den Ausloser bei einer Aufnahme mit Auslos. Gesichtserkennungs-
be'i Liécheln nach unten driicken, nimmt die Ka'mera das Léche\erke?:lﬁgganzeige

Bild auf und kehrt dann zum Modus Auslos. bei Licheln

zuriick.

3 So beenden Sie den Modus Auslos. bei
L&cheln: [Meni] — [Kamera] — [Ausls.
bei Lacheln] — [Aus].

* Sie konnen [Auslos. bei Léacheln] mit folgenden Funktionen nicht verwenden:

— [Handgehalten bei Ddmmerg] unter [Szenenwahl]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]

— [Schwenk-Panorama]

— [3D-Schwenkpanor.]

— [Manuellfokus]

— [Prazisions-Digital Zm]

* Obwohl sich das Motiv im Fokus befindet, wird der Ausloser nicht ausgelost, auch wenn die Lichelstufe
den Punkt < iibersteigt. Verindern Sie in diesem Fall die Komposition oder Helligkeit, damit die Kamera
leicht fokussieren kann.

« Die Aufnahme mit Auslos. bei Licheln endet automatisch, wenn die Speicherkarte voll ist.

* Je nach Gegebenheiten wird ein Licheln moglicherweise nicht richtig erkannt.

* Der Bildfolgemodus wechselt automatisch zu [Einzelbild].

‘¢ Tipps fur besseres Einfangen von Lacheln

‘ @ Verdecken Sie die Augen nicht mit Haarstrahnen.
Verdecken Sie das Gesicht nicht mit einem Hut, einer Maske,
Sonnenbrille usw.

; g ® Versuchen Sie, mit dem Gesicht in Richtung Kamera zu

blicken, und halten sie es so gerade wie moglich.

( /\ Kneifen Sie die Augen zusammen.

® Léacheln Sie deutlich mit gedffnetem Mund.
Das Lacheln wird leichter erkannt, wenn die Zahne sichtbar
sind.

¢ Der Ausloser wird ausgelost, sobald das Licheln irgendeiner Person erkannt wird.
¢ Wenn das Licheln nicht erkannt wird, stellen Sie [Lichelerkennung] im Menii ein.
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Lachelerkennung

Damit wird die Empfindlichkeit der Funktion ,,Auslgs. bei Licheln® fiir die
Lichelerkennung eingestellt.

1 [Menu] — [Kamera] — [L&chelerkennung] — gewilinschten Modus
auswaéhlen.

@ (Starkes Erkennt ein starkes Licheln.
Lacheln)

2 O (Norm. Erkennt ein normales Licheln.
Lécheln)
@ (Leichtes Erkennt sogar ein leichtes Lécheln.
Lach.)

 Sie konnen [Lichelerkennung] bei Verwendung folgender Funktionen nicht einstellen:
— [Handgehalten bei Ddmmerg] unter [Szenenwahl]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [Manuellfokus]
« Je nach Gegebenheiten wird ein Licheln méglicherweise nicht richtig erkannt.

ayons
Xapu| ayonsnuapy -ojojjaidsieg yeyu)

70DE



Soft Skin-Effekt

Damit wird der Effekt eingestellt, der fiir die weiche Aufnahme von Haut bei der
Funktion ,,Gesichtserkennung® verwendet wird.

1 [Menu] — [Kamera] — [Soft Skin-Effekt] — gewlinschten Modus
auswahlen.

@, (Hoch) Stellt den Soft Skin-Effekt auf hoch.
@&, (Mittel) Stellt den Soft Skin-Effekt auf mittel.
@, (Niedrig) Stellt den Soft Skin-Effekt auf niedrig.
v | @ (Aus) Die Funktion ,,Soft Skin-Effekt* wird nicht verwendet.

« Sie konnen [Soft Skin-Effekt] mit folgenden Funktionen nicht verwenden:
— Filmaufnahme
— [Serienbild]
— [Bildfolgezeitprioritit]
— [Reihe: Serie]
— [Selbstaus(Serie)]
— [Sportaktion] unter [Szenenwahl]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [RAW] unter [Qualitit]
* In Abhingigkeit vom Motiv funktioniert diese Funktion u. U. nicht.
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Aufnahmetipps

Damit konnen Sie durch alle Aufnahmetipps in der Kamera blittern.
Verwenden Sie diesen Meniiposten, um die Aufnahmetipps anzusehen, die Sie bereits
vorher gesehen haben.

Zurtok |

<00

Aufnahmetipps

1 [Meni] — [Kamera] — [Aufnahmetipps].
2 Dricken Sie links oder rechts auf das Einstellrad, um den gewlinschten

Aufnahmetipp zu suchen.
Drehen Sie das Einstellrad, um den Text nach oben oder nach unten zu scrollen.
Sie konnen einen Tipp tiber [Inhalt] aufrufen.
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BildgroBe

Die BildgroBe bestimmt die GroBe der Bilddatei, die bei der Aufnahme eines Bildes

erstellt wird.

Je groBer die BildgroBe ist, desto mehr Details werden beim Ausdruck des Bildes im
Grofiformat wiedergegeben. Je kleiner die BildgroBe, desto mehr Bilder konnen
aufgenommen werden.

1 [Menu] — [BildgréBe] — [Bildgré3e] — gewiinschten Modus auswéhlen.

Standbild

BildgroBe bei [Seitenverhilt.] 3:2 Hinweise zur Verwendung

v |CC (L:16M) 4912 x 3264 Pixel Fiir Ausdrucke bis GroBe A3+

Cwm (M: 8,4M) 3568 x 2368 Pixel Fiir Ausdrucke bis Grofe A4
S (S:4,0M) 2448 x 1624 Pixel Fiir Ausdrucke der Grofe L/2L
BildgréBe bei [Seitenverhilt.] 16:9 Hinweise zur Verwendung

v | (L:14M) 4912 x 2760 Pixel Geeignet fiir die Betrachtung auf einem
o (M: 7,1M) | 3568 x 2000 Pixel | 11D-Fernsehgerdt.
=2 (S: 3,4M) 2448 x 1376 Pixel

* Wenn Sie Standbilder drucken, die mit dem Seitenverhiltnis 16:9 aufgenommen wurden, werden

eventuell beide Seiten abgeschnitten.
* Wenn Sie ein RAW-Bild mit [Qualitit] auswihlen, entspricht die Bildgrofe der Grofie L.

3D-Schwenkpanor.

% (16:9) Aufnahme von Bildern mit einem geeigneten Format fiir ein
’ HD-Fernsehgeriit.
Horizontal: 1920 x 1080

v ﬁ (Standard) Aufnahme von Bildern mit Standardgrofie.
Horizontal: 4912 x 1080

=1 (Breit) Aufnahme von Bildern mit GroBe fiir Breitformat.
Horizontal: 7152 x 1080

Fortsetzung |
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‘¢ Tipps fur die Auswahl der BildgréBe

3D-Bilder werden je nach ausgewihltem Modus unterschiedlich angezeigt.

L

=

16:9 Standard

Breit

Wenn [Standard] oder [Breit] ausgewihlt ist, werden die Bilder gescrollt, sobald Sie auf die
Mitte des Einstellrades driicken.

Schwenk-Panorama

Die BildgroBe variiert und hingt von der Einstellung [Panoramarichtung] ab.

v |E (Standard)

STD

Aufnahme von Bildern mit Standardgrofie.

Vertikal: 3872 x 2160

Horizontal: 8192 x 1856

E (Breit)

WIDE

Aufnahme von Bildern mit GroBe fiir Breitformat.

Vertikal: 5536 x 2160

Horizontal: 12416 x 1856

* Wenn Sie Panormabilder ausdrucken, werden eventuell beide Seiten abgeschnitten.

Je groBer die BildgroBe gewihlt wird, umso besser ist die Bildqualitit.

BildgréBe

Durchschnittliche
Bitrate

Hinweise zur Verwendung

v |1280 x 720 (Fein) 9 Mbps Aufnahme mit hoher Bildqualitit fiir
1280 x 720 6 Mbps das Belrachuen auf einem Hb-
(Standard) serat.

VGA (640 x 480) 3 Mbps Aufnahme mit ausreichender Grofe

fiir Web-Uploads.
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Seitenverhalt.

Damit wird das Seitenverhiltnis von Standbildern eingestellt.

1 [Menu] — [BildgréBe] — [Seitenverhalt.] — gewlinschten Modus

auswahlen.
v |3:2 Standardseitenverhiltnis, geeignet fiir Ausdrucke.
16:9 Geeignet fiir die Betrachtung auf einem HD-Fernsehgerit.

* Sie konnen diesen Meniiposten nicht bei Verwendung folgender Funktionen einstellen:

— [Schwenk-Panorama].
— [3D-Schwenkpanor.]
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Qualitat

Damit wird das Komprimierungsformat von Standbildern ausgewihlt.

1 [Menu] — [BildgréBe] — [Qualitat] — gewlinschten Modus auswahlen.

RAW (RAW)

Dateiformat: RAW (Aufnahme mit dem RAW-

Komprimierungsformat.)

In diesem Format konnen Sie keine digitale Bearbeitung der

Bilder durchfiihren. Wihlen Sie dieses Format fiir die

professionelle Bildbearbeitung mit dem Computer aus.

* Die BildgroBe wird auf die MaximalgroBe fixiert. Die
Bildgrofie wird nicht auf dem LCD-Monitor angezeigt.

RAW+J (RAW &
JPEG)

Dateiformat: RAW (Aufnahme mit dem RAW-

Komprimierungsformat.) + JPEG

Ein RAW-Bild und ein JPEG-Bild werden gleichzeitig erstellt.

Dieser Modus ist praktisch, wenn Sie zwei Bilddateien

benotigen: eine JPEG-Datei zum Betrachten und eine RAW-

Datei zum Bearbeiten.

* Die Bildqualitt ist auf [Fein] und die Bildgrofe auf [L]
festgelegt.

¢ | FINE (Fein)

STD (Standard)

Dateiformat: JPEG

Das Bild wird bei der Aufnahme in das JPEG-Format

komprimiert. Da die Komprimierungsrate von [Standard] hoher

als die von [Fein] ist, wird die DateigroBe bei [Standard]

geringer als bei [Fein]. Dadurch konnen mehr Dateien auf einer

Speicherkarte gespeichert werden, aber die Bildqualitit wird

vermindert.

* Wenn Bilder nicht mehr auf einem Computer veréindert
werden sollen, wird die Auswahl von [Fein] oder [Standard]
empfohlen.

« Sie konnen diesen Meniiposten nicht bei Verwendung folgender Funktionen einstellen:

— [Schwenk-Panorama].
— [3D-Schwenkpanor.]

 Sie konnen keine DPOF-Markierung (Druckauftrag) bei Bildern im RAW-Format hinzufiigen.
¢ Sie konnen [Auto HDR] mit [RAW]- und [RAW & JPEG]-Bildern nicht verwenden.

‘¢ RAW-Bilder

Die Datei im RAW-Format enthilt die Rohdaten, die noch einer digitalen Verarbeitung
unterzogen werden miissen. Eine RAW-Datei unterscheidet sich von hiufiger verwendeten
Dateiformaten, wie JPEG, dadurch, dass sie die fiir professionelle Zwecke zu verarbeitenden

Rohdaten enthiilt.

Um ein mit dieser Kamera aufgenommenes RAW-Bild zu 6ffnen, bendtigen Sie die auf der
CD-ROM (mitgeliefert) enthaltene Anwendung ,,Image Data Converter SR*. Mit dieser
Software konnen Sie ein RAW-Bild 6ffnen und in ein allgemein iibliches Format, wie z.B.
JPEG oder TIFF, konvertieren. AuBerdem konnen Sie WeiBabgleich, Farbsittigung,
Kontrast usw. der Datei erneut anpassen.
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Panoramarichtung

Damit wird die Kameraschwenkrichtung bei der Aufnahme von 3D-Schwenkpanor.-
oder Schwenk-Panoramabildern eingestellt.

1 [Menu] — [BildgréBe] — [Panoramarichtung] — gewlinschten Modus
auswaéhlen.

3D-Schwenkpanor.

¢ |E1 (Rechts) Schwenken Sie die Kamera von links nach rechts.
(Links) Schwenken Sie die Kamera von rechts nach links.

Schwenk-Panorama

Y (Rechts) Kamera in die eingestellte Richtung schwenken.
K1 (Links)

(Aufwarts)

u (Abwirts)
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ISO

Damit wird die Lichtempfindlichkeit eingestellt.

1 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [ISO] — gewdinschte Einstellung
auswaéhlen.

@ |59 (ISO AUTO)  |Stellt die ISO-Empfindlichkeit automatisch ein.

200/400/800/1600/ | Durch die Erhohung der ISO-Empfindlichkeit (Auswahl einer
3200/6400/12800 hoheren Zahl) konnen Sie eine kiirzere Verschlusszeit einstellen
sowie die Bildunschirfe an dunklen Orten oder bei sich

bewegenden Motiven verringern.

¢ [ISO AUTO] ist bei der Verwendung folgender Funktionen ausgewihlt:
— [Intelligente Automatik]
— [Szenenwahl]
— [Bildeffekt]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]

« Je groBer die Zahl, desto hoher das Rauschen.

* Wenn der Belichtungsmodus auf [Programmautomatik], [Blendenprioritit], [Zeitprioritit] und [ISO] auf
[ISO AUTO] gestellt sind, wird der ISO-Wert automatisch zwischen ISO 200 und 1600 eingestellt.

« Die [ISO AUTO]-Einstellung steht bei [Manuelle Belichtung] nicht zur Verfiigung. Wenn Sie den
Belichtungsmodus bei gewihlter [ISO AUTO]-Einstellung auf [Manuelle Belichtung] einstellen, wird
auf ISO 200 umgeschaltet. Stellen Sie den ISO-Wert entsprechend den Aufnahmebedingungen ein.

‘¢ Anpassung der ISO-Empfindlichkeit (Index fur
empfohlene Belichtung)

Die ISO-Einstellung (Verschlusszeit) ist die Lichtempfindlichkeit des Aufnahmemediums,
das einen Bildsensor enthilt, der Licht empfingt. Selbst bei gleicher Belichtung
unterscheiden sich Bilder in Abhéngigkeit von der ISO-Einstellung.

Hohe ISO-Empfindlichkeit

Bei hoher ISO-Empfindlichkeit werden Bilder mit geeigneter
Helligkeit auch bei unzureichender Belichtung aufgenommen.
Allerdings bewirkt eine Erhohung der ISO-Empfindlichkeit
ein Rauschen des Bildes.

Niedrige ISO-Empfindlichkeit

Damit konnen Sie weiche Bilder aufnehmen. Allerdings
erfolgt die Korrektur einer niedrigen ISO-Empfindlichkeit
durch eine lange Verschlusszeit. Sie miissen das Verwackeln
der Kamera oder die Bewegung des Motivs berticksichtigen.
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WeiBabgleich

Passt die Farbtone den Umgebungslichtbedingungen an.
Verwenden Sie diese Funktion, wenn der Farbton des Bildes nicht wie erwartet erscheint
oder wenn Sie den Farbton aufgrund des fotografischen Ausdrucks dndern mochten.

1 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [WeiBBabgleich] — gewiinschten Modus
auswaéhlen.

Lesen Sie fiir eine Anpassung des WeiBlabgleichs auf eine bestimmte Lichtquelle die
Erlduterungen zu jedem Modus.

v |AWB (Auto WeiBabgl.) |Die Kamera erkennt eine Lichtquelle automatisch und
stellt die Farbtone ein.

T

;8¢ (Tageslicht) Wenn Sie eine Option fiir eine spezielle Lichtquelle
A. (Schatten) auswihlen, werd‘en die Farbtérlle an di-e Lichtquelle
angepasst (Voreinstellung WeiBlabgleich).

o (Bewolkt)

0: (Gluhlampe)
i (Leuchtstoffl.)
¥ (Blitz)

&, (Farbtmp./Filter) Passt den WeiBabgleich entsprechend der Lichtquelle an
(Farbtemperatur). Erzielt den Effekt eines CC-Filters
(Farbkorrekturfilter) fiir die Fotogratfie.

r®4 (Anpassung) Damit konnen Sie die WeiBabgleicheinstellung

verwenden, die durch [Benutzer-Setup] gespeichert wurde.
~®4seT (Benutzer- Speichert die Grundfarbe WeiB (benutzerdefinierter
Setup) WeiBabgleich).

* [Auto Weilabgl.] ist bei der Verwendung folgender Funktionen ausgewahlt:
— [Intelligente Automatik]
— [Szenenwahl]

¢ Einflusse der Beleuchtungsbedingungen

Die Erscheinungsfarbe des Motivs wird durch die Beleuchtungsbedingungen beeinflusst.
Die Farbtone werden automatisch angepasst, aber Sie konnen Farbtone mit der Funktion
[WeiBabgleich] auch manuell anpassen.

Wetter/ Tageslicht Bewolkt Leuchtstoffl. | Gliihlampe
Beleuchtung

Eigenschaften | Weil3 Bliulich Griinlich Rétlich

des Lichts (Standard)

Fortsetzung |
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Voreinstellung WeiBabgleich ( st i, & s B

1 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [WeiBabgleich] — gewiinschten Modus

auswahlen.

2 Bei Bedarf [Option] — Farbton anpassen.
Die Verstellung in Richtung + macht das Bild rétlicher, die Verstellung in Richtung — macht

das Bild bldulicher.

Farbtmp./Filter

1 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [WeiBabgleich] — [Farbtmp./Filter].
2 [Option] — gewdlinschten Wert auswahlen.

Farbtemperatur Je hoher die Zahl, desto rétlicher ist das Bild, und je niedriger
die Zahl, desto blaulicher ist das Bild. (Die Standardeinstellung
ist 5500 K.)

Farbfilter Basierend auf der Verwendung der eingestellten Farbtemperatur

als Standard kann die Farbe auf G (Griin) oder M (Magenta)
korrigiert werden. Je groler die Zahl, desto mehr wird die Farbe

korrigiert. (Die Standardeinstellung ist 0.)

Heyuj
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Benutzerdef. WeiBabgleich

1 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [WeiBabgleich] — [Benutzer-Setup].

2 Halten Sie die Kamera so, dass der weil3e Bereich das AF-Feld in der
Mitte vollstdndig bedeckt, und driicken Sie dann den Ausldser nieder.
Der Ausloser klickt und die kalibrierten Werte (Farbtemperatur und Farbfilter) werden

angezeigt.

w

So rufen Sie die benutzerdefinierte WeiBabgleicheinstellung auf: [Men]

— [Helligkeit/Farbe] — [WeiBabgleich] — [Anpassung].

* Wenn mit dem Driicken des Auslsers gleichzeitig auch der Blitz ausgeldst wird, wird ein
benutzerdefinierter Weilabgleich unter Einbeziehung des Blitzlichts registriert. Verwenden Sie den Blitz

bei spiteren Aufnahmen.

1
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Messmodus

Damit wird der Messmodus ausgewihlt, der festlegt, welcher Teil des Motivs fiir die
Bestimmung der Belichtung gemessen wird.

1 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [Messmodus] — gewlinschten Modus

auswahlen.
v |E3 (Multi) Misst das Licht in jedem Feld, nachdem das gesamte Bild in
verschiedene Felder unterteilt wurde, und ermittelt die korrekte
Belichtung fiir das gesamte Bild (Multi-Lichtmessung).
[@] (Mitte) Misst die durchschnittliche Helligkeit des gesamten Bildes unter
Betonung des mittleren Bereichs (mittenbetonte Messung).
[¢] (Spot) Misst nur den mittleren Bereich

(Spotmessung). Diese Funktion ist
sinnvoll, wenn sich das Motiv im
Gegenlicht befindet oder wenn ein starker
Kontrast zwischen Motiv und
Hintergrund vorhanden ist.

Fadenkreuz der
Spotmessung auf dem
Motiv.

Wenn Sie [Messmodus] auf einen anderen Modus als [Multi] einstellen, kann die Funktion

[Gesichtserkennung] nicht verwendet werden.

— Filmaufnahme

— [Intelligente Automatik]

— [Szenenwahl]
— [Bildeffekt]

— [Prézisions-Digital Zm]
— [Auslos. bei Licheln]

[Multi] ist bei der Verwendung folgender Funktionen ausgewihlt:
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Blitzkompens.

Damit wird die Blitzlichtmenge in 1/3-EV-Stufen innerhalb eines Bereichs von —2,0 EV
bis +2,0 EV angepasst.

Die Blitzkompensation veridndert nur die Blitzlichtmenge. Die Belichtungskorrektur
verindert die Blitzlichtmenge zusammen mit der Verinderung der Verschlusszeit und
der Blende.

Bringen Sie den Blitz an und klappen Sie ihn hoch.
2 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [Blitzkompens.] — gewunschten Wert

auswahlen.

Die Auswahl hoherer Werte (Richtung +) bewirkt eine hohere Blitzlichtmenge und hellere
Bilder. Die Auswahl niedrigerer Werte (Richtung —) bewirkt eine niedrigere Blitzlichtmenge
und dunklere Bilder.

« Sie konnen [Blitzkompens.] mit folgenden Funktionen nicht verwenden:
— [Intelligente Automatik]
— [Szenenwahl]
— [Bildeffekt]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— wenn kein Blitzlicht angebracht ist
* Durch die eingeschriinkte verfiigbare Blitzlichtmenge ist der groBere Blitzeffekt moglicherweise nicht
sichtbar, wenn sich das Motiv auBerhalb der Maximalreichweite des Blitzes befindet. Befindet sich das
Motiv sehr nah, ist der niedrigere Blitzeffekt moglicherweise nicht sichtbar.

¢ Tipps fur die Anpassung der Helligkeit bei der
Aufnahme von Personen

* Bei Nachtaufnahmen ist es wichtig, die Helligkeit von
Personen gegen einem dunklen Hintergrund auszugleichen.
Sie konnen die Helligkeit einer Person nahe an der Kamera
durch Verinderung der Blitzlichtstirke anpassen.

* Wenn sich das Motiv zu weit weg fiir den Blitz befindet und
nach der Anpassung zu dunkel erscheint, gehen Sie niher
an Thr Motiv heran.

Heyuj
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DRO/Auto HDR

Damit wird die Helligkeit und der Kontrast korrigiert.

1 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [DRO/Auto HDR] — gewlinschten Modus
auswahlen.

& (Aus) [DRO/Auto HDR] wird nicht verwendet.
v | Durch Aufteilung des Bildes in kleine Bereiche analysiert die

(Dynamikb.Opt.) Kamera den Kontrast von Licht und Schatten zwischen Motiv
und Hintergrund und produziert so Bilder mit optimaler
Helligkeit und Kontrast.

[T (Auto HDR) Nimmt drei Bilder mit unterschiedlichen Belichtungen auf und
tiberlagert den hellen Bereich des unterbelichteten Bildes und
den dunklen Bereich des iiberbelichteten Bildes, um ein Bild mit
einer hohen Abstufung zu erreichen. Ein Bild mit korrekter
Belichtung und ein iiberlagertes Bild werden aufgenommen.

« Sie konnen [DRO/Auto HDR] nur in folgenden Modi auswihlen:
— [Manuelle Belichtung]
— [Zeitprioritit]
— [Blendenprioritit]
— [Programmautomatik]

Dynamikb.Opt.

Korrigiert die Helligkeit des Bildes (DRO: Dynamikbereich-Optimierer).

1 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [DRO/Auto HDR] — [Dynamikb.Opt.].
2 [Option] — gewdlinschten Wert auswahlen.

v |2 (Auto) Korrigiert automatisch die Helligkeit.
Lv1 - Lv5 Optimiert die Abstufungen eines aufgezeichneten Bildes in

jedem Bildbereich. Wihlen Sie die optimale Stufe zwischen Lv1
(schwach) und Lv5 (stark).

* [Auto] ist bei der Verwendung folgender Funktionen ausgewihlt:
— [Intelligente Automatik]
— [Portrit], [Landschaft], [Makro], [Sportaktion] bei [Szenenwahl]
— [Bildeffekt]

* Wenn Sie Aufnahmen mit dem Dynamikbereich-Optimierer machen, kann das Bild verrauscht sein.
Wiihlen Sie die geeignete Stufe, indem Sie das aufgezeichnete Bild iiberpriifen, vor allem, wenn Sie den
Effekt verstirken.

Fortsetzung |
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to HDR

VergroBert den Bereich (die Abstufungen), so dass Sie von hellen Teilen zu dunklen
Teilen mit der korrekten Helligkeit aufnehmen konnen (Auto High Dynamic Range). Ein
Bild mit korrekter Belichtung und ein tiberlagertes Bild werden aufgenommen.

1 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [DRO/Auto HDR] — [Auto HDR].
2 [Option] — gewlinschten Wert auswéhlen.

v | &% (Auto- Korrigiert automatisch die Belichtungsdifferenz.
Belichtungsd.)

1,0EV-6,0 EV Stellt die Belichtungsdifferenz in Abhingigkeit vom Kontrast
des Motivs ein. Wihlen Sie die optimale Stufe zwischen 1,0 EV
(schwach) und 6,0 EV (stark).

Sie konnen die nichste Aufnahme erst starten, wenn der Aufnahmevorgang nach dem Auslosen
vollstdndig abgeschlossen ist.

Sie konnen diese Funktion mit [RAW]- und [RAW & JPEG]-Bildern nicht verwenden.

Sie konnen [Auto HDR] nicht auswiihlen, wenn Sie [Ausls. bei Licheln] verwenden. Wenn Sie die
Funktion [Ausls. bei Lacheln] einschalten und [Auto HDR] ausgewihlt ist, verwendet die Kamera
voriibergehend die Einstellung DRO.

Da der Verschluss fiir eine Aufnahme dreimal ausgelost wird, achten Sie auf Folgendes:

— Verwenden Sie diese Funktion nur, wenn sich das Motiv nicht bewegt oder nicht blinzelt.

— Verindern Sie die Bildkomposition nicht.

Abhingig vom Luminanzunterschied eines Motivs und den Aufnahmebedingungen erzielen Sie
moglicherweise nicht den gewiinschten Effekt.

Wenn der Blitz verwendet wird, hat diese Funktion kaum Auswirkungen.

‘Wenn der Kontrast der Szene niedrig ist oder wenn es zu einem betréichtlichen Verwackeln der Kamera
oder einem unscharfen Motiv kommt, erzielen Sie moglicherweise keine guten HDR-Bilder. Wenn die
Kamera eine solche Situation erkennt, wird (I3}l auf dem aufgenommenen Bild angezeigt, um Sie
dariiber zu informieren. Fiihren Sie bei Bedarf die Aufnahme erneut durch, indem Sie das Bild neu
aufbauen und dabei auf Unschirfen achten.
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Kreativmodus

Damit konnen Sie die gewiinschte Bildbearbeitung auswihlen.
Mit [Kreativmodus] konnen Sie die Belichtung (Verschlusszeit und Blende) nach Thren
Wiinschen anpassen, anders als mit [Szenenwahl], wo die Kamera die Belichtung

anpasst.

1 [Menu] — [Helligkeit/Farbe] — [Kreativmodus] — gewilinschten Modus

auswahlen.

2 Wenn Sie Kontrast, Sattigung oder Scharfe anpassen méchten, [Option]
— gewtnschte Einstellung auswéhlen.

v |rset (Standard)

Fiir die Aufnahme verschiedener Szenen mit reicher Abstufung
und attraktiven Farben.

et (Lebhaft)

Die Sittigung und der Kontrast werden fiir die Aufnahme
eindrucksvoller Bilder mit farbenfrohen Szenen und Motiven,
wie z.B. Blumen, Friihlingsgriin, blauem Himmel oder
Meerblick, verstirkt.

Forr.t (Portrat)

Fiir die Aufnahme der Hautfarbe in einem weichen Farbton,
besonders fiir Portrits geeignet.

[Cana! (Landschaft)

Die Sittigung, der Kontrast und die Schirfe werden fiir die
Aufnahme lebhafter und frischer Szenen verstirkt. Auch
entfernte Landschaften stechen mehr hervor.

(Sunset!
(Sonnenunterg.)

Fiir die Aufnahme des wunderschonen Rots der Abendsonne.

ew! (Schwarz/
WeiB)

Fiir die Aufnahme von Bildern in schwarzweif3.

(D (Kontrast), @ (Sdttigung) und (I] (Schirfe) konnen fiir jeden Meniiposten des Modus

.Kreativmodus* eingestellt werden.

(D (Kontrast)

Je hoher der ausgewihlte Wert, desto mehr wird der Unterschied
zwischen Licht und Schatten akzentuiert, wodurch eine hohe
Wirkung erzielt wird.

@ (Sattigung)

Je hoher der ausgewihlte Wert, umso lebendiger die Farben.
Wenn ein niedriger Wert gewihlt wird, sind die Farben des
Bildes dezent und zuriickgenommen.

M (Schérfe)

Passt die Schirfe an. Je hoher der ausgewihlte Wert, umso mehr
werden die Konturen betont, und je niedriger der ausgewihlte
Wert, umso weicher werden die Konturen dargestellt.

* Wenn [Schwarz/Weil3] ausgewihlt wurde, konnen Sie die Sittigung nicht einstellen.
 [Standard] ist bei der Verwendung folgender Funktionen ausgewihlt:

— [Intelligente Automatik]
— [Szenenwahl]
— [Bildeffekt]
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Loschen

Damit konnen Sie unerwiinschte Bilder fiir das Loschen auswiéhlen.

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [Léschen] — gewiinschten Modus

auswahlen.

v | Mehrere Bilder

Loscht die ausgewihlten Bilder. Driicken Sie auf die Mitte des
Einstellrades, um [Auswahl] zu bestitigen und dann auf [OK].

Alle im Ordner

Loscht alle Standbilder im Ordner. Dies wird nur wihrend der
Wiedergabe von Standbildern angezeigt.

Alle in Datum

Loscht alle Filme des angegebenen Datums. Dies wird nur bei
der Wiedergabe von Filmen angezeigt.

 Sie konnen bis zu 100 Bilder auswihlen.

‘¢ So léschen Sie ein Bild

Es ist einfacher ein auf der Anzeige angezeigtes Bild durch Auswahl von [Loschen] zu

16schen (Seite 28).
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Diaschau

Automatische Bildwiedergabe.
Damit werden in einer Diaschau nur 3D-Bilder auf einem an die Kamera
angeschlossenen 3D-Fernsehgerit wiedergegeben.

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [Diaschau] — gewlnschter Modus — [OK].

Wiederholen
Ein Gibt Bilder in einer Endlosschleife wieder.
v |Aus Nachdem alle Bilder wiedergegeben wurden, endet die
Diaschau.
Intervall
¢ |1 Sek. Stellt das Bildanzeigeintervall ein.
Erscheint nur bei der Wiedergabe von Standbildern.
3 Sek.
5 Sek.
10 Sek.
30 Sek.
Bildtyp
v |Alle Damit werden alle Standbilder auf der Speicherkarte als normale
Bilder wiedergegeben.
Nur 3D anz. Damit werden nur 3D-Bilder wiedergegeben.

Sie konnen eine Diaschau nicht unterbrechen. Um die Diaschau zu beenden, driicken Sie auf die Mitte
des Einstellrades.

Sie konnen Standbilder und Filme nicht zusammen wiedergeben. Wihlen Sie einen der beiden Bildtypen
mit [Standbild/Film] aus.

Ein Panoramabild wird in voller Bildgroe angezeigt. Um durch ein Panormabild zu blittern, halten Sie
die Diaschau zuerst durch Driicken auf die Mitte des Einstellrades an, wenn das Bild angezeigt wird, und
driicken Sie dann erneut auf die Mitte.
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Standbild/Film

Damit wird ausgewihlt, ob Standbilder oder Filme wiedergegeben werden.

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [Standbild/Film] — gewiinschten Modus

auswahlen.
v | Standbild Zeigt ein Standbild an.
Film Zeigt einen Film an.

* Sie konnen Standbilder und Filme nicht auf derselben Bildindexanzeige anzeigen.

‘¢ Umschalten zwischen Standbild und Film

Sie konnen den Bildtyp auf der Bildindexansicht einfach
umschalten.

Wiihlen Sie [~ (Standbild) oder f—f (Film) links auf der
Anzeige (Seite 38).
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Bildindex

Damit wird die Anzahl der Bil der ausgewihlt, die auf der Bildindexansicht angezeigt
werden sollen.

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [Bildindex] — gewiinschten Modus
auswahlen.

¢ |6 Bilder Zeigt sechs Bilder an.

12 Bilder Zeigt 12 Bilder an.

« Sie konnen Standbilder und Filme nicht auf derselben Bildindexanzeige anzeigen.

‘¢ Umschalten zwischen Standbild und Film

@ umschalten.
Wiihlen Sie ) (Standbild) oder B—f (Film) links auf der

Anzeige.

_ Sie konnen den Bildtyp auf der Bildindexansicht einfach
=

E=

ayons
Xapuy| ayonsnuay -ojojjaidsieg eyy

89DE



Ordner wahlen

Wenn mehrere Ordner auf einer Speicherkarte angelegt sind, wird damit der Ordner
ausgewihlt, der das Bild enthilt, das Sie wiedergeben mochten.

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [Standbild/Film] — [Standbild].

2 [Meni] — [Wiedergabe] — [Ordner wahlen]
— gewlnschten Ordner auswéhlen.

- o “

* Sie konnen diesen Meniiposten nicht wihrend der Filmwiedergabe auswihlen.
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Datum wahlen

Filme werden nach Datum gespeichert. Sie konnen das Datum der Filme auswihlen, die

Sie wiedergeben mochten.

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [Standbild/Film]
— [Film].

2 [Menl] — [Wiedergabe] — [Datum wéhlen]
— gewtinschtes Datum auswéhlen.

« Sie konnen diesen Meniiposten nicht wihrend der Standbildwiedergabe auswihlen.
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Drehen

Dreht ein Standbild entgegen dem Uhrzeigersinn. Verwenden Sie dies zur Anzeige eines
horizontal orientierten Bildes in vertikaler Orientierung. Nachdem Sie das Bild einmal
gedreht haben, wird das Bild in der gedrehten Position wiedergegeben, auch wenn Sie
die Kamera ausgeschaltet haben.

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [Drehen] — auf die Mitte driicken.
Das Bild wird gegen den Uhrzeigersinn gedreht. Das Bild wird gedreht, wenn Sie auf die
Mitte des Einstellrades driicken.

* Sie konnen Filme oder geschiitzte Bilder nicht drehen.

« Moglicherweise konnen Sie Bilder, die mit anderen Kameras aufgenommen wurden, nicht drehen.

« Bei der Betrachtung von Bildern auf einem Computer werden je nach Software die
Bilddrehungsinformationen eventuell nicht wiedergegeben.
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Schiitzen

Schiitzt aufgenommene Bilder gegen versehentliches Loschen.
Registrierte Bilder werden mit dem Kennzeichen on angezeigt.

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [Schiitzen] — gewlinschten Modus
auswaéhlen.

¢ |Mehrere Bilder Wendet den Schutz auf die ausgewéhlten Bilder an bzw. hebt ihn
auf. Driicken Sie auf die Mitte des Einstellrades, um [Auswahl]
zu bestitigen und dann auf [OK].

Alle Bilder abbr. Deaktiviert den Schutz fiir alle Standbilder.

Alle Filme abbr. Deaktiviert den Schutz fiir alle Filme.

 Sie konnen bis zu 100 Bilder gleichzeitig schiitzen.
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® VergroBern

Sie konnen die Schirfe durch VergroBerung eines Teils des angezeigten Bildes
kontrollieren.

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [ & VergréBern].

2 Stellen Sie die Skalierung durch Drehen des Einstellrades ein.

3 Wabhlen Sie den Teil, den Sie vergréBern méchten, durch Driicken auf die
obere, untere, rechte bzw. linke Position des Einstellrades aus.

4 Dricken Sie zum Abbrechen des Vorgangs auf [Ende].

« Sie konnen Filme nicht vergréBern.
« Unterbrechen Sie die Wiedergabe von Panoramabildern erst und vergrofern Sie danach das Bild.

Q" Skalierbereich

Der Skalierbereich hdngt von der Bildgrofe ab.

BildgroBe Skalierbereich
L Ca. x1,1 —x14
M Ca. x1,1 —x11
S Ca. x1,1 -x7.3
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Lautstarkeeinst.

Damit wird die Lautstirke von Filmen in acht Stufen eingestellt. Dieser Meniiposten
wird nur bei der Wiedergabe von Filmen angezeigt.

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [Lautstarkeeinst.] — gewlinschten Wert
auswaéhlen.

‘¢ Einstellung der Lautstarke wahrend der Wiedergabe

Die [Lautstdrkeeinst.]-Anzeige erscheint, wenn Sie wihrend der Wiedergabe eines Films
auf den unteren Teil des Einstellrades driicken.
Sie konnen die Lautstirke einstellen, wihrend Sie den aktuellen Ton horen.
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Ausdrucken

Sie konnen angeben, welche der Standbilder auf der Speicherkarte spiter ausgedruckt
werden sollen und wie viele Abziige Sie von ihnen haben mochten.

Registrierte Bilder werden mit der DPOF-Markierung (Druckauftrag) angezeigt
(DPOF: Digital Print Order Format).

1 [Menu] — [Wiedergabe] — [Ausdrucken] — gewdlinschte Einstellung
auswahlen.

DPOF-Setup

¢ |Mehrere Bilder Wiihlt Bilder fiir den Druckauftrag aus.

(® Driicken Sie auf die Mitte des Einstellrades, um die Anzahl
der Abziige auszuwiihlen. Um DPOF zu annullieren, halten
Sie die Mitteltaste gedriickt, bis die DPOF-Markierung
verschwindet.

(@ Wiederholen Sie den Vorgang fiir alle Bilder, die Sie
ausdrucken mochten.

Alles aufheben Loscht alle DPOF-Markierungen.

Datumsdruck
Ein Damit wird eingestellt, ob die Bilder mit DPOF-Markierung
v | Aus beim Druck mit Datum versehen werden oder nicht.

« Sie konnen keine DPOF-Markierungen zu Filmen hinzufiigen.

* Sie konnen die DPOF-Markierung bis zu 998 Bildern hinzufiigen.

» Die DPOF-Registrierung wird nach dem Drucken nicht geldscht. Es ist ratsam, sie nach dem Ausdrucken
der Standbilder zu 16schen.
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AF-Hilfslicht

Das AF-Hilfslicht liefert ein Aufhelllicht fiir die bessere Fokussierung eines Motivs in
dunkler Umgebung.

Mit dem roten AF-Hilfslicht kann die Kamera leicht fokussieren, wenn der Ausldser halb
niedergedriickt wird, bis der Fokus gespeichert ist.

1 [Menu] — [Einstellung] — [AF-Hilfslicht] — gewunschte Einstellung
auswahlen.

v |Auto Das AF-Hilfslicht wird verwendet.

Aus Das AF-Hilfslicht wird nicht verwendet.

¢ Das AF-Hilfslicht kann nicht verwendet werden, wenn:
— [AF-Modus] auf [Nachfiihr-AF] eingestellt ist.
— [Landschaft], [Abendszene], [Handgehalten bei Dammerg] oder [Sportaktion] unter [Szenenwahl]
ausgewihlt ist.
— [Schwenk-Panorama] ausgewihlt ist.
— [3D-Schwenkpanor.] ausgewihlt ist.
— Filme aufgenommen werden
— ein Objektiv mit A-Bajonett (separat erhiltlich) verwendet wird.
* Wird das AF-Hilfslicht verwendet, wird die Einstellung von [AF-Feld] ungiiltig und das AF-Feld wird
durch eine gepunktete Linie angezeigt. AF funktioniert mit Vorrang auf und um den mittleren Bereich.
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Rot-Augen-Reduz

Wird der Blitz verwendet, wird er zweimal oder 6fter vor der Aufnahme ausgelost, um
den Rote-Augen-Effekt zu vermindern.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Rot-Augen-Reduz] — gewlinschte
Einstellung auswéhlen.

Ein Der Blitz wird immer ausgelost, um den Rote-Augen-Effekt zu
reduzieren.
¢ |Aus Rot-Augen-Reduz wird nicht verwendet.

* Um die Rot-Augen-Reduz verwenden zu konnen, muss der Blitz angebracht und aufgeklappt sein.

« Sie konnen [Rot-Augen-Reduz] nicht mit [Auslos. bei Licheln] verwenden.

» Die Rot-Augen-Reduz erzeugt u. U. nicht die gewiinschten Effekte. Sie hidngt von individuellen
Unterschieden und Bedingungen ab, z. B. Abstand zum Motiv oder das Motiv schaut nicht in den
Vorblitz.

¢ Wodurch wird der Rote-Augen-Effekt bewirkt?

In dunklen Umgebungen werden die Pupillen erweitert. Das Blitzlicht wird von den
Blutgefilen am Augenhintergrund (Netzhaut) reflektiert, was zum Rote-Augen-Effekt
fiihrt.

Kamera
Auge

,\
0 < ()

N\

Netzhaut
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Bildkontrolle

Sie konnen das aufgenommene Bild sofort nach der Aufnahme auf dem LCD-Monitor
iberpriifen. Sie konnen die Anzeigezeit dndern.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Bildkontrolle] — gewunschte Einstellung
auswaéhlen.

10 Sek. Das aufgenommene Bild wird die eingestellte Zeit lang
5 Sek angezeigt.

v |2 Sek.
Aus Keine Anzeige.

« Bei der Bildkontrolle wird das Bild nicht in der vertikalen Position angezeigt, auch wenn
[Wiederg.anzeige] auf [Autom. drehen] eingestellt ist.

¢ Auch wenn bei der Aufnahme von Bildern mit [3D-Schwenkpanor.] oder [Schwenk-Panorama]
[Gitterlinie] auf [Ein] eingestellt ist, erscheinen bei der Bildkontrolle die Gitterlinien nicht.

« Je nach Einstellung, z. B. [DRO/Auto HDR], [Soft Skin-Effekt], wird u. U. vor der eigentlichen Anzeige
des Bildes zeitweise ein unverarbeitetes Bild angezeigt.
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Gitterlinie

Damit wird eingestellt, ob die Gitterlinien angezeigt werden oder nicht. Die Gitterlinien
helfen bei der Bildkomposition.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Gitterlinie] — gewlinschte Einstellung

auswahlen.
Ein Die Gitterlinien werden angezeigt.
¢ |Aus Die Gitterlinien werden nicht angezeigt.

¢ Uberprifung des Rahmens fur die Filmaufnahme

-

-

-

-

Rahmen fur Filmaufnahme

Mit dem Rahmen, der erscheint wenn [Gitterlinie] auf
[Ein] eingestellt ist, konnen Sie die Position IThres Motivs
kontrollieren. Damit konnen Sie die Komposition durch
Verringerung bzw. VergroBerung des Abstands zum
Motiv anpassen.
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Kantenanhebungsstufe

Hebt bei manueller Fokussierung den Umriss von scharfgestellten Bereichen mit einer
speziellen Farbe hervor. Diese Funktion ermoglicht eine einfache Uberpriifung der
Fokussierung.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Kantenanhebungsstufe] — gewunschte
Einstellung auswéhlen.

Hoch Einstellung einer hohen Kantenanhebungsstufe

Mittel Einstellung einer mittleren Kantenanhebungsstufe

Niedrig Einstellung einer niedrigen Kantenanhebungsstufe
¢ |Aus Die Kantenanhebungsfunktion wird nicht verwendet.

« Da die Kamera bewertet, ob scharfe Bereiche im Fokus liegen, ist die Kantenanhebungsstufe je nach
Motiv oder verwendetem Objektiv verschieden.

¢ Der Umriss von scharfgestellten Bereichen wird nicht hervorgehoben, wenn die Kamera mit einem
HDMI-Kabel angeschlossen ist.
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Kantenanhebungsfarbe

Damit wird die Farbe fiir die Kantenanhebungsfunktion bei manueller Fokussierung

eingestellt.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Kantenanhebungsfarbe] — gewunschte
Einstellung auswéhlen.

¢ |WeiB Die Umrisse werden weill hervorgehoben.
Rot Die Umrisse werden rot hervorgehoben.
Gelb Die Umrisse werden gelb hervorgehoben.

« Dieser Meniiposten kann nicht eingestellt werden, wenn [Kantenanhebungsstufe] auf [Aus] eingestellt

ist.
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Histogramm

Damit wird eingestellt, ob das Histogramm angezeigt wird oder nicht. Ein Histogramm
stellt die Leuchtdichteverteilung dar und gibt Aufschluss dariiber, wie viele Pixel einer
bestimmten Helligkeit im Bild vorhanden sind.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Histogramm] — gewlinschte Einstellung
auswaéhlen.

Ein Das Histogramm wird angezeigt.

¢ |Aus Das Histogramm wird nicht angezeigt.

« In folgenden Modi konnen Sie das Histogramm nicht anzeigen:
— Filmaufnahme
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]

‘¢ Was ist ein Histogramm?

Ein Histogramm stellt die Leuchtdichteverteilung dar und gibt Aufschluss dariiber, wie viele
Pixel einer bestimmten Helligkeit im Bild vorhanden sind. Ein helleres Bild bewirkt, dass
das gesamte Histogramm nach rechts verschoben wird, und ein dunkleres Bild bewirkt eine
Verschiebung nach links.

O Anzahl der Pixel
@ Helligkeit

———p

Dunkel Hell

ayons
Xapuy| ayonsnuay -ojojjaidsieg eyy

1030¢



MF-Unterstlitzung

VergroBert das Bild auf der Anzeige automatisch, um die manuelle Fokussierung zu
erleichtern. Dies funktioniert in den Modi [Manuellfokus] oder [Direkt. Manuelf.].

1 [Menu] — [Einstellung] — [MF-Unterstlitzung] — gewlinschte
Einstellung auswéhlen.

2 Drehen Sie den Fokussierring, um den Fokus einzustellen.

Das Bild wird 7,5-fach vergrofert. Sie konnen das Bild auch 15-fach vergrofern.
* Drehen Sie bei Direkt. Manuelf. (Direkte Manuelle Fokussierung) den Fokussierring bei gleichzeitig
halb niedergedriicktem Ausloser, nachdem Sie den Fokus mit Autofokus eingestellt haben.

Unbegrenzt VergroBert die Anzeige, bis [Ende] ausgewéhlt wird.
5 Sek. VergroBert das Bild 5 Sekunden lang.

v |2 Sek. VergroBert das Bild 2 Sekunden lang.
Aus Das Bild wird nicht vergroBert.

 Sie konnen [MF-Unterstiitzung] mit folgenden Funktionen nicht verwenden:
— Filmaufnahme
— [Prazisions-Digital Zm]

* Wenn ein anderes Objektiv mit A-Bajonett als SAM und SSM (separat erhiltlich) angebracht ist, wird
durch das Driicken auf [MF-Unterstiitzung] (Softkey) das Bild vergrofiert.

* Wenn ein Objektiv mit A-Bajonett angebracht ist, wird die Anzeige vergrofert, bis Sie, genauso wie bei
[Unbegrenzt], [Ende] auswihlen, selbst wenn Sie [2 Sek.] oder [5 Sek.] ausgewihlt haben.
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Farbraum

Die Art, wie Farben durch eine Kombination aus Zahlen dargestellt werden, bzw. der
Bereich der Farbwiedergabe wird als ,,Farbraum® bezeichnet. Abhingig von Threm
Vorhaben koénnen Sie den Farbraum dndern.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Farbraum] — gewlinschte Einstellung

auswaéhlen.

v |sRGB Dies ist der Standardfarbraum der Digitalkamera. Verwenden
Sie sSRGB bei normalen Aufnahmen, wenn Sie z.B. vorhaben,
das Bild ohne Anderungen auszudrucken.

AdobeRGB Dieser Farbraum bietet eine groBe Bandbreite der

Farbreproduktion. Wenn ein grof3er Teil des Motivs ein
lebendiges Griin oder Rot aufweist, ist Adobe RGB wirksam.
Der Dateiname des Bilds beginnt mit ,,_DSC*.

Adobe RGB ist fiir Anwendungen oder Drucker, die Farbmanagement und DCF2.0 Option Farbraum
unterstiitzen. Die Verwendung von einigen Anwendungen oder Druckern, die das Farbmanagement nicht

unterstiitzen, kann dazu fiihren, dass die Bilder moglicherweise nicht farbgetreu gedruckt oder

wiedergegeben werden.

Bei der Anzeige von Bildern, die mit Adobe RGB aufgenommen wurden, mit der Kamera oder mit nicht-

Adobe RGB-kompatiblen Geriten werden die Bilder mit niedriger Séttigung angezeigt.
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SteadyShot

Hier stellen Sie ein, ob Sie die SteadyShot-Funktion des Objektivs verwenden oder

nicht.

1 [Menu] — [Einstellung] — [SteadyShot] — gewiinschte Einstellung

auswahlen.
¢ |Ein SteadyShot wird verwendet.
Aus SteadyShot wird nicht verwendet. Diese Einstellung wird

empfohlen, wenn Sie ein Stativ verwenden.

« [Ein] ist bei der Verwendung folgender Funktionen ausgewihlt:
— [Handgehalten bei Ddmmerg] unter [Szenenwahl]

— [Anti-Beweg.-Unsch.]

 Sie konnen [SteadyShot] nicht einstellen, wenn die Bezeichnung des Objektivs die Zeichenfolge ,,OSS*
nicht enthilt, z. B. ,E16 mm F2.8%, oder wenn Sie ein Objektiv mit A-Bajonett (separat erhiltlich)

verwenden.
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Ausl. ohne Objektiv

Damit wird eingestellt, ob der Verschluss ausgelost werden kann oder nicht, wenn kein

Objektiv angebracht ist.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Ausl. ohne Objektiv] — gewtlinschte
Einstellung auswéhlen.

Aktivieren

Der Verschluss kann ausgelost werden, wenn kein Objektiv
angebracht ist. Wahlen Sie diese Einstellung, wenn Sie die
Kamera an ein astronomisches Teleskop usw. anbringen.

v | Deaktivieren

Der Verschluss kann nur ausgelost werden, wenn ein Objektiv
angebracht ist.

* Eine korrekte Messung ist nicht moglich, wenn Sie Objektive verwenden, die keinen Objektivkontakt
bereitstellen, z. B. Objektive eines astronomischen Teleskops. Stellen Sie in solchen Fillen die
Belichtung manuell ein, indem Sie sie auf dem aufgenommenen Bild iiberpriifen.
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Langzeit-RM

Wenn Sie die Verschlusszeit auf eine Sekunde oder lénger einstellen
(Langzeitbelichtungsaufnahme), wird die Rauschminderung fiir die gleiche Zeitdauer
eingeschaltet, in der die Blende offen ist. Dadurch wird das typische Rauschen bei einer
langen Belichtung gemindert.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Langzeit-RM] — gewiinschte Einstellung
auswahlen.

¢ |Ein Aktiviert die Rauschminderung fiir die gleiche Zeitdauer, in der
die Blende offen ist. Wihrend der Rauschminderung erscheint
eine Meldung und Sie konnen keine weitere Aufnahme machen.
Wiihlen Sie diese Einstellung, um der Bildqualitit Vorrang zu
geben.

Aus Die Rauschminderung wird nicht aktiviert. Wéhlen Sie diese
Einstellung, um der Aufnahmezeit Vorrang zu geben.

Die Rauschminderung wird bei Verwendung folgender Funktionen nicht durchgefiihrt, auch wenn sie auf
[Ein] eingestellt wurde:

— [Serienbild]

— [Bildfolgezeitprioritit]

— [Reihe: Serie]

— [Handgehalten bei Ddammerg] unter [Szenenwahl]

— [Anti-Beweg.-Unsch.]

— [Schwenk-Panorama]

— [3D-Schwenkpanor.]

Sie konnen [Langzeit-RM] bei Verwendung folgender Funktionen nicht einstellen:
— [Intelligente Automatik]

— [Szenenwahl]

— [Bildeffekt]

— [Anti-Beweg.-Unsch.]

— [Schwenk-Panorama]

— [3D-Schwenkpanor.]
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Hohe ISO-RM

Beim Fotografieren mit hohem ISO-Wert vermindert die Kamera das Rauschen, das bei
hoher Empfindlichkeit der Kamera stirker sichtbar ist.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Hohe ISO-RM] — gewdlinschte Einstellung

auswahlen.
¢ |Auto Aktiviert die automatische Rauschminderung bei hoher ISO-
Empfindlichkeit.
Schwach Aktiviert eine moderate Rauschminderung bei hoher ISO-
Empfindlichkeit.

« Sie konnen [Hohe ISO-RM] nicht bei Verwendung folgender Funktionen einstellen:

— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]

« Die Rauschminderung wird nicht auf RAW-Bilder angewendet.
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Filmtonaufnahme

Damit wird eingestellt, ob wihrend der Filmaufnahme der Ton aufgezeichnet wird oder

nicht.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Filmtonaufnahme] — gewdlinschte Einstellung

auswahlen.
« |Ein Der Ton wird aufgezeichnet (Stereo).
Aus Der Ton wird nicht aufgezeichnet.

* Die Gerdusche des Objektivs und der Kamera werden ebenfalls mit aufgezeichnet, wenn [Ein]

ausgewdhlt ist.
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Linke Key-Einstell.

Weist der linken Taste des Einstellrades eine Funktion
zu.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Linke Key-Einstell.] — gewiinschte
Einstellung auswéhlen.

Aufn.-Modus
Aufn.-Tipps

Bildfolgemodus
AF/MF-Auswahl
AF-Modus
AF-Feld

Prazisions-Digital Zm
ISO
WeiBabgleich

Messmodus
DRO/Auto HDR

Kreativmodus

Blitzmodus

Blitzkompens.

MF-Unterstiitzung

¢ |Nicht festgelegt

« Eine Funktion, die der linken Taste am Einstellrad zugewiesen wurde, wird nur aufgerufen, wenn [Aufn.-
Modus] auf [Programmautomatik], [Blendenprioritit], [Zeitprioritit] oder [Manuelle Belichtung]
eingestellt ist.

¢ [MF-Unterstiitzung] ist nur verfiigbar, wenn [AF/MF-Auswahl] auf [Direkt. Manuelf.] oder
[Manuellfokus] eingestellt ist. Ist [Direkt. Manuelf.] ausgewihlt, bedienen Sie die Kamera mit halb
niedergedriicktem Ausléser, nachdem Sie den Fokus mit Autofokus eingestellt haben.
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Rechte Key-Einstell.

Weist der rechten Taste des Einstellrades eine
Funktion zu.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Rechte Key-Einstell.] — gewunschte
Einstellung auswéhlen.

Aufn.-Modus
Aufn.-Tipps

Bildfolgemodus
AF/MF-Auswahl
AF-Modus
AF-Feld

Prazisions-Digital Zm
ISO
WeiBabgleich

Messmodus
DRO/Auto HDR

Kreativmodus

Blitzmodus

Blitzkompens.

MF-Unterstiitzung

¢ |Nicht festgelegt

« Eine Funktion, die der rechten Taste am Einstellrad zugewiesen wurde, wird nur aufgerufen, wenn
[Aufn.-Modus] auf [Programmautomatik], [Blendenprioritit], [Zeitprioritit] oder [Manuelle Belichtung]
eingestellt ist.

¢ [MF-Unterstiitzung] ist nur verfiigbar, wenn [AF/MF-Auswahl] auf [Direkt. Manuelf.] oder
[Manuellfokus] eingestellt ist. Ist [Direkt. Manuelf.] ausgewihlt, bedienen Sie die Kamera mit halb
niedergedriicktem Ausléser, nachdem Sie den Fokus mit Autofokus eingestellt haben.
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Einst. f. Softkey B

Weist dem Softkey B eine Funktion zu.

Softkey B

1 [Meni] — [Einstellung] — [Einst. f. Softkey B] — gewlinschte
Einstellung auswéhlen.

Aufn.-Modus
v | Aufn.-Tipps

Bildfolgemodus
AF/MF-Auswahl
AF-Modus

Prazisions-Digital Zm
ISO

WeiBabgleich
Messmodus
DRO/Auto HDR

Kreativmodus

Blitzmodus

Blitzkompens.

MF-Unterstitzung

 Eine Funktion, die dem Softkey B zugewiesen wurde, wird nur aufgerufen, wenn [Aufn.-Modus] auf
[Programmautomatik], [Blendenprioritiit], [Zeitprioritdt] oder [Manuelle Belichtung] eingestellt ist.

* [MF-Unterstiitzung] ist nur verfiigbar, wenn [AF/MF-Auswahl] auf [Direkt. Manuelf.] oder
[Manuellfokus] eingestellt ist. Ist [Direkt. Manuelf.] ausgewihlt, bedienen Sie die Kamera mit halb
niedergedriicktem Ausloser, nachdem Sie den Fokus mit Autofokus eingestellt haben.

* Wenn [AF-Feld] auf [Flexible Spot] eingestellt ist, wird die Einstellung fiir [Einst. f. Softkey B] ungiiltig.

* Wenn ein anderes Objektiv mit A-Bajonett als SAM und SSM (separat erhiltlich) angebracht ist, wird die
Einstellung fiir [Einst. f. Softkey B] ungiiltig.
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Einst. f. Softkey C

Weist dem Softkey C eine Funktion zu.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Einst. f. Softkey C] — gewdinschte
Einstellung auswéhlen.

v |Aufn.-Modus

Benutzer- Ruft eine Funktion auf, die [Benutzereinst. 1], [Benutzereinst. 2],
einstellung [Benutzereinst. 3], [Benutzereinst. 4] oder [Benutzereinst. 5]

zugewiesen wurde.

Aufrufen einer Funktion, die [Benutzer-

einstellung] des Softkeys C zugewiesen wurde

1 Dricken Sie den Softkey C, wenn [Benutzer-
einstellung] angezeigt wird. - é@\/\l\”/%
2 Wahlen Sie [Benutzereinst. 1], §<@>
[Benutzereinst. 2], [Benutzereinst. 3], c \—/y
[Benutzereinst. 4] oder [Benutzereinst. 5] LI
durch Driicken auf die rechte oder linke
Seite des Einstellrades aus.

« Eine Funktion, die dem Softkey C zugewiesen wurde, wird nur aufgerufen, wenn [Aufn.-Modus] auf
[Programmautomatik], [Blendenprioritit], [Zeitprioritdt] oder [Manuelle Belichtung] eingestellt ist.
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Benutzer-einstellung

Weist fiir [Benutzereinst. 1] bis [Benutzereinst. 5] des
Softkeys C eine Funktion zu. . \ﬂ‘\”/%

)

N

1 [Menu] — [Einstellung] — [Benutzereinst. 1], [Benutzereinst. 2],
[Benutzereinst. 3], [Benutzereinst. 4] oder [Benutzereinst. 5] —
gewunschte Einstellung auswahlen.

Standardeinstellung Verfligbare Funktionen

jedes [Benutzer-

einstellung]-

Meniipostens
Bildfolgemodus
AF/MF-Auswahl
AF-Modus
AF-Feld

[Benutzereinst. 1] ISO

[Benutzereinst. 2] WeiBabgleich
Messmodus

[Benutzereinst. 3] DRO/Auto HDR
Kreativmodus
Blitzmodus

[Benutzereinst. 4]/ Nicht festgelegt

[Benutzereinst. 5]

 Eine Funktion, die dem Softkey C zugewiesen wurde, wird nur aufgerufen, wenn [Aufn.-Modus] auf
[Programmautomatik], [Blendenprioritit], [Zeitprioritit] oder [Manuelle Belichtung] eingestellt ist.

« Sie brauchen nicht alle Meniiposten [Benutzereinst. 1], [Benutzereinst. 2], [Benutzereinst. 3],
[Benutzereinst. 4] und [Benutzereinst. 5] einstellen.
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Menuanfang

Damit konnen Sie auswéhlen, ob Sie immer die erste Anzeige des jeweiligen Meniis oder
die Anzeige des zuletzt eingestellten Meniipostens anzeigen mochten.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Menlianfang] — gewdlnschte Einstellung
auswaéhlen.

Anfang Zeigt immer die erste Anzeige des Meniis an.

¢ |Zurick Zeigt den zuletzt eingestellten Meniiposten an. Damit wird es
einfacher, einen gerade vorher eingestellten Meniiposten
zuriickzustellen.
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Piepton

Damit werden die bei der Bedienung der Kamera erzeugten Tonsignale ausgewihlt.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Piepton] — gewiinschte Einstellung

auswaéhlen.

AF-Piepton Die Audiosignale ertonen nur, wenn das Motiv fokussiert ist

sowie withrend des Selbstausloser-Countdowns.
¢ |Laut Schaltet die Audiosignale beim Driicken auf das Einstellrad oder

Leise auf die Softkeys ein.
Wenn Sie die Lautstirke verringern mochten, wihlen Sie
[Leise].

Aus Die Audiosignale werden ausgeschaltet.
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Sprache
Damit wird die Sprache fiir die Anzeige von Meniiposten, Warnungen und Meldungen

ausgewihlt.

1 [Menu] — [Einstellung] — [ Sprache] — gewlnschte Sprache
auswaéhlen.
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Datum/Uhrzeit

Hier konnen Sie Datum und Uhrzeit erneut einstellen.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Datum/Uhrzeit].
2 Stellen Sie das Datum, die Uhrzeit usw. ein.

Datum/Unrzeit

Sommerasi:
EOOE @ oA
Oatnsiormnt

0 Auswahi % Einstellun

Sommerzeit

Auswahl von [ON] oder [OFF].

Datumsformat

Auswahl des Anzeigeformats fiir Datum und Uhrzeit.

» Diese Kamera verfiigt nicht iiber die Funktion zum Einblenden der Datumsanzeige auf Bildern. Durch
Verwendung von ,,PMB* auf der CD-ROM (mitgeliefert) konnen Sie Bilder mit Datum ausdrucken oder

speichern.
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Gebietseinstellung

Damit wird das Gebiet eingestellt, in dem die Kamera verwendet wird. Dies erméoglicht
Thnen die Einstellung des Gebiets, in dem Sie sich gerade aufhalten, wenn Sie die
Kamera im Ausland verwenden.

1 [Menu] — [Einstellung] — g L
[Gebietseinstellung] — gewlinschte ’
Einstellung auswéhlen.

201114 120 Pw_cuTs00 R

2 Drlicken Sie rechts oder links auf das
Einstellrad, um ein Gebiet auszuwéhlen.
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Hilfe-Anzeige
Sie konnen auswéhlen, ob die Hilfe-Anzeige bei der Bedienung der Kamera angezeigt

werden soll oder nicht.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Hilfe-Anzeige] — gewunschte Einstellung
auswaéhlen.

¢ |Ein Die Hilfe-Anzeige wird angezeigt.

Aus Die Hilfe-Anzeige wird nicht angezeigt. Dies ist praktisch, wenn
Sie schnell die nichste Funktion durchfiihren mochten.

Heyuj

(
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Strom sparen

Sie konnen Zeitintervalle bis zur Aktivierung des Stromsparmodus der Kamera
einstellen. Wenn Sie den Ausloser halb durchdriicken, wird die Kamera wieder in den
Aufnahmemodus geschaltet.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Strom sparen] — gewlinschte Einstellung

auswaéhlen.
¢ |1 Minute Die Umschaltung in den Stromsparmodus erfolgt nach der
5 Minuten eingestellten Zeit.
10 Minuten
30 Minuten

« Schalten Sie die Kamera aus, wenn Sie sie lingere Zeit nicht benutzen.
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LCD-Helligkeit

Die Helligkeit des LCD-Monitors wird mit dem Lichtsensor (Seite 11) automatisch an
die Umgebungslichtbedingungen angepasst. Sie konnen die Helligkeit des LCD-
Monitors manuell einstellen.

1 [Menu] — [Einstellung] — [LCD-Helligkeit] — gewtlinschte Einstellung
auswaéhlen.

¢ |Auto Die Helligkeit wird automatisch angepasst.

Manuell Damit konnen Sie die Helligkeit innerhalb eines Bereichs von
—2 bis +2 anpassen.

Sonnig Damit wird die Helligkeit in geeigneter Weise fiir Aufnahmen
im Freien automatisch angepasst.

* Bedecken Sie den Lichtsensor nicht mit Threr Hand oder anderen Gegenstidnden, wenn [Auto] eingestellt
ist.

* Wenn die Kamera mit dem Netzteil AC-PW20 (separat erhiltlich) verwendet wird, ist die Helligkeit des
LCD-Monitors stets auf den Wert +2 eingestellt, auch wenn Sie [Auto] ausgewihlt haben.
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Anzeigefarbe

Damit wird die Farbe des LCD-Monitors ausgewéhlt.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Anzeigefarbe] — gewlinschte Einstellung
auswahlen.

Schwarz Wechselt zur ausgewihlten Farbe.
v |WeiB
Blau
Pink
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Breitbild

Damit wird die Methode fiir die Anzeige von Breitbildern ausgewihlt.

1 [Menl] — [Einstellung] — [Breitbild] — gewlinschte Einstellung

auswahlen.
Vollanzeige Breitbilder werden iiber die gesamte
Anzeige angezeigt.
v |Normal Breitbilder werden zusammen mit den

Bedienungsinformationen auf der Anzeige
angezeigt.
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Wiederg.anzeige

Damit wird die Orientierung fiir die Wiedergabe von Standbildern ausgewéhlt, die im
Hochformat aufgenommen wurden.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Wiederg.anzeige] — gewlinschte Einstellung

auswahlen.

v | Autom. drehen

Die Anzeige erfolgt im Hochformat.

Manuell drehen

Die Anzeige erfolgt im Querformat.

* Wenn Sie das Bild mit einem Fernsehgerit oder Computer aufrufen, wird es selbst dann im Hochformat
angezeigt, wenn [Manuell drehen] ausgewihlt ist.
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STRG FUR HDMI

Wenn die Kamera tiber ein HDMI-Kabel (separat erhiltlich) an ein ,,BRAVIA* Sync-
kompatibles Fernsehgerit angeschlossen ist, konnen Sie Bilder in Threr Kamera mit der
auf das Fernsehgerit gerichteten Fernbedienung des Fernsehgerits wiedergeben. Siehe
Seite 142 iiber ,,BRAVIA* Sync.

1 [Menii] — [Einstellung] — [STRG FUR HDMI] — gewi{inschte
Einstellung auswéhlen.

¢ |Ein Die Bedienung der Kamera erfolgt mit der Fernbedienung des
Fernsehgerits.
Aus Die Bedienung der Kamera erfolgt nicht mit der Fernbedienung
des Fernsehgeriits.

« Sie konnen die Kamera mit der Fernbedienung des Fernsehgeriits bedienen, wenn die Kamera an ein
,BRAVIA* Sync-kompatibles Fernsehgerit angeschlossen ist.
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USB-Verbindung

Auswahl der verwendete Methode fiir die USB-Verbindung.

1 [Menu] — [Einstellung] — [USB-Verbindung] — gewtinschte Einstellung
auswahlen.

¢ |Massenspeich. Baut eine Massenspeicherverbindung zwischen Kamera, einem
Computer und anderen USB-Geriten auf. Dies ist der
Standardmodus.
PTP Wenn Sie die Kamera an einen Computer anschliefien, erscheint

der Autoplay-Assistent und die Standbilder im Aufnahmeordner
auf der Kamera werden auf den Computer importiert (bei
Windows 7/Vista/XP, Mac OS X).

« Sie konnen keine Filme und RAW-Bilder mit [PTP] importieren.
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Reinigungsmodus

Ermoglicht die Reinigung des Bildsensors.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Reinigungsmodus] — [OK].
Die Meldung ,.,Kamera nach Reinigung ausschalten. Weiter? erscheint.
2 [OK] bestatigen.
Die Staubschutzfunktion wird automatisch aktiviert.
3 Schalten Sie die Kamera aus.

4 Nehmen Sie das Objektiv ab.

5 Reinigen Sie die Oberflache des Bildsensors
und den umliegenden Bereich mit dem
Blasepinsel.

6 Bringen Sie das Objektiv an.

Die Reinigung kann nur durchgefiihrt werden, wenn der Akkuladezustand mindestens §z#] (drei
verbleibende Batteriesymbole) betrigt. Die Verwendung des Netzteils AC-PW20 (separat erhéltlich)
wird empfohlen.

Verwenden Sie kein Luftspray, weil es Wassertropfchen im Kameragehiuse verspriihen kann.

Fiihren Sie die Spitze des Blasepinsels nicht in den Hohlraum hinter dem Anschluss ein, damit sie den
Bildsensor nicht beriihrt.

Halten Sie die Kamera mit der Vorderseite nach unten, damit sich der Staub nicht wieder in der Kamera
absetzt.

Achten Sie darauf, dass die Kamera withrend der Reinigung keinen mechanischen StoBen ausgesetzt
wird.
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Version

Zeigt die Version Threr Kamera und des Objektivs an. Uberzeugen Sie sich von der
Version, wenn ein Firmware-Update freigegeben wird.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Version].

 Ein Update kann nur durchgefiihrt werden, wenn der Akkuladezustand mindestens {z#] (drei
verbleibende Batteriesymbole) betriigt. Es ist ratsam, einen ausreichend geladenen Akku oder das
Netzteil AC-PW20 (separat erhiltlich) zu verwenden.
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Demo-Modus

Die Funktion [Demo-Modus] zeigt die auf der Speicherkarte gespeicherten Filme

automatisch (als Demonstration) an, wenn die Kamera eine bestimmte Zeit nicht bedient
wurde.
Im Normalfall wihlen Sie [Aus].

1 [Menu] — [Einstellung] — [Demo-Modus] — gewlinschte Einstellung

auswahlen.
Ein Die Demonstration beginnt automatisch, wenn die Kamera
ca. 1 Minute lang nicht bedient wird.
¢ |Aus Es wird keine Demonstration angezeigt.

¢ Auch wenn [Ein] ausgewihlt wurde, startet die Kamera keine Demonstration, wenn auf der Speicherkarte

keine Filme gespeichert sind.

* Wenn [Ein] ausgewihlt ist, schaltet die Kamera nicht in den Stromsparmodus.
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Zurucksetzen

Leitet die Riicksetzung auf die Standardeinstellungen ein.
Auch wenn Sie [Zuriicksetzen] aktivieren, bleiben die Bilder erhalten.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Zuriicksetzen] — [OK].

« Schalten Sie die Kamera wihrend der Riicksetzung auf keinen Fall aus.

« Die Einstellungen unter [Datum/Uhrzeit] und [Gebietseinstellung] werden nicht zuriickgesetzt.
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Formatieren

Formatiert die Speicherkarte. Wenn Sie eine Speicherkarte zum ersten Mal mit dieser
Kamera verwenden, ist es fiir eine stabile Funktion der Speicherkarte ratsam, die Karte
vor dem Fotografieren mit der Kamera zu formatieren. Beachten Sie, dass eine
Formatierung alle Daten auf der Speicherkarte unwiderruflich 16scht. Speichern Sie
eventuell vorhandene Daten auf einem Computer usw.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Formatieren] — [OK].

* Die Formatierung 16scht alle Daten unwiderruflich, auch geschiitzte Bilder.

« Wihrend der Formatierung leuchtet die Zugriffslampe. Nehmen Sie niemals die Speicherkarte heraus,
wihrend die Zugriffslampe leuchtet.

* Formatieren Sie die Speicherkarte mit der Kamera. Wenn Sie die Speicherkarte auf einem Computer

formatieren, ist diese je nach verwendeter Formatierungsart eventuell nicht mit der Kamera verwendbar.
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Dateinummer

Damit wird die Methode fiir die Zuweisung von Dateinummern zu den Bildern
ausgewdhlt.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Dateinummer] — gewlinschte Einstellung

auswaéhlen.
¢ |Serie Die Kamera setzte keine Nummern zuriick und weist den
Dateien die Nummern fortlaufend zu, bis ,,9999* erreicht ist.
Riickstellen In den folgenden Fillen setzt die Kamera die Nummern zuriick

und weist den Dateien Nummern ab ,,0001* zu. Wenn der
Aufnahmeordner eine Datei enthilt, wird eine Zahl zugewiesen,
die um eins hoher als die hochste Nummer liegt.

* Wenn das Ordnerformat gedndert wird.

* Wenn alle Bilder im Ordner gel6scht werden.

* Wenn die Speicherkarte ausgetauscht wird.

* Wenn die Speicherkarte formatiert wird.

Heyuj

(

ayons
xspuy| ayonsnuapy -ojojjaidsieg

1340€



Ordnername

Aufgenommene Standbilder werden in einem Ordner gespeichert, der automatisch unter
dem Ordner DCIM auf der Speicherkarte erstellt wird. Sie konnen das Format des

Ordnernamens dndern.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Ordnername] — gewiinschte Einstellung

auswahlen.

¢ |Standardformat

Das Ordnernamenformat lautet: Ordnernummer + MSDCF.
Beispiel: 100MSDCF

Datumsformat

Das Ordnernamenformat lautet: Ordnernummer + J (die letzte
Ziffer)/ MM/TT.
Beispiel: 10010405 (Ordnername: 100, Datum: 04/05/2011)

* Das Filmordnerformat ist festgelegt wie folgt: ,,Ordnernummer + MNVO01*. Sie konnen diese Benennung

nicht dndern.
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Aufn.-Ordn. wahlen

Wenn ein Standardformatordner gewihlt ist und zwei oder mehr Ordner vorhanden sind,
konnen Sie den fiir die Standbildaufzeichnung zu verwendenden Aufnahmeordner
auswéhlen.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Aufn.-Ordn. wéahlen] — gewiinschten Ordner
auswaéhlen.

* Wenn Sie die Option [Datumsformat] wihlen, konnen Sie den Ordner nicht auswihlen.
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Neuer Ordner

Damit wird ein Ordner auf der Speicherkarte fiir die Aufzeichnung von Bildern angelegt.

Bilder werden in dem neu angelegten Ordner aufgezeichnet, bis Sie einen anderen
Ordner anlegen oder einen anderen Aufnahmeordner auswihlen.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Neuer Ordner] — [OK].
Ein neuer Ordner wird mit einer Nummer angelegt, die um eins héher als die hochste aktuell
verwendete Nummer ist.

Ein Ordner fiir Standbilder und ein Ordner fiir Filme, die dieselbe Nummer haben, werden gleichzeitig
angelegt.

Wenn Sie eine Speicherkarte, die in anderen Geriten verwendet wurde, in die Kamera einsetzen und
Bilder aufnehmen, kann u.U. automatisch ein neuer Ordner erstellt werden.

In einem Ordner fiir Standbilder bzw. Filme konnen insgesamt bis zu 4.000 Bilder gespeichert werden.
Wenn der Speicherplatz des Ordners ausgeschopft ist, wird automatisch ein neuer erstellt.
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Bild-DB wiederherst.

Wenn Inkonsistenzen in der Bilddatenbank fiir Filme erkannt werden, die durch die
Verarbeitung von Filmen auf Computern usw. verursacht wurden, werden Filme auf der
Speicherkarte nicht in dieser Form wiedergegeben. Wenn dies auftritt, repariert die
Kamera die Datei.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Bild-DB wiederherst.] — [OK].
Die Anzeige [Bild-DB wiederherst.] wird angezeigt und die Kamera repariert die Datei.
Warten Sie, bis die Reparatur abgeschlossen ist.

* Verwenden Sie einen ausreichend geladenen Akku. Ein niedriger Ladezustand des Akkus wihrend der
Reparatur kann zur Beschiddigung der Daten fiihren.

ayons
Xapu| ayonsnuapy -ojojjaidsieg yeyu)

1380¢



Speicher a. Karte anz.

Zeigt die verbleibende Aufnahmezeit fiir Filme auf der Speicherkarte an. Die Anzahl der
aufnehmbaren Standbilder wird ebenfalls angezeigt.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Speicher a. Karte anz.].
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Upload-Einstell.

Damit stellen Sie ein, ob Sie die Upload-Funktion bei Verwendung einer Eye-Fi-Karte
(im Handel erhiltlich) verwenden mochten oder nicht. Dieser Meniiposten wird
angezeigt, wenn eine Eye-Fi-Karte in die Kamera eingesetzt wurde.

1 [Menu] — [Einstellung] — [Upload-Einstell.] — gewlinschte Einstellung
auswaéhlen.

¢ |Ein Aktiviert die Upload-Funktion. Das Symbol auf der Anzeige
verdndert sich je nach Kommunikationsstatus der Kamera.
Bereitschaft. Es werden keine Bilder iibertragen.

} Verbindung wird aufgebaut.

Upload-Bereitschaft.

$ Upload im Gange.

m Fehler

Aus Deaktiviert die Upload-Funktion.

Eye-Fi-Karten konnen nur in den Lindern bzw. Regionen verwendet werden, in denen Sie erworben
wurden. Verwenden Sie Eye-Fi-Karten entsprechend den gesetzlichen Vorschriften der Lander bzw.
Regionen, in denen Sie die Karte erworben haben.

Verwenden Sie in einem Flugzeug keine in die Kamera eingesetzte Eye-Fi-Karte. Wenn eine Eye-Fi-
Karte in die Kamera eingesetzt ist, stellen Sie [Upload-Einstell.] auf [Aus]. Gorr Wird auf der Anzeige
angezeigt, wenn [Upload-Einstell.] auf [Aus] eingestellt ist.

Ubertragen von Bildern mit einer Eye-Fi-Karte

1 Stellen Sie Ihr Wi-Fi-Netzwerk bzw. das Ziel auf der Eye-Fi-Karte ein.
Details finden Sie in der mit der Eye-Fi-Karte mitgelieferten Anleitung.

2 Setzen Sie die Eye-Fi-Karte, die Sie eingerichtet haben, in die Kamera
ein und nehmen Sie Standbilder auf.
Uber das Wi-Fi-Netzwerk werden Bilder automatisch auf Ihren Computer usw. iibertragen.

Wenn Sie eine fabrikneue Eye-Fi-Karte das erste Mal verwenden, kopieren Sie vor der Formatierung der
Karte die Installationsdatei des Eye-Fi-Managers, die auf der Karte gespeichert ist, auf IThren Computer.
Verwenden Sie eine Eye-Fi-Karte erst nach dem Aktualisieren der Firmware auf die neueste Version.
Details finden Sie in der mit der Eye-Fi-Karte mitgelieferten Anleitung.

Die Stromsparfunktion der Kamera funktioniert wihrend der Ubertragung von Bildern nicht.

@ (Fehler) angezeigt wird, entnehmen Sie die Speicherkarte und setzen Sie sie wieder ein, oder
schalten Sie die Kamera aus und wieder ein. Wenn g erneut erscheint, ist u.U. die Eye-Fi-Karte
beschidigt.

Wi-Fi-Netzwerkkommunikation kann durch andere Kommunikationsgerite beeinflusst werden. Wenn
die Kommunikationsverbindung schlecht ist, gehen Sie niher an den Zugangspunkt des Wi-Fi-Netzwerks
heran.

Sie konnen keine Filme hochladen (uploaden).
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Anzeigen von Bildern auf einem
Fernsehgerat

Um mit der Kamera aufgenommene Bilder auf einem Fernsehgerét wiederzugeben, sind
ein HDMI-Kabel (separat erhiltlich) und ein HD-Fernsehgerit mit einem HDMI-
Anschluss erforderlich. Weitere Informationen finden Sie auch in der
Bedienungsanleitung Thres Fernsehgeriites.

1 Schalten Sie sowohl Ihre Kamera als auch |hr Fernsehgeréat aus.

2 SchlieBen Sie die Kamera mit einem HDMI- & an den HOMI-
Kabel (separat erhéltlich) an das Anschluss E ’
Fernsehgerat an. ==

3 Schalten Sie das Fernsehgerét ein und HDMI-Kabel
schalten Sie zum enstprechenden Eingang.

4 Schalten Sie die Kamera ein.
Die mit der Kamera aufgenommenen Bilder werden auf

=y

dem Fernsehbildschirm angezeigt. ® an den HDMI-
Wiihlen Sie das gewiinschte Bild mit dem Einstellrad Anschluss
aus.

Einige Gerite funktionieren eventuell nicht richtig.

Verwenden Sie ein HDMI-Kabel mit dem HDMI-Logo.

Verwenden Sie einen HDMI-Ministecker an dem einen Ende (fiir die Kamera) und einen geeigneten
Stecker fiir den Anschluss an Ihr Fernsehgerit an dem anderen Ende.

Sollten Sie Filme aufnehmen, wenn die Kamera mit einem HDMI-Kabel an ein Fernsehgeriit
angeschlossen ist, wird die Aufnahme nach einer Weile automatisch angehalten, um die Gerite zu
schiitzen.

SchlieBen Sie den Ausgangsstecker des Geriits nicht an den HDMI-Anschluss an der Kamera an. Dies
kann eine Funktionsstérung verursachen.

Der Umriss von scharfgestellten Bereichen wird nicht hervorgehoben, wenn die Kamera mit einem
HDMI-Kabel angeschlossen ist, auch wenn die Kantenanhebungsfunktion aktiviert ist.

¢ Uber ,PhotoTV HD*

Diese Kamera ist mit dem ,,PhotoTV HD*-Standard kompatibel.

Wenn Sie PhotoTV HD-kompatible Gerite von Sony mit Hilfe eines HDMI-Kabels (separat
erhiltlich) anschlielen, konnen Sie eine vollig neue Welt von Fotos in atemberaubender Full
HD-Qualitdt genielen.

,,PhotoTV HD* erzeugt eine duferst detaillierte, fotodhnliche Darstellung von feinen
Texturen und Farben. Einzelheiten sind in der Bedienungsanleitung, die mit dem
Fernsehgerit geliefert wird, beschrieben.

Fortsetzung |
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Verwenden von ,,BRAVIA* Syn

Durch Anschluss der Kamera mit einem HDMI-Kabel (separat erhiltlich) an ein
Fernsehgerit, das ,,BRAVIA* Sync unterstiitzt, konnen Sie die Kamera mit der
Fernbedienung des Fernsehgerits bedienen.

1 SchlieBen Sie ein Fernsehgerat, das ,BRAVIA" Sync unterstutzt, an die
Kamera an.
Der Eingang wird automatisch umgeschaltet und das mit der Kamera aufgenommene
Bild erscheint auf dem Fernsehbildschirm.

2 Driicken Sie auf der Fernbedienung des Fernsehgeréts die Taste SYNC
Menu.

3 Bedienen Sie die Tasten auf der Fernbedienung des Fernsehgerats.

ayons
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Meniposten Beschreibung

Diaschau Automatische Bildwiedergabe.

1 Bild zeigen Riickkehr zur Einzelbildanzeige.

Standbild/Film Auswahl, ob ein Standbild oder ein Film wiedergegeben werden

soll.

Bildindex Umschaltung zur Bildindexanzeige.

Ordner wihlen Auswahl des Bilderordners, der wiedergegeben werden soll.

Datum wihlen Auswahl des Datums der wiederzugebenden Filme. _

Loschen Loscht das Bild. 3
%

Hlorlee L

Die verfiigbaren Funktionen sind begrenzt, wenn die Kamera mit einem HDMI-Kabel an das
Fernsehgerit angeschlossen ist.

Nur Fernsehgerite, die ,,BRAVIA* Sync unterstiitzen, konnen SYNC Menu-Funktionen bereitstellen.
Die SYNC Menu-Funktionen unterscheiden sich je nach angeschlossenem Fernsehgerit. Einzelheiten
sind in der Bedienungsanleitung, die mit dem Fernsehgerit geliefert wird, beschrieben.

Wenn die Kamera unnétige Funktionen aufgrund der Fernbedienung des Fernsehgerits durchfiihrt, wenn
sie tiber eine HDMI-Verbindung an das Fernsehgerit eines anderen Herstellers angeschlossen ist, fithren
Sie [Menii] — [Einstellung] — [STRG FUR HDMI| — [Aus] aus.
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3D-Betrachtung

Um 3D-Panoramabilder, die mit der Kamera aufgenommen wurden, auf einem 3D-
Fernsehgerit anzuzeigen, nehmen Sie folgende Einstellungen vor:

1 SchlieBen Sie die Kamera mit einem HDMI-

Kabel (separat erhaltlich) an das 3D- @ an den HOMK- D
nschluss
Fernsehgeréat an.

2 [Meni] — [Wiedergabe] — [3D-
Betrachtung] — [OK].

Die mit der Kamera aufgenommenen 3D-

Panoramabilder werden auf dem Fernsehbildschirm HU

angezeigt. el

Wenn [Standard] oder [Breit] ausgewihlt ist, konnen Sie ® in den HDMI HD
nschluss

die 3D-Panoramabilder scrollen, indem Sie auf die Mitte
des Einstellrades driicken.

r———
HDMI-Kabel

Wenn Sie den Modus [3D-Betrachtung] auswihlen, werden nur 3D-Bilder angezeigt.

Verbinden Sie die Kamera und anzuschlieBende Gerite nicht iiber die Ausgangsanschliisse. Wird die
Kamera und das Fernsehgerit iiber die Ausgangsanschliisse miteinander verbunden, wird kein Video-
und Tonsignal erzeugt. Ein solcher Anschluss kann auch zu Schiden an der Kamera und/oder an

angeschlossenen Geriten fiihren.

Diese Funktion funktioniert u. U. bei manchen Fernsehgeriten nicht. So konnen Sie beispielsweise u. U.
kein Bild auf Ihrem Fernsehgerit sehen, die Bilder nicht im 3D-Modus anzeigen oder keinen Ton horen.
Verwenden Sie ein HDMI-Kabel mit dem HDMI-Logo.

Verwenden Sie einen HDMI-Ministecker an dem einen Ende (fiir die Kamera) und einen geeigneten
Stecker fiir den Anschluss an Ihr Fernsehgerit an dem anderen Ende.

.

Q" Anzeigen normaler Standbilder auf einem
Fernsehgerat

Wenn Sie [3D-Betrachtung] auswihlen, werden auf dem Fernsehgerit nur 3D-Bilder
angezeigt.

Um normale Standbilder anzuzeigen, driicken Sie auf den unteren Teil des Einstellrades,
damit [3D-Betrachtung] beendet wird.

Um zur 3D-Anzeige zuriickzukehren, driicken Sie erneut auf den unteren Teil des
Einstellrades.

Fiir die Anzeige des Bildindexes wihlen Sie [Menii] — [Wiedergabe] — [Bildindex].
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Verwenden mit lhrem Computer

Folgende Anwendungen sind auf der CD-ROM (mitgeliefert) enthalten, um die mit Threr
Kamera aufgenommenen Bilder vielseitiger verwenden zu konnen.
* Sony Image Data Suite
Image Data Converter SR*
,Image Data Lightbox SR*
¢ _PMB* (Picture Motion Browser)

¢ ,,PMB* ist nicht mit Macintosh-Computern kompatibel.

* Wenn Sie dieselbe Software auf Ihrem Computer installiert haben, diese aber eine niedrigere
Versionsnummer als die auf der CD-ROM hat, installieren Sie die auf der CD-ROM mitgelieferte
Software ebenfalls.

Empfohlene Computerumgebung (Windows)

Folgende Computerumgebung wird empfohlen, wenn Sie die mitgelieferte Software
verwenden und Bilder iiber einen USB-Anschluss importieren.

Betriebssystem Microsoft Windows XP*! SP3/Windows Vista*> SP2/
(vorinstalliert): Windows 7
»PMB* CPU: Intel Pentium III 800 MHz oder schneller

(Zum Abspielen und Bearbeiten von Filmen: Intel Core Duo
1,66 GHz oder schneller/Intel Core 2 Duo 1,20 GHz oder
schneller)

Arbeitsspeicher: 512 MB oder mehr (zum Abspielen und
Bearbeiten von HD-Filmen: 1 GB oder mehr)

Festplatte: fiir die Installation erforderlicher Speicherplatz:
ca. 500 MB

Anzeige: Bildschirmauflgsung: 1024 x 768 Punkte oder mehr

»Image Data CPU/Arbeitsspeicher: Pentium 4 oder schneller/1 GB oder
Converter SR Ver.3“ mehr

»Image Data Lightbox | Anzeige: 1024 x 768 Punkte oder mehr

SR“

*1 64 Bit-Editionen und Starter (Edition) werden nicht unterstiitzt.
*2 Starter (Edition) wird nicht unterstiitzt.

Fortsetzung |
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Empfohlene Computerumgebung (Macintosh)

Folgende Computerumgebung wird empfohlen, wenn Sie die mitgelieferte Software
verwenden und Bilder iiber einen USB-Anschluss importieren.

Betriebssystem
(vorinstalliert):

USB-Anschluss: Mac OS X (v10.3 bis v10.6)
»Image Data Converter SR Ver.3“/,,Image Data
Lightbox SR*: Mac OS X v10.4/Mac OS X v10.5/
Mac OS X v10.6 (Snow Leopard)

»Image Data
Converter SR Ver.3“
»Image Data Lightbox
SR“

CPU: Power PC G4/G5-Serie (1,0 GHz oder schneller wird
empfohlen)/Inte]l Core Solo/Core Duo/Core 2 Duo oder schneller
Arbeitsspeicher: 1 GB oder mehr wird empfohlen.

Anzeige: 1024 x 768 Punkte oder mehr

« Ineiner Umgebung, die auf einem Upgrade der oben beschriebenen Betriebssysteme basiert, oder in einer
Multi-Boot-Umgebung kann kein einwandfreier Betrieb gewihrleistet werden.

Wenn Sie zwei oder mehr USB-Geriite gleichzeitig an einen Computer anschliefen, kann es je nach Art
der verwendeten USB-Gerite, einschlieSlich Ihrer Kamera, passieren, dass diese nicht funktionieren.
Wenn Sie die Kamera an eine Hi-Speed USB kompatible USB-Schnittstelle (USB 2.0) anschlieBen, ist
ein erweiterter Datentransfer (Hochgeschwindigkeitstransfer) moglich, da diese Kamera mit Hi-Speed
USB (USB 2.0) kompatibel ist.

Wenn Thr Computer den Betrieb aus dem Stromspar- oder Ruhemodus heraus fortsetzt, wird die
Kommunikation zwischen Ihrer Kamera und Threm Computer moglicherweise nicht zur gleichen Zeit

wiederhergestellt.
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Verwenden der Software

Installieren der Software (Windows)

Melden Sie sich als Administrator an.

1 Schalten Sie Ihren Computer ein, und legen Sie die CD-ROM
(mitgeliefert) in das CD-ROM-Laufwerk ein.

Der Installationsmenii-Bildschirm wird angezeigt.

* Wenn er nicht erscheint, doppelklicken Sie auf [Computer] (fiir Windows XP: [Arbeitsplatz]) —
£) (SONYPMB) — [Install.exe].

Wenn die AutoPlay-Anzeige erscheint, wihlen Sie ,.Install.exe ausfiihren aus und befolgen Sie die
auf dem Bildschirm angezeigten Anweisungen, um mit der Installation fortzufahren.

2 Klicken Sie auf [Installieren].

Uberpriifen Sie, dass ,,Sony Image Data Suite* und ,,PMB* ausgewihlt sind, und befolgen

Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

 SchlieBen Sie wihrend des Vorgangs die Kamera unter Befolgung der Anweisungen auf dem
Bildschirm an Ihren Computer an (Seite 149). Wenn Sie die Kamera nicht an den Computer
anschliefen, funktionieren u. U. einige Funktionen nicht, z. B. das Importieren von Bildern.

* Moglicherweise ist ein Neustart des Computers erforderlich. Wenn die Bestitigungsmeldung zum
Neustart angezeigt wird, starten Sie den Computer geméfl den Anweisungen auf dem Bildschirm
neu.

« DirectX kann moglicherweise in Abhingigkeit von der Systemumgebung Ihres Computers installiert
werden.

3 Entfernen Sie die CD-ROM nach Abschluss der Installation.
Die folgende Software wurde installiert und Shortcut-Symbole erscheinen auf dem Desktop.
,.Image Data Converter SR*
,.Image Data Lightbox SR*
PMB*
,,PMB Launcher*
,,PMB-Hilfe*

* Wenn die Software ,,PMB* bereits auf dem Computer installiert wurde und die Versionsnummer der
vorher installierten Software ,,PMB* niedriger ist als die der Software ,,PMB* auf der CD-ROM
(mitgeliefert), installieren Sie ,,PMB* ebenfalls von der CD-ROM (mitgeliefert).

* Wenn eine ,,PMB*“-Version unter 5.0.00 auf Ihrem Computer installiert wurde, werden Sie
gegebenenfalls einige Funktionen dieser ,,PMB*“-Version nicht verwenden kénnen, wenn Sie ,,PMB* von
der mitgelieferten CD-ROM installieren. Wenn der ,,PMB Launcher* von der mitgelieferten CD-ROM
installiert wird, konnen Sie auerdem ,,PMB* oder andere Software durch Verwendung von ,,PMB
Launcher” starten. Doppelklicken Sie auf das Verkniipfungssymbol ,,PMB Launcher auf dem
Computerbildschirm, um ,,PMB Launcher* zu starten.

Fortsetzung |

ayons
Xapu| ayonsnuapy -ojojjaidsieg yeyu)

1460



Installieren der Software (Macintosh)

Melden Sie sich als Administrator an.

1 Schalten Sie Ihren Macintosh-Computer ein, und legen Sie die CD-ROM
(mitgeliefert) in das CD-ROM-Laufwerk ein.

2 Doppelklicken Sie auf das CD-ROM-Symbol.

3 Kopieren Sie die Datei [IDS_INST.pkg] aus dem Ordner [MAC] auf die
Festplatte. Ziehen Sie dabei die Datei auf das Festplattensymbol.

4 Doppelklicken Sie im Zielordner auf die Datei [IDS_INST.pkg].

Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um die Installation durchzufiihren.

Verwenden von ,Image Data Converter SR*

Mit ,,Image Data Converter SR* konnen Sie u.a. Folgendes tun:

* Im RAW-Format aufgenommene Bilder mit verschiedenen Korrekturen, z.B.
Farbtonkurve und Konturenschirfe, bearbeiten.

 Bilder mit WeiBabgleich, Belichtung, Kreativmodus usw. anpassen.

* Bilder, die auf einem Computer angezeigt und bearbeitet wurden, speichern.
Sie konnen das Bild im RAW-Format oder in einem allgemeinen Dateiformat
speichern.

‘¢ Verwenden von ,Image Data Converter SR*
Informationen finden Sie in der Hilfe.

Klicken Sie auf [Start] — [Alle Programme] — [Sony Image Data Suite] — [Hilfe] —
[Image Data Converter SR Ver.3].

,Image Data Converter SR“-Support-Website (nur in Englisch)
http://www.sony.co.jp/ids-se/

Fortsetzung |
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Verwenden von ,Image Data Lightbox SR“

Mit ,,Image Data Lightbox SR* konnen Sie u.a. Folgendes tun:
RAW/JPEG-Bilder, die mit dieser Kamera aufgenommen wurden, anzeigen und
vergleichen.

Bilder auf einer Skala bis fiinf bewerten.

Farbmarkierungen usw. festlegen.

Bilder mit , Image Data Converter SR* anzeigen und einstellen.

‘¢ Verwenden von ,Image Data Lightbox SR*

Informationen finden Sie in der Hilfe.
Klicken Sie auf [Start] — [Alle Programme] — [Sony Image Data Suite] — [Hilfe] —
[Image Data Lightbox SR].

.Image Data Lightbox SR“-Support-Website (nur in Englisch)
http://www.sony.co.jp/ids-se/

Verwenden von ,,PMB*

Mit ,,PMB* konnen Sie u.a. Folgendes tun:

* Mit der Kamera aufgenommene Bilder einstellen und auf dem Computer anzeigen.

¢ Bilder auf dem Computer nach Aufnahmedatum in einem Kalender sortieren, um sie
anzuzeigen.

Standbilder retuschieren (Rot-Augen-Reduzierung usw.), drucken, als E-Mail-Anhang
versenden, das Aufnahmedatum #ndern und vieles mehr.

 Standbilder mit Datum drucken oder speichern.

¢ ,,PMB* ist nicht mit Macintosh-Computern kompatibel.

‘¢ Verwenden von ,PMB*

Informationen finden Sie in der ,,PMB-Hilfe*.
Doppelklicken Sie auf die Verkniipfung j&! (PMB-Hilfe) auf dem Desktop. Oder klicken
Sie auf [Start] — [Alle Programme] — [PMB] — [PMB-Hilfe].

,PMB“-Support-Website (nur in Englisch)
http://www.sony.co.jp/pmb-se/
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AnschlieBen der Kamera an den
Computer

1 Setzen Sie einen ausreichend aufgeladenen @ an einen USB-Anschluss
Akku in die Kamera ein, oder schlieBen Sie ~ des Computers
die Kamera Uber das Netzteil AC-PW20
(separat erhéltlich) an eine Netzsteckdose

an. USB-Kabel
2 Schalten Sie den Computer ein, und (mitgeliefert)
driicken Sie die Taste [»] (Wiedergabe).

3 Verbinden Sie die Kamera mit Ihrem
Computer.
Wenn zum ersten Mal eine USB-Verbindung aufgebaut
wird, fithrt Thr Computer automatisch ein Programm zur
Erkennung der Kamera aus. Warten Sie einen Moment.

[

® an den USB-Anschluss

Bilder auf den Computer kopieren (Windows)

,,PMB* ermoglicht den einfachen Import von Bildern.
Weitere Informationen iiber ,,PMB‘“-Funktionen, finden Sie unter ,,PMB-Hilfe*.

Kopieren von Bildern auf den Computer ohne ,,PMB*

Wenn der Autoplay-Assistent nach Herstellung einer USB-Verbindung zwischen
Kamera und Computer erscheint, klicken Sie auf [Ordner 6ffnen, um Dateien
anzuzeigen] — [OK] — [DCIM] oder [MP_ROOT] — kopieren Sie die gewiinschten
Bilder auf den Computer.

Bilder auf den Computer kopieren (Macintosh)

—_

Verbinden Sie die Kamera zuerst mit lhrem Macintosh-Computer.
Doppelklicken Sie auf das neu erkannte Symbol auf dem Desktop — den
Ordner, in dem die zu kopierenden Bilder gespeichert sind.

Ziehen Sie die Bilddateien auf das Festplattensymbol und legen Sie sie
dort ab.

Die Bilddateien werden auf die Festplatte kopiert.

Doppelklicken Sie auf das Festplattensymbol — die gewiinschte
Bilddatei im Ordner, der die kopierten Dateien enthalt.

Das Bild wird angezeigt.

N

w
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Trennen der USB-Verbindung

Fiihren Sie die unten beschriebenen Schritte 1 bis 3 durch, bevor Sie:
¢ das USB-Kabel abtrennen.

« die Speicherkarte entfernen.

¢ die Kamera ausschalten.

1 Doppelklicken Sie auf das Trennsymbol in der Windows Vista
Taskleiste. R C e 164
2 Klicken Sie auf & (USB-
Massenspeichergerat) — [Stoppen]. Windows XP
3 Uberpriifen Sie im Bestatigungsfenster das —'.W
Gerat, und klicken Sie dann auf [OK]. Trennsymbol

* Wenn Sie einen Macintosh-Computer verwenden, ziehen Sie vorher das Speicherkarten- oder
Laufwerksymbol auf das ,,Papierkorb“-Symbol und legen Sie es dort ab. Dadurch wird die Kamera vom
Computer getrennt.
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Drucken von Standbildern

Sie konnen mithilfe folgender Methoden Standbilder ausdrucken.

Direkter Ausdruck mit einem Drucker, der IThren Speicherkartentyp unterstiitzt
Einzelheiten sind in der Bedienungsanleitung beschrieben, die mit dem Drucker
mitgeliefert wird.

Drucken mit einem Computer

Sie konnen Bilder mit der mitgelieferten ,,PMB“-Software auf einen Computer
kopieren und ausdrucken. Sie konnen auf dem Bild ein Datum einfiigen und
ausdrucken. Fiir Einzelheiten siehe ,,PMB-Hilfe*.

Ausdruck in einem Fotoladen

Sie konnen eine Speicherkarte, die mit der Kamera aufgenommene Bilder enthilt, in
einen Fotoladen bringen. Wenn der Fotoladen Fotodruckdienste entsprechend DPOF
anbietet, konnen Sie vorher die Bilder im Wiedergabemodus mit einer DPOF-
Markierung (Druckauftrag) kennzeichnen, sodass Sie diese nicht erneut auswihlen
miissen, wenn Sie sie im Fotoladen ausdrucken.

Sie konnen keine RAW-Bilder drucken.

Wenn Sie Bilder ausdrucken, die im [16:9]-Modus aufgenommen wurden, werden eventuell beide Seiten

abgeschnitten.

Je nach Drucker kénnen Sie keine Panoramabilder ausdrucken.

Fiir Ausdrucke im Fotoladen beachten Sie Folgendes:

— Fragen Sie in Threm Fotoladen nach, welche Typen von Speicherkarten unterstiitzt werden.

— Es ist eventuell ein Speicherkartenadapter (separat erhiltlich) nétig. Fragen Sie in Threm Fotoladen
nach.

— Bevor Sie Bilddaten zum Fotoladen bringen, kopieren (sichern) Sie Ihre Daten auf einen Datentréger.

— Sie konnen die Anzahl der Ausdrucke nicht festlegen.

— Wenn Sie Bilder mit Datum drucken mochten, fragen Sie in Ihrem Fotoladen nach.
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Stérungsbehebung (
=1
Falls Probleme mit der Kamera auftreten, probieren Sie die folgenden g
AbhilfemaBnahmen aus. -
© Uberpriifen Sie die Punkte auf den Seiten 152 his 157.
. ——
&
© Entfernen Sie den Akku, warten Sie ca. eine Minute, setzen 2
P . . . P . (el o]
Sie ihn dann wieder ein und schalten Sie das Gerét ein. So
=
~ (0] 9._
Q
© Setzen Sie die Einstellungen zuriick (Seite 132). _
~ e
O Wenden Sie sich an lhren Sony-Handler oder die ortliche 2
. c:
Sony-Kundendienststelle. @
Q
>
(0]
Akku und Stromversorgung —
e
Der Akku lasst sich nicht einsetzen.
* Driicken Sie beim Einschieben des Akkus den Verriegelungshebel mit der Spitze des Akkus hinein. —
« Sie konnen nur den Akku NP-FWS50 verwenden. Vergewissern Sie sich, dass der Akku die 8_
Bezeichnung NP-FW50 trigt. 2
Die Akku-Restzeitanzeige ist falsch, oder es wird eine ausreichende Akku-
Restzeit angezeigt, obwohl der Akku zu schnell erschépft ist. S
 Dieses Phidnomen tritt auf, wenn Sie die Kamera an einem sehr heilen oder kalten Ort verwenden.
 Der Akku ist entladen. Setzen Sie einen geladenen Akku ein.
* Der Akku ist defekt. Ersetzen Sie ihn durch einen neuen.
Die Kamera lasst sich nicht einschalten.
* Setzen Sie den Akku richtig ein.
 Der Akku ist entladen. Setzen Sie einen geladenen Akku ein.
 Der Akku ist defekt. Ersetzen Sie ihn durch einen neuen.
Die Kamera schaltet sich pl6tzlich aus.
* Wenn sich die Kamera oder der Akku zu sehr erwirmen, zeigt die Kamera eine Warnmeldung an und
schaltet zum Schutz der Kamera automatisch ab.
» Wird die Kamera eine bestimmte Zeit nicht bedient, schaltet sie in den Stromsparmodus. Um die
Stromsparfunktion abzubrechen, bedienen Sie die Kamera, indem Sie beispielsweise den Ausloser
halb nach unten driicken (Seite 122).
Die Lampe CHARGE blinkt beim Laden des Akkus.
* Sie konnen nur den Akku NP-FW50 verwenden. Vergewissern Sie sich, dass der Akku die
Bezeichnung NP-FWS50 trigt.
1520¢
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* Wenn Sie einen Akku aufladen, der seit lingerer Zeit nicht verwendet wurde, leuchtet moglicherweise
die Lampe CHARGE auf.

« Die Lampe CHARGE blinkt auf zweierlei Art, schnell (in Intervallen von ca. 0,15-Sekunden) und
langsam (in Intervallen von ca. 1,5-Sekunden). Sollte die Lampe schnell blinken, entfernen Sie den
Akku und setzen Sie diesen wieder richtig ein. Wenn die Lampe CHARGE erneut schnell blinkt,
deutet dies auf einen Defekt des Akkus hin. Ein langsames Blinken deutet darauthin, dass das Laden
unterbrochen wurde, da sich die Umgebungstemperatur aulerhalb des geeigneten Bereichs zum
Laden des Akkus befindet. Wenn die Umgebungstemperatur wieder einen geeigneten Wert erreicht,
wird das Laden forgesetzt und die Lampe CHARGE leuchtet dauerhaft.

« Laden Sie den Akku bei geeigneten Temperaturen zwischen 10 °C und 30 °C.

Fotografieren

Beim Einschalten der Kamera wird auf dem LCD-Monitor nichts angezeigt.
* Wird die Kamera eine bestimmte Zeit nicht bedient, schaltet sie in den Stromsparmodus. Um die
Stromsparfunktion abzubrechen, bedienen Sie die Kamera, indem Sie beispielsweise den Ausloser
halb nach unten driicken (Seite 122).

Der Verschluss wird nicht ausgelost.
* Sie verwenden eine Speicherkarte mit Schreibschutzschalter, der sich in der LOCK-Position befindet.
Schieben Sie den Schalter in die Aufnahmeposition.
« Uberpriifen Sie die freie Kapazitiit der Speicherkarte.
* Sie konnen keine Bilder aufnehmen, wihrend der Blitz geladen wird.
« Das Objektiv ist nicht richtig angebracht. Bringen Sie das Objektiv richtig an.

Die Aufnahme dauert ungewéhnlich lange.
« Die Rauschminderungsfunktion ist aktiviert (Seiten 108, 109). Dies ist keine Funktionsstorung.
« Sie nehmen im RAW-Modus auf (Seite 76). Da die RAW-Datendatei sehr gro8 ist, kann die
Aufnahme im RAW-Modus ldnger dauern.
¢ Auto HDR-Funktion verarbeitet ein Bild (Seite 84).

Das Bild ist unscharf.
* Das Motiv ist zu nah. Uberpriifen Sie die Mindestbrennweite des Objektivs.
« Sie nehmen mit manueller Fokussierung auf. Setzen Sie [AF/MF-Auswahl] auf [Autofokus]
(Seite 63).
« Das Umlicht ist unzureichend.
« Das Motiv erfordert moglicherweise eine spezielle Fokussierung. Verwenden Sie [Flexible Spot]
(Seite 65) oder die manuelle Fokusfunktion (Seite 63).

Der Blitz funktioniert nicht.
« Blitz hochklappen.
« Der Blitz ist nicht richtig angebracht. Blitz erneut befestigen.
* Bei folgenden Aufnahmemodi konnen Sie keinen Blitz verwenden:
— [Reihe: Serie]
— [Schwenk-Panorama]
— [3D-Schwenkpanor.]
— [Abendszene] und [Handgehalten bei Dimmerg] unter [Szenenwahl]
— [Anti-Beweg.-Unsch.]
— Filmaufnahme

Fortsetzung |
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Verschwommene weife, runde Punkte erscheinen auf Bildern, die mit Blitz
augenommen wurden.
« Partikel in der Luft (Staub, Pollen usw.) haben das Blitzlicht reflektiert und erscheinen auf dem Bild. g.
Dies ist keine Funktionsstorung. L
=
Das Wiederaufladen des Blitzes dauert zu lang.
« Der Blitz ist innerhalb einer kurzen Zeitspanne wiederholt ausgelost worden. Wenn der Blitz in kurzer
Folge mehrmals ausgeldst worden ist, kann der Ladevorgang linger als gewohnlich dauern, um ein .
Uberhitzen der Kamera zu vermeiden. g
a®
Ein mit Blitz aufgenommenes Bild ist zu dunkel. Sa
« Falls das Motiv auBlerhalb der Blitzreichweite (Ausleuchtungsbereich des Blitzes) liegt, werden die [Vl
Bilder dunkel, weil das Blitzlicht das Motiv nicht erreicht. Wenn die ISO-Empfindlichkeit gedndert o
wird, dndert sich dementsprechend auch die Blitzreichweite. !
|
. . e
Datum und Uhrzeit werden falsch aufgezeichnet. =
« Stellen Sie Datum und Uhrzeit richtig ein (Seite 119). [0}
» Das mit [Gebietseinstellung] ausgewihlte Gebiet unterscheidet sich von dem tatsidchlichen Gebiet. g:
Stellen Sie das tatsidchliche Gebiet mit [Menii] — [Einstellung] — [Gebietseinstellung] ein. ‘é’
Q
>
Blendenwert und/oder Verschlusszeit blinken bei halb nach unten gedriicktem @
Ausloser. —
« Da das Motiv zu hell oder zu dunkel ist, liegt es auBlerhalb des verfiigbaren Bereichs der Kamera. .
Nehmen Sie eine Neueinstellung vor.
- p— - - =3
Das Bild ist weiBlich (Linsenreflektion). %
Lichtverwischungen erscheinen auf dem Bild (Doppelbilder). x
* Das Bild wurde unter einer starken Lichtquelle aufgenommen, und zu viel Licht ist in das Objektiv
eingefallen. Bringen Sie bei Verwendung eines Zoom-Objektivs die Gegenlichtblende an. \

Die Ecken des Bilds sind zu dunkel.

« Falls ein Filter oder eine Gegenlichtblende verwendet wird, nehmen Sie die Vorrichtung ab, und
wiederholen Sie die Aufnahme. Je nach der Dicke des Filters oder der Anbringungsweise der
Gegenlichtblende kann der Filter oder die Gegenlichtblende teilweise im Bild sichtbar sein. Die
optischen Eigenschaften mancher Objektive kénnen dazu fiihren, dass der Bildrand zu dunkel
erscheint (zu wenig Licht).

Die Augen von Personen werden rot abgebildet.
« Aktivieren Sie die Funktion ,,Rot-Augen-Reduz* (Seite 98).
¢ Gehen Sie nah an das Motiv heran, und nehmen Sie das Motiv innerhalb der Blitzreichweite mit dem
Blitz auf.

Auf dem LCD-Monitor werden Punkte angezeigt.

« Dies ist keine Funktionsstérung. Diese Punkte werden nicht aufgenommen.

Das Bild ist unscharf.

« Das Bild wurde an einem dunklen Ort ohne Blitz aufgenommen, sodass es verwackelt ist. Die
Verwendung eines Stativs oder des Blitzes wird empfohlen (Seite 62). [Handgehalten bei Ddmmerg]
unter [Szenenwahl] (Seite 41) und [Anti-Beweg.-Unsch.] (Seite 45) sind ebenfalls wirksam bei der
Verringerung von Unschirfe.
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Der Belichtungswert blinkt auf dem LCD-Monitor.

* Das Motiv ist zu hell oder zu dunkel fiir den Messbereich der Kamera.

zeigen von Bildern

Bilder kénnen nicht wiedergegeben werden.

* Der Ordner-/Dateiname wurde auf Ihrem Computer geéndert.

» Wenn eine Bilddatei auf einem Computer bearbeitet oder mit einem anderen Kameramodell
aufgenommen wurde, kann die fehlerfreie Wiedergabe auf Ihrer Kamera nicht garantiert werden.

« Die Kamera befindet sich im USB-Modus. Trennen Sie die USB-Verbindung (Seite 150).

» Verwenden Sie PMB zur Wiedergabe von auf einem Computer gespeicherten Bildern mit dieser
Kamera.

oschen/Bearbeiten von Bildern

Das Bild kann nicht geléscht werden.
* Heben Sie den Schutz auf (Seite 93).

Das Bild wurde versehentlich geléscht.

* Nachdem ein Bild einmal geloscht worden ist, kann es nicht wiederhergestellt werden. Wir
empfehlen, die Bilder zu schiitzen, die Sie nicht 16schen mochten (Seite 93).

Es kann keine DPOF-Markierung gesetzt werden.
« Sie kénnen keine DPOF-Markierungen fiir RAW-Bilder setzen.

Sie sind sich nicht sicher, ob das Betriebssystem des Computers mit der Kamera
kompatibel ist.
* Siehe ,,Empfohlene Computerumgebung* (Seite 144).

Der Computer erkennt die Kamera nicht.

« Priifen Sie, ob die Kamera eingeschaltet ist.

« Falls der Akku schwach ist, setzen Sie einen geladenen Akku ein, oder verwenden Sie das Netzteil
(separat erhdltlich).

* Verwenden Sie zum Anschlieffen das USB-Kabel (mitgeliefert).

¢ Entfernen Sie das USB-Kabel, und schlieen Sie es wieder fest an.

« Setzen Sie [USB-Verbindung] auf [Massenspeich.] (Seite 128).

¢ Trennen Sie alle Gerite auer der Kamera, der Tastatur und der Maus von den USB-Anschliissen
Thres Computers ab.

« SchlieBen Sie die Kamera ohne Umleitung iiber einen USB-Hub oder ein anderes Geriit direkt an
Thren Computer an.

Bilder kénnen nicht kopiert werden.

« Stellen Sie die USB-Verbindung her, indem Sie die Kamera korrekt an Ihren Computer anschliefen
(Seite 149).
* Wenden Sie das fiir Ihr Betriebssystem vorgeschriebene Kopierverfahren an.

Fortsetzung |

ayons
Xapu| ayonsnuapy -ojojjaidsieg yeyu)

1550¢



* Wenn Sie Bilder mit einer von einem Computer formatierten Speicherkarte aufnehmen, lassen sich /—
die Bilder méglicherweise nicht auf einen Computer kopieren. Verwenden Sie eine von Ihrer Kamera
formatierte Speicherkarte. _
3
2
Bilder kdonnen auf nicht auf einem Computer wiedergegeben werden. =3
¢ Wenn Sie ,,PMB*“ verwenden, finden Sie nihere Informationen unter ,,PMB-Hilfe.
* Wenden Sie sich an den Hersteller des Computers oder der Software.
-

Beim Betrachten eines Films auf einem Computer werden Bild und Ton durch
Rauschen unterbrochen.
« Sie geben den Film direkt von der Speicherkarte wieder. Importieren Sie den Film mit ,,PMB* auf
Thren Computer und spielen Sie ihn ab.

,,PMB* startet nach der Herstellung einer USB-Verbindung nicht automatisch.
« Stellen Sie die USB-Verbindung nach dem Einschalten des Computers her (Seite 149).

Speicherkarte

Eine Speicherkarte kann nicht eingesetzt werden.

« Die Einfiihrungsrichtung der Speicherkarte ist falsch. Setzen Sie die Speicherkarte mit der korrekten
Einfiihrungsrichtung ein.

Auf eine Speicherkarte kann nicht aufgezeichnet werden.
« Die Speicherkarte ist voll. Loschen Sie unnétige Bilder (Seiten 28, 86).
« Eine unbrauchbare Speicherkarte wurde eingesetzt.

Die Speicherkarte wurde versehentlich formatiert.
* Durch Formatieren werden alle Daten auf der Speicherkarte geloscht. Sie kénnen die Daten nicht
wiederherstellen.

Bilder kénnen nicht gedruckt werden.

* RAW-Bilder konnen nicht gedruckt werden. Konvertieren Sie RAW-Bilder vor dem Drucken mit
dem ,,Jmage Data Converter SR* auf der mitglieferten CD-ROM in JPEG-Bilder.

Das Bild weist merkwiirdige Farben auf.

* Wenn Sie im Adobe RGB-Modus aufgenommene Bilder mit einem sSRGB-Drucker ausdrucken, der
nicht mit Adobe RGB (DCF2.0/Exif2.21 oder aktueller) kompatibel ist, werden die Bilder mit einer
niedrigeren Sittigung ausgedruckt.

Beide Kanten der Bilder werden beim Drucken abgeschnitten.

« Je nach Einstellung Ihres Druckers werden die linken, rechten, oberen und unteren Kanten des Bildes
abgeschnitten. Insbesondere wenn Sie eine Aufnahme mit einem Seitenverhéltnis von [16:9] drucken,
werden die Seiten des Bildes abgeschnitten.

« Wenn Sie Bilder mit Ihrem eigenen Drucker drucken, heben Sie die Einstellungen zum Beschneiden
oder Drucken ohne Rand auf. Lassen Sie sich von dem Hersteller Ihres Druckers informieren, ob der
Drucker iiber diese Funktionen verfiigt.
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* Wenn Sie Bilder in einem Fotoladen ausdrucken lassen, fragen Sie nach, ob die Bilder ohne
abgeschnittene Kanten gedruckt werden kénnen.

Bilder werden nicht mit Datum gedruckt.

* Mit Hilfe von ,,PMB* kénnen Sie Bilder mit Datum drucken.

* Diese Kamera verfiigt nicht iiber die Funktion zum Einblenden der Datumsanzeige auf Bildern. Da
die mit der Kamera aufgenommenen Bilder jedoch die Informationen zum Aufnahmedatum enthalten,
konnen Sie die Bilder mit eingeblendetem Datum drucken, wenn der Drucker oder die Software Exif-
Informationen erkennen konnen. Informationen zur Kompatibilitdt mit Exif-Informationen erhalten
Sie vom Hersteller des Druckers oder der Software.

* Wenn Sie Bilder in einem Fotoladen drucken, konnen die Bilder auf Wunsch mit dem Datum
gedruckt werden.

Das Objektiv beschlagt.

« Feuchtigkeit hat sich niedergeschlagen. Schalten Sie die Kamera aus, und warten Sie etwa eine
Stunde, bevor Sie sie wieder verwenden.

Die Meldung ,,Gebiet/Datum/Zeit einstellen.“ erscheint, wenn die Kamera
eingeschaltet wird.

* Die Kamera wurde ldngere Zeit mit schwachem oder herausgenommenem Akku unbenutzt gelassen.
Laden Sie den Akku, und stellen Sie das Datum erneut ein (Seite 119). Wenn die Meldung immer
nach Aufladung des Akkus erscheint, ist moglicherweise der interne wiederaufladbare Akku entladen.
Wenden Sie sich an Ihren Sony-Hindler oder die 6rtliche Sony-Kundendienststelle.

Die Anzahl der aufnehmbaren Bilder nimmt nicht ab, oder vermindert sich jeweils
um zwei auf einmal.
* Das liegt daran, dass sich bei der Aufnahme eines JPEG-Bildes die Komprimierungsrate und
BildgréBe nach der Komprimierung je nach Bild @ndert.

Die Einstellung wird ohne den Riickstellvorgang zuriickgestelit.
 Der Akku wurde herausgenommen, als sich der Netzschalter in der ON-Position befand. Achten Sie
vor dem Herausnehmen des Akkus darauf, dass die Kamera ausgeschaltet ist und die Zugriffslampe
erloschen ist.

Die Kamera funktioniert nicht ordnungsgemas.

* Schalten Sie die Kamera aus. Nehmen Sie den Akku heraus, und setzen Sie ihn wieder ein. Falls die
Kamera heil} ist, entfernen Sie den Akku und lassen Sie sie abkiihlen, bevor Sie diese
Abhilfemanahme anwenden.

« Falls ein Netzteil (separat erhiltlich) verwendet wird, trennen Sie das Netzkabel. Schlieflen Sie das
Netzkabel an und schalten Sie die Kamera wieder ein. Wenn die Kamera nach Durchfiihrung dieser
MaBnahmen nicht funktioniert, wenden Sie sich an Ihren Sony-Héndler oder die ortliche Sony-
Kundendienststelle.

»-=E-“ wird auf dem Bildschirm angezeigt.

* Nehmen Sie die Speicherkarte heraus, und setzen Sie sie wieder ein. Wenn durch diesen Vorgang die
Anzeige nicht erlischt, formatieren Sie die Speicherkarte (Seite 133).
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Warnmeldungen

Falls eine der folgenden Meldungen angezeigt wird, folgen Sie den Anweisungen unten.

Inkompatible Batterie. Korrektes Modell verwenden.

« Ein inkompatibler Akku wird verwendet.

Gebiet/Datum/Zeit einstellen.

« Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein. Wenn Sie die Kamera lingere Zeit nicht verwendet haben, laden
Sie den internen wiederaufladbaren Akku auf.

Energiestand niedrig.

« Sie haben versucht, den Bildsensor (Reinigungsmodus) bei schwachem Akku zu reinigen. Laden Sie
den Akku auf, oder verwenden Sie ein Netzteil (separat erhiltlich).

Speicherkarte nicht verwendbar. Formatieren?

* Die Speicherkarte wurde auf einem Computer formatiert und das Dateiformat verindert. Wihlen Sie
[OK], und formatieren Sie dann die Speicherkarte. Sie konnen die Speicherkarte wieder verwenden,
aber alle darauf gespeicherten Daten werden geloscht. Der Formatiervorgang kann einige Zeit
beanspruchen. Falls die Meldung noch immer angezeigt wird, wechseln Sie die Speicherkarte.

Speicherkartenfehler

« Eine inkompatible Speicherkarte wurde eingesetzt oder die Formatierung ist fehlgeschlagen.

Speicherkarte erneut einsetzen.
* Die eingesetzte Speicherkarte kann nicht mit Ihrer Kamera verwendet werden.
« Die Speicherkarte ist beschidigt.
« Die Kontakte der Speicherkarte sind verschmutzt.

Mit dieser Speicherkarte ist evtl. keine normale Aufnahme und Wiedergabe
méglich.
* Die eingesetzte Speicherkarte kann nicht mit Ihrer Kamera verwendet werden.

Verarbeitung...
 Die Rauschminderung nach einer langen Belichtung dauert genau so lange wie der Verschluss offen
war. Wihrend dieses Unterdriickungsprozesses kann keine weitere Aufnahme durchgefiihrt werden.
Sie konnen die Funktion zur Rauschminderung bei langer Belichtung deaktivieren.

Nicht darstellbar.
* Bilder, die mit anderen Kameras aufgenommen oder mit einem Computer verindert wurden, konnen
moglicherweise nicht angezeigt werden.

Objektiv kann nicht erkannt werden. Bringen Sie es ordnungsgeman an.

* Das Objektiv ist nicht richtig oder gar nicht angebracht. Falls die Meldung erscheint, wenn ein
Objektiv angebracht ist, befestigen Sie das Objektiv erneut. Sollte die Meldung hiufig erscheinen,
iiberpiifen Sie, ob die Kontakte des Objektivs und der Kamera sauber sind.

* Wenn die Kamera an ein astronomisches Teleskop oder eine dhnliche Vorrichtung angeschlossen
wird, stellen Sie [Ausl. ohne Objektiv] auf [Aktivieren] (Seite 107).
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* Die SteadyShot-Funktion arbeitet nicht. Sie konnen zwar weiter fotografieren, aber die SteadyShot-
Funktion arbeitet nicht. Schalten Sie die Kamera aus und wieder ein. Sollte dieses Symbol weiterhin
angezeigt werden, wenden Sie sich an Ihren Sony-Héndler oder die ortliche Sony-Kundendienststelle.

Enthélt keine Standbilder.
Enthélt keine Filme.
* Die Speicherkarte enthilt kein Bild.

Bild geschiitzt.

« Sie haben versucht, geschiitzte Bilder zu 16schen.

Drucken nicht méglich.
* Sie haben versucht, RAW-Bilder mit einem DPOF-Symbol zu markieren.

Kamera zu warm. Abkihlen lassen.

 Die Kamera ist aufgrund von Daueraufnahmen heify geworden. Schalten Sie die Stromversorgung aus.
Lassen Sie die Kamera abkiihlen, und warten Sie, bis die Kamera wieder aufnahmebereit ist.

19|

« Sie haben iiber eine lingere Zeit Bilder aufgenommen. Die Temperatur in der Kamera ist gestiegen.
Unterbrechen Sie die Aufnahme von Bildern, bis sich die Kamera abgekiihlt hat.
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 Die Anzahl der Bilder iiberschreitet die fiir eine von der Kamera verwaltete Datenbankdatei mogliche

Anzahl von Bildern.

50
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* Es ist nicht moglich, in der Datenbankdatei abzuspeichern. Kopieren Sie mit ,,PMB* alle Bilder auf
einen Computer und stellen Sie die Daten der Speicherkarte wieder her.

Kamerafehler
« Schalten Sie die Stromversorgung aus, nehmen Sie den Akku heraus, und setzen Sie ihn wieder ein.
Sollte die Meldung héufig erscheinen, wenden Sie sich an Ihren Sony-Héndler oder die ortliche Sony-
Kundendienststelle.

Bilddatenbankdatei-Fehler. Neustart.

« Es liegt ein Fehler in der Bilddatenbankdatei vor. Wihlen Sie [Einstellung] — [Bild-DB
wiederherst.] — [OK].

Bilddatenbankdatei-Fehler. Wiederherstellen?

« Sie konnen keine Filme aufnehmen oder wiedergeben, da die Bilddatenbankdatei beschadigt ist.
Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm zur Datenwiederherstellung.

VergroBerung nicht moglich.
Bilddrehung nicht méglich.

* Mit anderen Kameras aufgenommene Bilder konnen moglicherweise nicht vergrofert oder gedreht
werden.
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Keine Bilder ausgewahit.

* Sie haben versucht, zu drucken, ohne Bilder angegeben zu haben.

Keine Bilder geéndert.

* Sie haben versucht, die DPOF-Funktion auszufiihren, ohne Bilder anzugeben.

Keine weiteren Ordner méglich.
 Auf der Speicherkarte ist der Ordner mit einem Namen, der mit ,,999* beginnt, vorhanden. Ist dies der
Fall, konnen Sie keine Ordner erstellen.
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Verwenden der Kamera im
Ausland

Sie konnen das Ladegerit (mitgeliefert) und das Netzteil AC-PW20 (separat erhéltlich)
in allen Lidndern oder Gebieten mit einer Netzspannung zwischen 100 V und
240 V Wechselstrom und einer Netzfrequenz von 50 Hz/60 Hz betreiben.

« Ein elektronischer Transformator ist nicht erforderlich, und die Verwendung eines solchen Gerits kann
eine Funktionsstorung verursachen.

Hinweis zu TV-Farbsystemen

Die Kamera erkennt das Farbsystem des angeschlossenen Videogerits automatisch.

NTSC-System (1080 60i)

Bahamas, Bolivien, Chile, Ecuador, Jamaika, Japan, Kanada, Kolumbien, Korea,
Mexiko, Mittelamerika, Peru, Philippinen, Surinam, Taiwan, USA, Venezuela usw.

PAL-System (1080 50i)

Australien, Belgien, China, Dianemark, Deutschland, Finnland, GroBbritannien,
Hongkong, Indonesien, Italien, Kroatien, Kuwait, Malaysia, Neuseeland, Niederlande,
Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Ruminien, Schweden, Schweiz, Singapur,
Slowakische Republik, Spanien, Thailand, Tschechische Republik, Tiirkei, Ungarn,
Vietnam usw.

PAL-M-System (1080 50i)

Brasilien

PAL-N-System (1080 50i)

Argentinien, Paraguay, Uruguay

SECAM-System (1080 50i)
Bulgarien, Frankreich, Griechenland, Guyana, Irak, Iran, Monaco, Russland, Ukraine
usw.
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Speicherkarte

In dieser Kamera konnen Sie folgende Speicherkarten verwenden: ,,Memory Stick PRO
Duo®, ,,Memory Stick PRO-HG Duo*, SD-Speicherkarte, SDHC-Speicherkarte und
SDXC-Speicherkarte. Sie konne keine MultiMedia Card verwenden.

Der einwandfreie Betrieb von mit einem Computer formatierten Speicherkarten mit der Kamera kann

nicht garantiert werden.

Die Lese- und Schreibgeschwindigkeiten von Daten hingt von der verwendeten Speicherkarte und dem

jeweiligen Geriit ab.

Entfernen Sie die Speicherkarte nicht wihrend eines Schreib- oder Lesevorgangs von Daten.

In folgenden Fillen kénnten Daten beschiddigt werden:

— wenn wihrend eines Schreib- oder Lesevorgangs die Speicherkarte entfernt bzw. die Kamera
ausgeschaltet wird

— wenn die Speicherkarte an Orten verwendet wird, wo sie statischer Elekrizitéit oder elektrischen
Storungen ausgesetzt ist

Wir empfehlen, wichtige Daten auf der Festplatte eines Computers zu sichern.

Bringen Sie weder an der Speicherkarte noch an einem Speicherkartenadapter ein Etikett an.

Vermeiden Sie das Beriihren der Kontakte der Speicherkarte mit den blofen Fingern oder einem

Metallgegenstand.

Vermeiden Sie Driicken, Verbiegen oder Fallenlassen der Speicherkarte.

Unterlassen Sie das Zerlegen oder Modifizieren der Speicherkarte.

Halten Sie Wasser von der Speicherkarte fern.

Lassen Sie die Speicherkarte nicht in Reichweite von Kleinkindern liegen. Diese konnten sie sonst

versehentlich verschlucken.

Die Speicherkarte kann unmittelbar nach lingerem Gebrauch heif3 sein. Behandeln Sie diese daher mit

Vorsicht.

Unterlassen Sie die Verwendung oder Lagerung der Speicherkarte unter den folgenden Bedingungen:

— an Orten mit hohen Temperaturen, z.B. im Fahrgastraum eines in direktem Sonnenlicht geparkten
Autos

— an Orten, die direktem Sonnenlicht ausgesetzt sind

— an feuchten Orten oder Orten mit korrosiven Substanzen

Auf einer SDXC-Speicherkarte gespeicherte Bilder, konnen nicht auf Computer oder AV-Gerite kopiert

und von diesen wiedergegeben werden, die nicht exFAT-kompatibel sind. Uberpriifen Sie vor dem

Anschluss des Gerits an die Kamera, ob es exFAT-kompatibel ist. Wenn Sie die Kamera an ein nicht

kompatibles Gerit anschlieBen, werden Sie u.U. aufgefordert, die Karte zu formatieren. Formatieren Sie

als Reaktion auf diese Aufforderung auf keinen Fall die Speicherkarte, andernfalls werden alle Daten auf

der Speicherkarte geloscht. (exFAT ist das Dateisystem, das auf SDXC-Speicherkarten verwendet wird.)

,Memory Stick“

Die nachfolgende Tabelle listet die ,,Memory Stick“-Typen auf, die in dieser Kamera
verwendet werden konnen. Allerdings konnen nicht alle ,,Memory Stick*“-Funktionen
garantiert werden.

.Memory Stick PRO Duo“*1"2*3 | Mit dieser Kamera kompatibel o =]

Memory Stick PRO-HG

Du 0“* 1%2

.Memory Stick Duo* Nicht mit dieser Kamera —
kompatibel “%l
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.Memory Stick* und ,,Memory Nicht mit dieser Kamera
Stick PRO* kompatibel

I Dieses Produkt ist mit der MagicGate-Funktion ausgestattet. MagicGate ist eine Urheberschutztechnik
mit Verschliisselung. Das Aufzeichnen bzw. Wiedergeben von Daten, die MagicGate-Funktionen
erfordern, kann nicht mit dieser Kamera durchgefiihrt werden.

*2 Unterstiitzt sehr schnelle Dateniibertragung tiber eine parallele Schnittstelle.

*3 Bei der Verwendung eines ,,Memory Stick PRO Duo* zur Aufnahme von Filmen, kénnen nur
Speicherkarten mit Mark2-Kennzeichnung verwendet werden.

Hinweise zur Verwendung der ,,Memory Stick Micro* (separat

erhaltlich)

* Dieses Produkt ist kompatibel mit Speicherkarten des Typs ,,Memory Stick Micro*
(,M2%). ,M2*“ ist eine Abkiirzung fiir ,,Memory Stick Micro*.

« Stellen Sie bei der Verwendung einer ,,Memory Stick Micro* mit der Kamera sicher,
dass die ,,Memory Stick Micro* in einen ,,M2“-Adapter eingesetzt wird, der Duo-
Grofe besitzt. Wenn Sie eine ,,Memory Stick Micro* ohne die Verwendung eines
,M2“-Adapters der Duo-GroB3e in die Kamera einsetzen, konnen Sie sie eventuell
nicht mehr aus der Kamera entfernen.

 Lassen Sie die ,,Memory Stick Micro* nicht in Reichweite von Kleinkindern liegen.
Diese konnten sie sonst versehentlich verschlucken.
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»INfOLITHIUM“-Akku

Thre Kamera funktioniert nur mit einem , InfoLITHIUM“-Akku NP-FW50. Sie konnen
keine anderen Akkus verwenden. Die Akkus der Reihe , InfoLITHIUM® W sind mit
Ein ,, InfoLITHIUM“-Akku ist ein Lithium-Ionen-Akku mit Funktionen zur
Ubermittlung von Informationen hinsichtlich der Betriebsbedingungen bei der
Verwendung der Kamera.

Der , InfoLITHIUM"-Akku berechnet den Energieverbrauch entsprechend der
Betriebsbedingungen Threr Kamera und zeigt die verbleibende Akkuzeit prozentual an.

Laden des Akkus

Wir empfehlen, den Akku bei einer Umgebungstemperatur zwischen 10 °C und 30 °C zu
laden. Eine effiziente Ladung des Akkus auerhalb dieses Temperaturbereichs ist u. U.
nicht moglich.

Effektiver Gebrauch des Akkus

» Die Akkuleistung nimmt bei niedrigen Temperaturen ab. Daher verkiirzt sich die
Nutzungsdauer des Akkus an kalten Orten. Zur Gewihrleistung einer lingeren
Nutzungsdauer des Akkus empfehlen wir, den Akku in einer korpernahen Tasche zur
Aufwirmung aufzubewahren und ihn erst unmittelbar vor Aufnahmebeginn in die
Kamera einzusetzen.

* Bei hiufiger Blitzbenutzung oder beim Aufnehmen von Filmen ist der Akku schnell

erschopft.

Wir empfehlen, Ersatzakkus parat zu haben und Probeaufnahmen vor den eigentlichen

Aufnahmen durchzufiihren.

» Halten Sie Wasser vom Akku fern. Der Akku ist nicht wasserfest.

¢ Lassen Sie den Akku nicht an sehr hei3en Orten, wie z.B. in einem Auto oder in
direktem Sonnenlicht, liegen.

Anzeige der verbleibenden Akkuzeit

Wenn sich die Kamera ausschaltet, obwohl angezeigt wird, dass die verbleibende
Akkuzeit fiir den Betrieb ausreichend ist, laden Sie den Akku erneut auf. Die
verbleibende Akkuzeit wird korrekt angezeigt. Beachten Sie jedoch, dass der
Anzeigebalken der Akkuzeit nicht vollstindig wiederhergestellt wird, wenn der Akku fiir
ldngere Zeit unter hohen Temperaturen verwendet wird, nach dem Aufladen nicht bzw.
hiufig verwendet wird. Verwenden Sie die Anzeige der verbleibenden Akkuzeit nur zur
Orientierung.

Lagern des Akkus

* Entladen Sie den Akku vor der Lagerung vollstindig und bewahren Sie ihn an einem
kiihlen, trockenen Ort auf. Um die Funktion des Akkus zu erhalten, laden Sie den
Akku mindestens einmal im Jahr vollstdndig auf und entladen Sie ihn dann wieder
vollstdndig in der Kamera.

* Um den Akku zu entladen, lassen Sie die Kamera im Diaschau-Wiedergabemodus, bis
sie sich ausschaltet.

Fortsetzung |

ayons
Xapu| ayonsnuapy -ojojjaidsieg yeyu)

1640



* Um eine Verschmutzung der Kontakte, einen Kurzschluss usw. zu verhindern,
verwenden Sie beim Transport oder bei der Aufbewahrung des Akkus eine Plastiktiite,
um metallische Materialien fernzuhalten.

Lebensdauer des Akkus

» Die Lebensdauer des Akkus ist begrenzt. Die Akkuleistung nimmt im Laufe der Zeit
und durch wiederholte Verwendung des Akkus ab. Wenn die Nutzungsdauer des
Akkus zwischen den Aufladungen immer kiirzer wird, ist gegebenenfalls ein
Austausch des Akkus durch einen neuen notwendig.

* Die Akkulebensdauer hingt von den jeweiligen Lagerungs- und Betriebsbedingungen
sowie den Umgebungsfaktoren ab.
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Akkuladegerat

* Im Akkuladegerit (mitgeliefert) konnen nur Akkus des Typs NP-FW (und keine
anderen) aufgeladen werden. Andere Akkus als die vorgeschriebenen konnen bei dem
Versuch, sie zu laden, auslaufen, tiberhitzen oder explodieren, was zu Verletzungen
durch elektrischen Schlag und Verbrennung fiihren kann.

* Entnehmen Sie den aufgeladenen Akku aus dem Ladegerit. Falls Sie den geladenen
Akku im Ladegerit belassen, kann sich die Lebensdauer des Akkus verringern.

* Die Lampe CHARGE des mitgelieferten Ladegerits blinkt auf zweierlei Art:
Schnelles Blinken: Wiederholtes Aufleuchten und Ausgehen in einem Intervall von
0,15 Sekunden.

Langsames Blinken: Wiederholtes Aufleuchten und Ausgehen in einem Intervall von
1,5 Sekunden.

* Wenn die Lampe CHARGE schnell blinkt, entnehmen Sie den Akku, der gerade

geladen wird, und setzen Sie diesen danach wieder fest in das Ladegerit ein. Wenn die

Lampe CHARGE erneut schnell blinkt, kann dies einen Akkufehler anzeigen, oder

dass ein anderer Akku als der vorgeschriebene eingesetzt wurde. Vergewissern Sie

sich, dass der Akku dem vorgeschriebenen Typ entspricht. Wenn es sich um einen

Akku des vorgeschriebenen Typs handelt, nehmen Sie den Akku heraus, und ersetzen

Sie ihn durch einen neuen oder einen anderen, um zu priifen, ob das Ladegerit

ordnungsgemél funktioniert. Wenn das Ladegerit ordnungsgemaf funktioniert, liegt

moglicherweise ein Fehler im Akku vor.

Wenn die Lampe CHARGE langsam blinkt, zeigt dies an, dass das Ladegerit den

Ladevorgang voriibergehend im Bereitschaftsmodus stoppt. Das Ladegerit stoppt den

Ladevorgang automatisch und geht in den Bereitschaftsstatus, wenn die Temperatur

auBerhalb der empfohlenen Betriebstemperatur liegt. Wenn die Temperatur wieder im

zuldssigen Bereich ist, setzt das Ladegerit den Ladevorgang fort und die Lampe

CHARGE leuchtet wieder auf. Wir empfehlen, den Akku bei einer

Umgebungstemperatur zwischen 10 °C und 30 °C zu laden.

Bei Verschmutzung des Ladegerites ist u. U. kein ordnungsgemifes Laden des Akkus

moglich. Reinigen Sie das Ladegerit mit einem trockenen Tuch usw.
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Mount-Adapter

Mit dem Mount-Adapter LA-EA1 (separat erhiltlich) konnen Sie ein Objektiv mit
A-Bajonett (separat erhiltlich) an diese Kamera anbringen. Einzelheiten sind in der
Bedienungsanleitung, die mit dem Mount-Adapter geliefert wird, beschrieben.

Unter Umstidnden konnen Sie den Mount-Adapter mit bestimmten Objektiven nicht verwenden. Wenden
Sie sich fiir Informationen iiber kompatible Objektive an Ihren Sony-Hindler oder die 6rtliche Sony-
Kundendienststelle.

Die Serienaufnahmegeschwindigkeit wird geringer.

sfunktion bei Objektiven mit A-Bajonett

Die Aufriistung mit einem Mount-Adapter LA-EA1 (separat erhiltlich) ermoglicht den
Autofokus (Einzelbild-AF), wenn ein Objektiv mit dem A-Bajonett SAM oder SSM an
der Kamera angebracht ist. Sie konnen den Autofokus (Einzelbild-AF) auch bei der
Filmaufnahme verwenden, indem Sie den Ausloser halb niederdriicken.

Das AF-Hilfslicht kann nicht verwendet werden, wenn Sie ein Objektiv mit A-Bajonett verwenden.
Die Autofokusgeschwindigkeit ist im Vergleich zu einem Objektiv mit E-Bajonett niedriger.

(Wenn ein Objektiv mit A-Bajonett angebracht ist, betridgt die Autofokuszeit bei Aufnahmen unter den
Sony-Messbedingungen 2 bis 7 Sekunden. Die Geschwindigkeit kann je nach Motiv, Umgebungslicht
usw. schwanken.)

Wiihrend der Filmaufnahme werden u. U. die Betriebsgerdusche des Objektivs und der Kamera
aufgenommen. Sie konnen dies durch folgende Einstellung verhindern: [Menii] — [Einstellung] —
[Filmtonaufnahme] — [Aus].

Unter Umstidnden kann die Fokussierung in Abhingigkeit vom verwendeten Objektiv oder Motiv lange
dauern oder schwierig sein.
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Reinigen

Reinigen der Kamera

* Beriihren Sie keine Innenteile der Kamera, z.B. Objektivkontakte. Blasen Sie Staub

mit einem handelsiiblichen Blasepinsel* aus dem Anschluss heraus. Weitere

Informationen zum Reinigen des Bildsensors finden Sie auf Seite 129.

* Verwenden Sie kein Luftspray. Dies konnte eine Funktionsstérung verursachen.

Reinigen Sie das Kameragehiuse mit einem weichen, leicht mit Wasser

angefeuchteten Tuch, und wischen Sie anschlieBend das Gehduse mit einem trockenen

Tuch ab. Unterlassen Sie die Verwendung der folgenden Mittel, weil sie die

Oberfliche angreifen oder das Gehiuse beschidigen konnen.

— Chemikalien, wie z.B. Verdiinner, Benzin, Alkohol, Feuchttiicher,
Insektenschutzmittel, Sonnencreme oder Insektenbekdmpfungsmittel usw.

— Beriihren Sie die Kamera nicht, wenn eine der obigen Substanzen an Thren Hinden
haftet.

— Lassen Sie die Kamera nicht lingere Zeit mit Gummi oder Vinyl in Kontakt.

Reinigen des Objektivs

* Verwenden Sie kein Reinigungsmittel, das starke organische Losungsmittel wie
Verdiinner oder Benzin enthilt.

 Entfernen Sie den Staub von der Objektivoberfliche mit einem handelsiiblichen
Blasepinsel. Wischen Sie hartnédckigen Schmutz mit einem weichen Stoff- oder
Papiertuch ab, das Sie leicht mit Objektivreinigungslosung angefeuchtet haben.
Wischen Sie spiralférmig von innen nach aulen. Spriihen Sie
Objektivreinigungslosung nicht direkt auf die Objektivoberfléche.
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Index

Ziffern
3D-Betrachtung 143
3D-Schwenkpanor. ..........ccccceeeeueicucieeicnienns 48
A
Abendszene 42
AdobeRGB 105
AF/MF-Auswahl 63
AF-Feld 65
AF-Hilfslicht 97
AF-Modus 66
Anschluss
Computer 149
Fernsehgerit 141
Anti-Beweg.-Unsch. .45
Anzeigefarbe 124
Aufhellblitz 62
Aufn.-Ordn. wahlen ..........ccoceeiviiiiinciinns 136
Aufnahme 24
Film 24
Standbild 24
Aufnahmetipps 72
Ausdrucken

Ausl. ohne Objektiv .

Auslos. bei Licheln ..

Auto HDR

Autofokus 63
B

Belichtungskorr. 37
Benutzerdef.WeiBabgleich .............cccceviniennnee 80
Benutzereinstellung

Bild-DB wiederherst. ...
Bildeffekt

Bildfolgemodus

Bildfolgezeitprioritit ...........ccceecueveuinceencrceenne 58
BildgroBe 73
Bildindex 38,89
Bildkontrolle 99
Blende 54
Blendenprioritit 54
Blitz 62
Blitz Aus 62

Blitz-Automatik 62
Blitzkompens. 82
Blitzmodus 62
,BRAVIA* Sync 142
Breitbild 125
BULB 52
c
Computer 144
Empfohlene Umgebung ..........cccccccueueucnnnee 144
D
Dateinummer 134
Datum wiihlen 91
Datum/Uhrzeit 119
Datumsformat 119
Defokussierung des Hintergrunds ...........c.ccc...... 30
Demo-Modus 131
Diaschau 87

Direkt. Manuelf.

Direkte manuelle Fokussierung
DISP

DPOF 96
Drehen 92
DRO/Auto HDR 83
Druck 151
Dynamikb.Opt. 83
E

Einst. f. Softkey B .

Einst. f. Softkey C ... .
Einstellrad 17
Einstellung 22
Einzelbild-AF 66
Eye-Fi-Karte 140
F

Farbfilter 80
Farbraum 105
Farbtemperatur 80
Filmtonaufnahme 110
Flexible Spot 65
Formatieren 133
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G

Gebietseinstellung .......c...ccceveevcveiiirveeinneens 120
Gesichtserkennung 68
Gestaltung des Fotos . .29
Gitterlinie 100
H

Handgehalten bei Dammerg ..........c.cccccoeeeeene 42
Hilfe-Anzeige 121
Histogramm 103
Hohe ISO-RM 109
|

Identifizierung der Teile .........cccoeeeueiniriciciniinnne 11
Image Data Converter SR .........cccoocvevveieinnns 147
Image Data Lightbox SR . .. 148

,,InfoLITHIUM"-Akku .

Inhalt anzeigen 35
Installieren 146
Intelligente Automatik ..........ccevevevverennenneene 39
1SO 78
J

JPEG 76
K

Kantenanhebungsfarbe ............cccoceeeininincns 102
Kantenanhebungsstufe .............ccoceeeeiirinienens 101
Kontrast 85
L

Lichelerkennung 70
Landschaft 41
Langzeit-RM 108
Langzeitsync. 62
Lautstirkeeinst. 95
LCD-Helligkeit 123
Linke Key-Einstell. .........ccccccceeieriieicncnenns 111
Loschen 28, 86
M

Macintosh 147
Makro 41
Manuelle Belichtung ...........cccccoceeeinincnicinenne 51
Manuellfokus 63

Menii 19
Aufn.-Modus 19
Bildgrofe 20
Einstellung 22
Helligkeit/Farbe 21
Kamera 20
Wiedergabe 21

Meniianfang 116

Messmodus 81

MEF-UnNterstitZung ..........ccccevveveueevirieinciiniennnns 104

Mitte 65,81

Multi 65,81

N

Nachtaufnahme 41

Neuer Ordner 137

0

Ordner wihlen 90

Ordnername 135

P

Panorama 46

Panoramarichtung 77

Piepton 117

PMB 148

PMB Launcher 146

Portriit 41

Priizisions-Digital Zm ........ccccoeeveininiiienininiecnand 67

Programmautomatik 55

Q

Qualitit 76

R

RAW 76

Rechte Key-Einstell. ........ccccoooeeininininnninienne. 112

Reihe: Serie 61

Reinigungsmodus 129

Rot-Augen-Reduz 98

S

Sittigung 85

Schirfe 85

Schiitzen

Schwenk-Panorama ...
Scroll-Wiedergabe 47
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Seitenverhilt. 75
Selbstaus(Serie) 60
Selbstausloser 32,59
Serienbild 32,57
Soft SKin-Effekt ..........ccoovviviriiininiiininn 32,71
Softkeys 18
Sommerzeit 119
Sonnenuntergang 41
Speicher a. Karte anz. .........ccccoeeeecnincciiinenns 139
Speicherkarte 162
Sportaktion 41
Spot 81
Sprache 118
sRGB 105
Standbild/Film 88
SteadyShot 106
Storungsbehebung ....

STRG FUR HDMI

Strom sparen

Symbole 14
Sync 2. Vorh. 62
Szenenerkennung ..............ccccceceeeeuecicnnnnns 24,39
Szenenwahl 41
u

Upload-Einstell. 140
USB-Verbindung 128
vV

Vergrofiern 94
VergroBerte Wiedergabe . .
Verschlusszeit 53
Version 130
Voreinstellung WeiBlabgleich ............ccccceeeeee 80
w

‘Warnmeldungen 158
Weilabgleich 79
Wiederg.anzeige 126
Wiedergabe 26
Wiedergabe auf einem Fernsehgerit ................ 141
Wiedergabezoom 26
Windows 146

4

53

Zeitprioritit
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132
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Hinweise zur Lizenz

Die Softwareanwendungen ,,C Library®, ,,Expat®, ,,zlib“, ,,dtoa®, ,,pcre und , libjpeg*
werden in der Kamera bereitgestellt. Wir stellen diese Software auf der Basis der
Lizenzvereinbarungen mit den entsprechenden Inhabern der Urheberrechte zur
Verfligung. Nach den Anforderungen der Urheberrechtsinhaber dieser
Softwareanwendungen sind wir verpflichtet, Sie tiber Folgendes zu informieren. Bitte
lesen Sie die folgenden Abschnitte durch.

Lesen Sie die Datei ,,licensel.pdf* im Ordner ,,License* auf der CD-ROM. Dort finden
Sie die Lizenzvereinbarungen (in Englisch) fiir die Softwareanwendungen ,,C Library*,
~Expat”, ,,zlib“, ,dtoa”, ,,pcre” und , libjpeg*.

DIESES PRODUKT IST UNTER DER MPEG-4 VISUAL PATENT-PORTFOLIO-
LIZENZ FUR DEN PERSONLICHEN UND NICHTGEWERBLICHEN GEBRAUCH
FUR FOLGENDE FUNKTIONEN LIZENZIERT:

(i) VERSCHLUSSELUNG VON VIDEODATEN IN UBEREINSTIMMUNG MIT
DEM MPEG-4 VISUAL-STANDARD (,,MPEG-4 VIDEO*)

UND/ODER

(ii) ENTSCHLUSSELUNG VON MPEG-4-VIDEODATEN, DIE DURCH EINEN
ANWENDER DURCH EINE PERSONLICHE UND NICHTGEWERBLICHE
AKTIVITAT VERSCHLUSSELT WURDEN UND/ODER VON EINEM
VIDEOANBIETER ERWORBEN WURDEN, DER DURCH EINE LIZENZ VON
MPEG LA FUR DIE BEREITSTELLUNG VON AVC-VIDEODATEN BERECHTIGT
IST.

FUR JEDEN ANDEREN GEBRAUCH WIRD KEINE LIZENZ GEWAHRT UND IST
AUCH NICHT STILLSCHWEIGEND EINGESCHLOSSEN.

ZUSATZLICHE INFORMATIONEN, EINSCHLIESSLICH SOLCHER UBER
VERKAUFSFORDERNDE, INTERNE UND KOMMERZIELLE NUTZUNGEN UND
LIZENZIERUNG, SIND BEI MPEG LA, LLC ERHALTLICH.

SIEHE UNTER

HTTP://WWW.MPEGLA.COM

Uber eingesetzte GNU GPL/LGPL-Software

Softwareanwendungen, die unter folgende GNU General Public License (hier ,,GPL*
genannt) oder GNU Lesser General Public License (hier ,,LGPL* genannt) fallen, sind in
der Kamera enthalten.

Hiermit werden Sie dariiber informiert, dass Sie berechtigt sind, auf Quellcode fiir diese
Softwareprogramme unter den Bedingungen der mitgelieferten Lizenzen (GPL/LGPL)
zuzugreifen, ihn zu modifizieren und weiter zu vertreiben.

Quellcode wird im Internet bereitgestellt. Verwenden Sie folgende URL, um ihn
herunterzuladen.

http://www.sony.net/Products/Linux/

Bitte wenden Sie sich wegen des Inhalts von Quellcode nicht an uns.

Lesen Sie die Datei ,.license2.pdf* im Ordner ,,License* auf der CD-ROM. Dort finden

Sie die Lizenzvereinbarungen (in Englisch) fiir ,,GPL*“- und ,,LGPL"-
Softwareanwendungen.
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Fiir die Anzeige von PDF-Dateien ist Adobe Reader erforderlich. Wenn diese
Anwendung nicht auf IThrem Computer installiert ist, konnen Sie sie von der Adobe
Systems-Webseite herunterladen:

http://www.adobe.com/

ayons
Xapu| ayonsnuapy -ojojjaidsieg yeyu)

1730¢


http://www.adobe.com/

	Hinweise zur Verwendung dieser Bedienungsanleitung
	Inhalt
	Beispielfotosuche
	Identifizierung der Teile
	Auflistung der Symbole auf dem Bildschirm
	Verwenden des Einstellrades und der Softkeys
	Menüsuche
	Fotografieren
	Bildwiedergabe
	Löschen von Bildern
	Gestaltung des Fotos
	DISP (Inhalt anzeigen)
	Belichtungskorr.
	Bildindex
	Intelligente Automatik
	Szenenwahl
	Bildeffekt
	Anti-Beweg.-Unsch.
	Schwenk-Panorama
	3D-Schwenkpanor.
	Manuelle Belichtung
	Zeitpriorität
	Blendenpriorität
	Programmautomatik
	Bildfolgemodus
	Serienbild
	Bildfolgezeitpriorität
	Selbstauslöser
	Selbstaus(Serie)
	Reihe: Serie
	Blitzmodus
	AF/MF-Auswahl
	AF-Feld
	AF-Modus
	Präzisions-Digital Zm
	Gesichtserkennung
	Auslös. bei Lächeln
	Lächelerkennung
	Soft Skin-Effekt
	Aufnahmetipps
	Bildgröße
	Seitenverhält.
	Qualität
	Panoramarichtung
	ISO
	Weißabgleich
	Messmodus
	Blitzkompens.
	DRO/Auto HDR
	Kreativmodus
	Löschen
	Diaschau
	Standbild/Film
	Bildindex
	Ordner wählen
	Datum wählen
	Drehen
	Schützen
	Vergrößern
	Lautstärkeeinst.
	Ausdrucken
	AF-Hilfslicht
	Rot-Augen-Reduz
	Bildkontrolle
	Gitterlinie
	Kantenanhebungsstufe
	Kantenanhebungsfarbe
	Histogramm
	MF-Unterstützung
	Farbraum
	SteadyShot
	Ausl. ohne Objektiv
	Langzeit-RM
	Hohe ISO-RM
	Filmtonaufnahme
	Linke Key-Einstell.
	Rechte Key-Einstell.
	Einst. f. Softkey B
	Einst. f. Softkey C
	Benutzer-einstellung
	Menüanfang
	Piepton
	Sprache
	Datum/Uhrzeit
	Gebietseinstellung
	Hilfe-Anzeige
	Strom sparen
	LCD-Helligkeit
	Anzeigefarbe
	Breitbild
	Wiederg.anzeige
	STRG FÜR HDMI
	USB-Verbindung
	Reinigungsmodus
	Version
	Demo-Modus
	Zurücksetzen
	Formatieren
	Dateinummer
	Ordnername
	Aufn.-Ordn. wählen
	Neuer Ordner
	Bild-DB wiederherst.
	Speicher a. Karte anz.
	Upload-Einstell.
	Anzeigen von Bildern auf einem Fernsehgerät
	3D-Betrachtung
	Verwenden mit Ihrem Computer
	Verwenden der Software
	Anschließen der Kamera an den Computer
	Drucken von Standbildern
	Störungsbehebung
	Warnmeldungen
	Verwenden der Kamera im Ausland
	Speicherkarte
	„InfoLITHIUM“-Akku
	Akkuladegerät
	Mount-Adapter
	Reinigen
	Index

